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„Generation Mausarm“

Ergonomische Arbeitsplätze
Bürostühle und Eingabehilfen

Der Andere Laden e.K.
CNC-Drehtechnik

Telefon 0202 - 47 14 06 · Telefax 0202 - 47 15 82
post@gisbert-kraemer.de
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Ilona Rückemann  ·  Grundstraße 63 ·  Wuppertal  ·  Tel.: 02 02 - 64 65 63 

WERBEN HILFT VERKAUFEN!
Probieren Sie es an dieser Stelle einmal aus:

Weitere Informationen erhalten Sie beim Verlag:

Tel.: 0202 / 45 16 54     info@bvg-menzel.de

Lippstadt/Geseke  Tel. 0 29 41 / 97 65 0  www.deu-bau.de 

Büro-Hallen-Kombinationen - Modulbau - Containergebäude - Pavillons

Innovativer HALLEN- & MODULBAU vom Großfl ächen-Profi

 TOP Jahres-MIETRÜCKLÄUFER 40 % unter NP !

• Metall- und Kunststoffbearbeitung
•  Änderung von DIN- in Sonderschrauben

 Klausen 18
 42899 Remscheid
 Fon: +49 (0) 2191 / 55 61 5
 Fax: +49 (0) 2191 / 55 54 7
 E-Mail: info@kleindrehtechnik.de
 Web: www.kleindrehtechnik.de 

Unbenannt-1.indd   1 14.05.13   12:29

Hilfe braucht Helfer.

Fo
to

: T
h

o
m

as
 K

et
tn

er

Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstr. 224
60599 Frankfurt am Main

Telefon +49 69.707 997-0
Telefax +49 69.707 997-20

Spendenkonto
488 888 0
BLZ 520 604 10
www.aerzte3welt.de

Spenden Sie, damit unsere freiwillig 
und unentgeltlich arbeitenden Ärzte
aus Deutschland weiterhin täglich
mehr als 3.000 kranken Menschen
in der Dritten Welt helfen können.

Werden auch Sie zum Helfer!

BW_Titolo_0613.indd   2BW_Titolo_0613.indd   2 03.06.13   10:1003.06.13   10:10



Auftritt in den sozialen Netzwerken ge-
lingen kann. Außerdem haben uns zwei 
Wuppertaler Unternehmen Einblicke in 
ihre Social Media-Arbeit gewährt und er-
klärt, worauf es ihnen ankommt.

In unserem Made-In nehmen wir Sie 
dann wieder mit auf eine Reise in die Ver-
gangenheit. In der Bandweberei und Mu-
seum Kafka GmbH & Co. KG erinnern 
historische Webstühle, die sich noch im 
Einsatz befinden, an Wuppertals goldene 
Vergangenheit der Weber- und Tuch-
macherindustrie. Dabei sind die gewebten 
Bänder alles andere als historische Relik-
te, sondern topaktuelle Modeaccessoires. 
Sie werden von der Inhaberin der Band-
weberei, Christine Niehage, inzwischen 
sogar bis in die USA vertrieben. Wieder 
einmal ein gelungenes Beispiel für bergi-
sche Produkte, die weltweit bekannt ge-
worden sind. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der 
Lektüre! 

Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer

Liebe Leserinnen und Leser,

nach 16 Jahren hat die Bergische IHK ei-
nen neuen Präsidenten. Friedhelm Sträter 
trat am 16. Mai nicht mehr zur Wahl an 
und machte den Weg frei für seinen 
Nachfolger, den Remscheider Unterneh-
mer Thomas Meyer. 

Friedhelm Sträter kann auf eine überaus 
erfolgreiche Amtszeit zurückblicken, in 
der das Bergische Städtedreieck ein gan-
zes Stück enger zusammengewachsen ist. 
An seine Visionen und Philosophie knüpft 
nun auch unser neuer Präsident Thomas 
Meyer an. Er wurde mit überragender 
Mehrheit von der Vollversammlung ge-
wählt und  freut sich auf die neuen Her-
ausforderungen, die ihn nun als IHK-Prä-
sidenten erwarten. Im Titelthema sowie 
in einem Gastkommentar erfahren Sie in 
dieser Ausgabe mehr über seine Ziele. 
Übrigens: Wer mehr über den Unterneh-
mer Thomas Meyer wissen möchte, sollte 
sich unseren aktuellen Beitrag auf IHK-
TV anschauen. Unser Film-Team hat ihn 
bereits am Tag nach der Wahl in seiner 
Unternehmenszentrale in Bergisch Born 
besucht.

Wer als Unternehmer im modernen Dia-
log mit Kunden und Zulieferern stehen 
will, kommt um das Thema Social Media 
nicht mehr herum. Eine Unternehmens-
präsenz auf Facebook, das eigene Profil 
bei Xing oder aber auch Unternehmens-
videos auf Youtube sind gefragter denn je. 
In unserem Schwerpunkt geben wir in 
dieser Ausgabe Tipps, damit der perfekte 

An Friedhelm 
Sträters Ziele und 
Visionen knüpft der 
neue IHK-Präsident 
Thomas Meyer mit 
einer klaren Rich-
tung und drei zent-
ralen Gedanken an. 
Mehr dazu lesen Sie 
in unserem Titel-
thema. 

DAS ENDE DAS ENDE 
EINER ÄRAEINER ÄRA
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OHNE AUSKUNFT
KANN SCHNELL VORBEI SEIN

Riskieren Sie nicht das Ende einer Geschäftsverbindung, ehe sie richtig begonnen hat. Als Creditreform Kunde können Sie sich schnell einen
Überblick über die Bonität zukünftiger und aktueller Kunden verschaffen. Unsere Recherche und unser fundiertes Urteil bringen Ihnen einen wertvollen
Wissens- und Zeitvorsprung.Werden Sie Kunde und nutzen Sie unsere Leistungen: Wirtschaftsauskünfte. Forderungsmanagement  / Inkasso / Factoring.
Risikomanagement. Unternehmen Sie nichts ohne uns – vom Marketing bis zum Forderungsmanagement. Creditreform Gruppe.

 Creditreform Wuppertal
Werth 91+93 • 42275 Wuppertal
Telefon 0202/25566-0 • Fax: 0202/594020
info@wuppertal.creditreform.de • www.wuppertal.creditreform.de
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Politik trifft Forschung

Die Solinger Landtagsabgeordnete Iris 
Preuß-Buchholz (SPD) besuchte Ende April 
die Forschungsgemeinschaft Werkzeuge 
und Werkstoffe (FGW) in Remscheid. 
Preuß-Buchholz ist ordentliches Mitglied 
im Ausschuss für Innovation, Wissenschaft 
und Forschung des nordrhein-westfäli-
schen Landtags und zeigte sich beein-
druckt von der nationalen Bedeutung der 
Einrichtung sowie der Arbeit der Rem-
scheider Forscher. Dabei zeigte sie großes 

Interesse an den vielfältigen Themengebie-
ten mit regionaler Bedeutung für das 
Bergische Städtedreieck und der Relevanz 
für die Werkzeug- und Schneidwarenbran-
che. Neben den wissenschaftlich-techni-
schen Ansätzen kamen bei dem Besuch 
auch Aspekte zur öffentlichen Forschungs-
förderung zur Sprache, bei denen die FGW 
den klein- und mittelständischen Unter-
nehmen der Region zur Seite steht und 
behilfl ich ist. 

Iris Preuß-Buchholz, Dr. Peter Dültgen (FGW) und Dr. Christian Pelshenke (FGW)

Jetzt Anmelden für 
Wuppertaler Wirt-
schaftspreis 2013

Im Herbst dieses Jahres wird er wieder 
verliehen: der Wuppertaler Wirtschafts-
preis. Ab sofort können der Wuppertal 
Marketing GmbH Vorschläge für die fol-
genden Kategorien eingereicht werden: 
Unternehmen des Jahres, Jungunterneh-
men des Jahres und Stadtmarketingpreis. 
Diese Vorschläge können von jedem einge-
reicht werden, ob Firmenchef, Mitarbeiter 
oder einfacher Bürger. Bei der Auswahl 
sollte ein Schwerpunkt auf dem Aspekt der 
Nachhaltigkeit liegen. Orientierungshilfen 
bei der Identifi kation von Nachhaltigkeit 
liefern die im Projekt www.wuppertal-
nachhaltig-gut.de verwendeten Indikato-
ren. Einsendeschluss für die Bewerbungen 
ist der 5. Juni. Die Ergebnisse der anschlie-
ßenden Jurysitzungen bleiben geheim bis 
zur Preisverleihung am 15. Oktober 2013 
in der Glashalle der Stadtsparkasse Wup-
pertal.  

 Weitere Informationen zum Wirt-
schaftspreis gibt es auf den Internetseiten 
www.wuppertal-marketing.de und 
www.wirtschaftspreis.de. 
Kontakt: Wuppertal Marketing GmbH, 
Telefon: 0202/563 24 88, 
E-Mail: schuberth@wuppertal-marketing.de.
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FRISTGERECHT 
UND UNTER AUSSCHÖPFUNG 
SÄMTLICHER  STEUERLICHER

ABZUGSMÖGLICH KEITEN 
ERSTELLEN WIR IHRE PRIVATE

STEUERERKLÄRUNG.

StB Susanne Schäfer, StB Stephan Schmacks
RINKE TREUHAND GmbH   – www.rinke.eu

RINKE

Innovationsgut-
scheine für den 
Mittelstand

Mit den Innovationsgutscheinen verfügt 
das NRW-Ministerium für Innovation, Wis-
senschaft, Forschung und Technologie über 
ein spezielles Förderinstrument für den 
Mittelstand. Unternehmen erhalten damit 
Unterstützung in der Entwicklung neuer 
Produkte, Verfahren und Dienstleistungen. 
Den Innovationsgutschein gibt es mit zwei 
unterschiedlichen Fördersummen: Der Gut-
schein B mit einer Fördersumme von maxi-
mal 5.000 Euro dient der externen wissen-
schaftlichen Beratung im Vorfeld einer 
Entwicklung. Dazu gehören zum Beispiel 
Technologie- und Marktrecherchen, Mach-
barkeitsstudien, Werkstoffstudien oder Stu-
dien zur Fertigungstechnik. Der Innovati-
onsgutschein F+E mit einer Fördersumme 
von bis zu 10.000 Euro ist für externe 
umsetzungsorientierte Forschungs- und 
Entwicklungstätigkeiten, wie Konstrukti-
onsleistungen, Prototypenbau sowie Pro-
dukttests zur Qualitätssicherung, gedacht. 
Auch eine aufeinander aufbauende Kombi-
nation beider Innovationsgutscheine ist 
möglich. Bei der Wirtschaftsförderung 
Wuppertal fi nden die Unternehmen 
Ansprechpartner, die sie zu dem Förderinst-
rument „Innovationsgutschein“, aber auch 
zu anderen Fördermittelzugängen beraten. 

 Weitere Informationen zu den Innovations-
gutscheinen gibt es unter: www.wf-wuppertal.
de/foerderung-kooperationen/innovationsgut-
schein/ und www.innovationsallianz.nrw.de

Goldene Schwebe-
bahn für Rektor 
Lambert T. Koch

Prof. Dr. Lambert T. Koch, Rektor der Bergi-
schen Universität Wuppertal, ist vom 
Stadtverband der Bürger- und Bezirksver-
eine Wuppertal mit der „Goldenen Schwe-
bebahn“ ausgezeichnet worden – eine der 
höchsten Ehrungen in Wuppertal. Das 
Ehrenzeichen wird alle zwei Jahre an Per-
sönlichkeiten verliehen, die sich in heraus-
ragender Weise um das Wohl und die Inter-
essen Wuppertals und seiner Bürger 
verdient gemacht haben. Die Entscheidung, 
Lambert T. Koch mit der „Goldenen Schwe-
bebahn“ zu ehren, sei in den Gremien des 
Stadtverbandes der Bürgervereine einstim-
mig ausgefallen, betonte ihr Vorsitzender 
Prof. Dr. Wolfgang Baumann. „Lambert T. 
Koch hat wesentlich dazu beigetragen, dass 
Wuppertal als herausragender Bildungss-
tandort wahrgenommen wird“, sagte Bau-
mann in seiner Laudatio. Koch zeigte sich 

sehr bewegt von „dieser ganz besonders 
großen Ehre“. Er dankte den Bürger- und 
Bezirksvereinen von Wuppertal – „der Stadt, 
in der ich so gerne lebe und arbeite, in der 
ich mich beheimatet fühle“. Er empfi nde 
tiefe Dankbarkeit der Stadt Wuppertal 
gegenüber, die in 13 Jahren für ihn und 
seine Familie zur Heimat geworden sei.

ISG-Verein in Solingen-Ohligs gegründet

Am 24. April haben 13 Immobilieneigentü-
mer und Gewerbetreibende des Ohligser 
Zentrums den Verein ISG Solingen-Ohligs 
gegründet. Nun wird an einem Maßnah-
menkonzept gearbeitet mit dessen Hilfe 
die Ohligser Einkaufsstraßen attraktiver 
gemacht werden sollen. Ziel ist die Verwirk-
lichung einer gesetzlichen Immobilien- 

und Standortgemeinschaft (ISG), wie sie 
in Wuppertal-Barmen bereits seit einiger 
Zeit besteht. Der Vereinsvorstand setzt sich 
aus Dr. Teut Achim Rust (1. Vorsitzender), 
Dr. Thorsten Meis (2. Vorsitzender) und Jörg 
Bergmann (Schatzmeister) zusammen. 
Die Bergische IHK unterstützt die Initiative 
mit 2.000 Euro.
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Wuppertaler 
Agentur Netzkern 
unter den Top 100

Die Wuppertaler Agentur Netzkern konnte 
sich unter den Top 100 im Internetagentur-
Ranking des Bundesverbandes für Digitale 
Wirtschaft (BVDW) erneut behaupten und 
sich dabei sogar von Platz 93 auf 90 ver-
bessern. „Unser wichtigstes Ziel sind zufrie-
dene Kunden und Mitarbeiter sowie her-
ausragende Projekte. Wenn wir dabei noch 
kontinuierlich wachsen und uns im Ver-
gleich zu vielen anderen Agenturen besser 
entwickeln, umso besser“, erklären die 
Netzkern-Gründer und Vorstände Dr. Daniel 
Schulten und Thomas Golatta. Dabei 

konnte Netzkern im vergangenen Jahr viele 
Erfolge, wie beispielsweise die Auszeich-
nung als „Unternehmen des Jahres“ beim 
Wuppertaler Wirtschaftspreis verbuchen. 
Preise erhielt Netzkern zudem für die Web-
sites der Kunden Barmenia und Tele 2. 
Außerdem stand der Umzug in ein 700 
Quadratmeter großes Fabrikloft an – dort 
ist nun ausreichend Platz für eine weitere 
Expansion des Unternehmens. Das Agentur-
Ranking des BVDWs vermittelt einen wer-
tungsfreien Überblick über die deutsche 
Agenturlandschaft und listet die 100 
umsatzstärksten Anbieter auf. Es kann im 
Internet eingesehen werden unter: www.
agenturranking.de/rankings/2013.

Neue Räume für Netzkern: 700 Quadratmeter in einem Fabrikloft bieten genügend Raum für Expansion.

Knipex erneut 
bester Partner des 
Fachhandels

Die deutschen Werkzeughändler haben den 
Cronenberger Zangenspezialisten als ihren 
besten „Partner des Fachhandels“ wieder auf 
den ersten Rang gewählt. Der Zentralver-
band des deutschen Hartwarenhandels ver-
lieh die Auszeichnung im Rahmen des Kon-
gresses „Zukunft des Produktionsverbin-
dungshandels“ im April in Köln. Die Aus-
zeichnung ist für das Unternehmen eine 
ganz besondere, weil Knipex diese Ehrung 
seit 2008 zum fünften Mal in Folge entge-
gennehmen durfte. „Wir sehen dieses Lob als 
Ansporn, unsere Leistungen auch weiterhin 
konsequent auf den Fachhandel und seine 
Kunden auszurichten“, erklärte Ralf Putsch, 
geschäftsführender Gesellschafter bei Knipex.
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Folgende Unternehmen konnten 
unlängst auf ein langjähriges 
Firmenbestehen zurückblicken: 

25 Jahre 
VGF Verwaltungsgesellschaft für 
Grundbesitz mbH, 
Höher Str. 10, 42655 Solingen 
 
Kahrl + Wiemann GmbH 
Werwolf 54, 42651 Solingen 

125 Jahre
Friedrich Wilhelm Schwager 
Scheidtstr. 58, 42369 Wuppertal 
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Ihr Dienstleister
für professionelle IT-Komplett-
lösungen aus einer Hand!

• Cloud Computing
• Softwareentwicklung
• Managed Services
• Datenschutz Audits
• Security-Lösungen
• IT-Outsourcing
• Rechenzentrums-Leistungen
• Druckkostenoptimierung
• Hochverfügbarkeitslösungen
• Konsolidierung/ Virtualisierung
• SAN/Storage-Lösungen
• Kompetenz-Center ERP

• MS-Navision
• Sage
• Microtech
• Mesonic
• Cobra CRM

• Lizenzmanagement

RS Gesellschaft
für Informationstechnik mbH & Co. KG

Konrad-Adenauer-Straße 6
D - 42853 Remscheid

Telefon: (0 21 91) 909 410
Telefax: (0 21 91) 909 415

E-Mail: datentechnik@rga.net
Internet: www.rga.net

Remscheider Alexanderwerk im Lexikon 
der besten deutschen Maschinenbauer

Die Alexanderwerk-Gruppe mit Hauptsitz in 
Remscheid ist im Nachschlagewerk „The 
Best of German Engineering“ aufgelistet. 
Das Lexikon wurde auf der Hannover Messe 
vorgestellt und umfasst das „Who is Who“ 
des mittelständischen deutschen Maschi-
nen- und Anlagenbaus in Form von Unter-
nehmensportaits und branchenspezifi schen 
Essays. Über 2.000 der 3.100 vorrangig mit-
telständischen Mitgliedsunternehmen des 
deutschen Maschinen- und Anlagenbaus 
sind in dem Lexikon aufgelistet, das es sich 
zum Ziel gesetzt hat, innovative Unterneh-
men einer Kernbranche des deutschen Mit-
telstandes zu präsentieren. Die Alexander-
werk-Gruppe reiht sich mit der Aufnahme in 
das Nachschlagewerk in den Kreis der zahl-
reichen international führenden Unterneh-
men des Maschinenbaus ein. Die Unterneh-

Sanitätshandel Beuthel: Neuer Firmen-
sitz auf Wuppertals Südhöhen eröffnet

Die Curt Beuthel GmbH und Co. KG sowie 
die Reha Team Beuthel GmbH haben einen 
neuen Firmensitz: Auf den Südhöhen Wup-
pertals ist in Rekordzeit von nur einem hal-
ben Jahr  der neue Hauptsitz des Unterneh-
mens entstanden. Von den 120 Mitarbei- 
tern arbeiten nun 70 am neuen Standort 
am Erich-Höppner Ring. 3.200 Quadratme-
ter stehen hier für Lager-, Büro-, Werk-

statt-, Verkaufs-, und Ausstellungsfl ächen 
zur Verfügung. In den neuen Firmensitz, 
der Mitte April offi ziell eröffnet wurde, 
wurden rund 3,6 Millionen Euro investiert. 
Mit dem Umzug wurde auch das Tochter-
unternehmen Reha Team 2000 in Reha 
Team Beuthel umbenannt. Das Stammhaus 
des Unternehmens an der Höhne bleibt 
bestehen.
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mensgruppe ist spezialisiert auf die 
Entwicklung und Fertigung von Kompaktier- 
und Granuliermaschinen für die chemische, 
pharmazeutische und die Grundstoffi ndust-
rie und wurde 1885 als Eisengießerei mit 

mechanischen 
Werkstätten zur 
Fertigung von klei-
neren Maschinen 
und Haushaltsgerä-
ten gegründet. 
Heute ist die Alex-
anderwerk-Gruppe 
international ange-
siedelt und besteht 
aus der Alexander-
werk AG sowie drei 
Tochtergesellschaf-
ten.
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Das Bergische Städtedreieck musste in 
den letzten 20 Jahren einen massiven 
Strukturwandel bewältigen. Fast die 
Hälfte aller Industriearbeitsplätze ging 
verloren, 40 Prozent aller Industriebe-
triebe mit 20 und mehr Beschäftigten 
sind verschwunden, Die Arbeitslosigkeit 
stieg so in den vergangenen zehn Jahren 
um sieben Prozent. In NRW dagegen ver-
ringerte sie sich um acht Prozent. 
Wir müssen deshalb für jeden neuen Ar-
beitsplatz dankbar sein. Notwendig ist 
eine Willkommenskultur für potentielle 
Investoren und eine Bewusstseinsände-
rung in der Bevölkerung. Dazu gehört 
die Kenntnis über grundlegende ökono-
mische Zusammenhänge: Für Wohlstand 
braucht man eine fl orierende Wirtschaft. 
Diese fl oriert aber nur dann, wenn es  
ausreichend Gewerbefl ächen und eine 
bedarfsgerechte, moderne Verkehrsinfra-
struktur gibt. Beides natürlich im Ein-
klang mit der Natur, aber bitte mit Au-
genmaß: Wir müssen nicht jeden Frosch 
retten! 
Ebenso wichtig ist es, dass wir auch in 
Zukunft ausreichend Fachkräfte im Städ-
tedreieck haben. Mit Blick auf den demo-
graphischen Wandel gibt es kaum eine 
größere Herausforderung:  Bis zum Jahr 
2020 wird es im Städtedreieck bereits  
sechs Prozent weniger Erwerbstätige ge-
ben, die Wohlstand erwirtschaften kön-
nen. Die Zahl der Schüler wird sogar um 
16 Prozent zurückgehen. Außerdem wer-
den wir einen noch höheren Anteil von 
Menschen mit Migrationshintergrund 
haben. Wir können es uns deshalb nicht 
erlauben, auch nur einen Menschen zu-
rück zu lassen. 

Notwendig ist hierfür eine gemeinsame 
Kraftanstrengung – die drei bergischen 
Großstädte, die heimische Wirtschaft und 
alle gesellschaftlichen Kräfte müssen eng 
zusammenarbeiten. Dabei sind nicht nur 
Kindergärten und Schulen in der Verant-
wortung, sondern auch die Eltern selbst. 
Die Jugendlichen müssen ausbildungs-
reif werden und früh für eine Ausbildung 
begeistert werden. Die Unternehmen 
müssen auch schwächeren Jugendlichen 
eine Chance geben, die Vereinbarkeit von 

Das Bergische Städtedreieck steht vor großen 
Herausforderungen. Der neue IHK-Präsident 
Thomas Meyer macht deutlich, dass die Region 
nur gemeinsam erfolgreich sein kann. 

Familie und Beruf erleichtern und das 
Wissen älterer Mitarbeiter stärker nutzen. 
Auch die Zusammenarbeit mit unserer 
Bergischen Universität ist wichtig, um 
mehr leistungsstarke junge Menschen in 
unserer Region zu binden. Für mich ist 
deshalb klar: Bergisch oder gar nicht - 
nur gemeinsam können wir erfolgreich 
sein.  

Thomas Meyer, Präsident der IHK Wuppertal-
Solingen-Remscheid
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Engere Zusammenarbeit notwendig

BERGISCH ODER 
GAR NICHT 
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Neue Ladestation 
für Elektrofahr-
räder der EWR

Die Energie und Wasser für Remscheid 
GmbH (EWR) bietet ihren Ökostromkunden 
seit Anfang 2012 ein ungewöhnliches För-
derangebot: Der Kauf eines Elektrofahrrades 
wird mit 100 Euro pro Rad gefördert. Gerade 
im Bergischen bieten Elektrofahrräder, die 
sich wachsender Beliebtheit erfreuen, eine 
kräfteschonende und umweltverträgliche 
Möglichkeit die bergische Landschaft zu 
erkunden. Im vergangenen Jahr machten 
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Solingen hautnah erleben: Wirtschaftsförderung lädt zur 
Solingen Messe ein

Unter dem Motto „Die Weltmarke erleben“ 
präsentiert sich die Solingen-Messe am 28. 
und 29. Juni auf dem Messegelände am 
Südpark, Brühler Straße 20. Dabei wartet sie 
mit einigen Neuerungen auf. Erstmalig wird 
die Messe von der Wirtschaftsförderung 
Solingen in Eigenregie umgesetzt, die auf 
den Erlebnisfaktor setzt. Frank Balkenhol, 
Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung 
Solingen, erläutert das neue Konzept: „Die 
Solingen-Messe soll halten, was sie ver-

spricht: Die Besucher sollen Solingen tat-
sächlich erleben können. Natürlich müssen 
dabei auch die Schneidwaren-Hersteller 
vertreten sein. Zur Marke Solingen gehören 
aber auch Leuchtturm-Unternehmen der 
Textilbranche, der Optoelektronik- und Out-
door-Branche.“ Die Erfahrung der vergange-
nen Jahre hätte gezeigt, dass die Solingen-
Messe einen neuen roten Faden brauche. In 
diesem Jahr stehen somit die Produkte im 
Vordergrund der Messe, die am 28. Juni für 

Fachpublikum und am 29. Juni für alle Besu-
cher geöffnet ist. Dabei können die Besucher 
Friseurscheren im Live-Einsatz, den Barbier 
im Umgang mit dem Rasiermesser, Manikür-
Produkte in ihrer Anwendung, das Solinger 
Kochmesser in der Hand einer Sterneköchin 
und Küchen-Accessoires in Verbindung mit 
einer Live-Koch-Show hautnah erleben. 

 Weitere Infos zur Messe: www.solingen-
messe.de

bereits 56 Kunden von der Fördermöglichkeit 
Gebrauch. Dieses Jahr wurden schon 
13 Elektroräder durch die EWR gefördert. 
Ende April wurde nun direkt am Eingang des 
H2O Sauna- und Badeparadieses die dritte 
Ladestation in Remscheid errichtet an der 
gleich vier Elektrofahrräder parallel aufgela-

den werden können. Das eigene Ladegerät 
kann während des Ladevorgangs zusammen 
mit dem Fahrradhelm sicher in einem Fach 
verschlossen werden. Weitere Ladestationen 
gibt es an den Endpunkten der Balkantrasse 
in Lennep am Alten Markt und an der Ten-
nishalle in Bergisch Born.
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 Konstituierende Sitzung der Vollversammlung

NEUER PRÄSIDENT FÜR 
DIE BERGISCHE IHK 
Seit dem 16. Mai ist der Remscheider Unternehmer Thomas Meyer neuer Präsident der IHK 
Wuppertal-Solingen-Remscheid. Er wurde von der Vollversammlung mit überwältigender 
Mehrheit gewählt und ist Nachfolger von Friedhelm Sträter, der nach 16 Jahren nicht mehr 
zur Wahl angetreten war. Auch bei den sieben Vizepräsidenten gab es große personelle  
Veränderungen. 

TITELTHEMA
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Der alte und der neue Präsident: Thomas Meyer 
(links) und Friedhelm Sträter feierten mit 
den zahlreich erschienenen Gästen in der IHK-
Hauptgeschäftsstelle in Wuppertal. 

Das Team von IHK-TV hat den neuen 
IHK-Präsidenten in seinem Unterneh-
men in Remscheid besucht. Eindrücke 
vom Besuch gibt es unter 
www.wuppertal.ihk24.de
www.youtube.com/bergischeIHK
www.facebook.com/bergische IHK.
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FRIEDHELM STRÄTER – ZUR PERSON    

Es war eine Vollversammlung mit histori-
schem Charakter: Nach 16 Jahren im Amt 
als IHK-Präsident trat Friedhelm Sträter 
bei der konstituierenden Vollversammlung 
am 16. Mai nicht mehr zur Wahl an und 
machte damit den Weg frei für seinen 
Nach folger, den Remscheider Unternehmer 
Thomas Meyer. Dieser wurde mit den 
Stimmen von 70 der 73 anwesenden Voll-
versammlungsmitglieder ins Amt gewählt 
und freut sich nun auf die neuen Aufga-
ben, die ihn als IHK-Präsident erwarten. 
In seiner ersten Rede nach seiner Wahl 
auf der Feier zum Präsidentenwechsel gab 
Meyer bereits klar die Richtung für die 
nächsten vier Jahre vor. Drei zentrale Ge-
danken stehen dabei im Mittelpunkt. Die 
Bürger im Städtedreieck müssten wieder 
erkennen, wie hoch die Bedeutung von 
Industrie, Dienstleistung und Handel für 
den Wohlstand der Region sei. Hier müsse 
man intensive Überzeugungsarbeit leisten 
und einen Bewusstseinswandel herbeifüh-
ren. Es dürfe nicht so bleiben, dass jedes 
neue Industriegebiet oder Straßenprojekt 
auf teilweise großen Widerstand in der 
Bevölkerung stoße. Dies gefährde den Wirt-
schaftsstandort Bergisches Städtedreieck. 
Ebenso wichtig ist für Meyer das Thema 
Ausbildung. Die jungen Menschen seien 
die Zukunft der Region. Es gelte die schlau-

& Co. Elektrizitäts-Gesellschaft) und Dirk 
Sachsenröder (Sachsenröder GmbH & Co. 
KG). Wieder gewählt wurden Dr. Manfred 
Diederichs (Karl Diederichs KG), Hans 
Christian Leonhards (Jakob Leonhards 
Söhne GmbH & Co.) und Curt Mertens 
(Carl Mertens Besteckfabrik GmbH). Aus 
dem Amt schieden Hans-Alfred Kaut, Hans 
Löbbert und Heinz-Helmut Kempkes. Sie 
wurden von der Vollversammlung zu Eh-
renmitgliedern ernannt, ebenso das lang-
jährige Vollversammlungsmitglied Bern-
hard Grunau. 

(Kein) Beruf: IHK-Präsident
Mit einem lachenden und einem weinen-
den Auge verabschiedete sich Friedhelm 
Sträter auf der anschließenden öffentli-
chen Feier von den zahlreich erschiene-
nen Gästen, darunter viele langjährige 
Wegbegleiter. Schmunzelnd schilderte er 
seine Erfahrung, dass viele das Amt des 
IHK-Präsidenten als Beruf ansehen und 
dabei schlichtweg vergessen würden, dass 
es sich bei einem IHK-Präsidenten in ers-
ter Linie um einen Unternehmer handelt, 
der sich ehrenamtlich für die Interessen 
der Wirtschaft einsetzt. Sträter betonte, 
dass er sich über die Erfolge der vergan-
genen 16 Jahre freue, die sich beispiels-
weise in der Gründung der Bergischen 

en Köpfe in der Region zu halten aber auch 
die Schwächeren mitzunehmen und zu 
fördern. „Wir können es uns nicht leisten, 
auch nur einen zurückzulassen“, so Meyer. 
Ein drittes zentrales Element, das Meyer 
durch seine Amtszeit begleiten soll, ist 
die Erhöhung der Standortattraktivität 
durch mehr bergische Zusammenarbeit. 
Unter anderem sei dafür ein gemeinsa-
mes Standortmarketing nach innen und 
außen notwendig. Der neue IHK-Präsident 
wörtlich: „Bergisch is beautiful“. 

Beachtliche Veränderungen  
im Präsidium
Nach dem Präsidenten wählte die Vollver-
sammlung auch die sieben Vizepräsiden-
ten. Hier gab es beachtliche Veränderungen. 
Neu gewählt wurden Christian Busch 
(Walter Busch GmbH & Co. KG), Jörg 
Heynkes (VillaMedia Gastronomie GmbH), 
Christina Victoria Kaut (Alfred Kaut GmbH 

wurde er von der Vollversammlung zum 
Ehrenpräsidenten ernannt. Seine IHK-Ehren-
ämter übte er mit viel „Herzblut“ aus. Mit 
herausragendem Engagement setzte er sich 
in den Gremien der IHK sowie in den regio-
nalen Institutionen für die bergische Wirt-
schaft und die wirtschaftliche Selbstverwal-
tung ein. Den oft schwierigen Prozess des 
Zusammenwachsens im Bergischen Städ-
tedreieck hat er immer wieder durch neue 
Ideen und Visionen angestoßen. Als langjäh-
riger Vizepräsident der IHK-Vereinigung 
Nordrhein-Westfalen und Mitglied des Vor-
stands des Deutschen Industrie- und Han-
delskammertages (DIHK) in Berlin setzte er 
sich nachdrücklich für die Interessen der 
Region und ihrer mittelständisch geprägten 
Wirtschaft ein. 
Ferner engagierte sich Friedhelm Sträter 
ehrenamtlich in den Vorständen und Präsi-
dien zahlreicher industrieller Verbände und 
Vereinigungen, insbesondere im Wirtschafts-

verband Stahl- und Metallverarbeitung 
(WSM), dem Industrieverband Schneid- 
und Haushaltwaren (IVSH) sowie dem 
Industrieverband Blech- und Umformtech-
nik. Friedhelm Sträter ist darüber hinaus 
langjähriges Mitglied und Förderer der 
Wirtschaftsjunioren Solingen, wo er für 
sein Engagement bereits die höchste Aus-
zeichnung des Wirtschaftsjunioren-Welt-
verbandes „Junior Chamber International“ 
(JCI) erhalten hat und als „Senator“ ausge-
zeichnet worden ist. Für seinen Einsatz für 
die Bergische Universität Wuppertal wurde 
Friedhelm Sträter im Jahr 2008 überdies 
zum „Ehrenbürger der Universität“ ernannt. 
Im Jahr 2006 erhielt Friedhelm Sträter für 
sein Wirken um die Region das Verdienst-
kreuz am Bande des Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutschland. 2012 wurde 
ihm durch NRWs stellvertretende Minister-
präsidentin Sylvia Löhrmann zusätzlich das 
Verdienstkreuz 1. Klasse verliehen. 

Friedhelm Sträter wurde 1950 in Solingen 
geboren. Nach seiner Ausbildung zum 
Industriekaufmann übernahm er 1968 
nach dem Tod seines Vaters den väterli-
chen Betrieb in Solingen, die Sträter Stan-
zerei GmbH. Friedhelm Sträter baute das 
Unternehmen durch Neugründung oder 
Ankauf weiterer Unternehmen aus der 
Automobilzulieferer-, Schneidwaren- und 
Metallindustrie aus. Inzwischen hat sich 
Friedhelm Sträter fast komplett aus dem 
Berufsleben zurückgezogen; so steht er 
seinem Sohn Eike Sträter beim Führen der 
Geschäfte der Flügel CSS GmbH & Co. KG 
lediglich noch beratend zur Seite.
Neben seinem unternehmerischen Wirken 
war Friedhelm Sträter ehrenamtlich in 
außerordentlicher Weise engagiert. Seit 
1989 war er Mitglied der IHK-Vollver-
sammlung. Von 1993 bis Mitte 1997 war er 
IHK-Vizepräsident und von 1997 bis 2013 
war er Präsident der IHK. Am 16. Mai 2013 

Friedhelm Sträter
hat sich um das 
Bergische Land 
verdient gemacht.
 
Beate Wilding 
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THOMAS MEYER – ZUR PERSON

Thomas Meyer ist geschäftsführender 
Gesellschafter der weltweit tätigen TKM-
Gruppe (The Knife Manufacturers – Die 
Messermacher), zu der auch die IKS Klin-
gelnberg GmbH in Remscheid gehört. Er 
wurde am 10. Oktober 1955 in Hannover 
geboren. Während seiner Bundeswehrzeit 
absolvierte er ein Maschinenbaustudium 
und war im Anschluss daran technischer 
Offizier im Bundesministerium der Vertei-
digung. Nach seinem Aufbaustudium 
Wirtschaft in Köln war Thomas Meyer ab 
1983 für die Barmag AG in Remscheid 
tätig. In dieser Zeit hat er mehrere Jahre 
die Geschäftsaktivitäten der Gesellschaft 
in China aufgebaut. Anschließend war er 
als Hauptabteilungsleiter Marketing der 
Barmag AG für die Koordination der welt-
weiten Tochtergesellschaften zuständig. 
Danach übernahm er die Geschäftsfüh-
rung eines Textilmaschinenbauunterneh-
mens. Seit 1993 ist er geschäftsführender 
Gesellschafter der TKM-Gruppe. Diese 
produziert und vertreibt Industriemesser 
und Sägen für die Papier-, Holz-, Metall- 
und Recycling-Industrie. 
Thomas Meyer lebt mit seiner Frau und 
seiner Tochter in Solingen.

Entwicklungsagentur sowie in der wach-
senden Vernetzung der Region erkennen 
lassen. Dabei mahnte er aber auch, bei 
der Zusammenarbeit der drei Kommunen 
nicht locker zu lassen und weiter an der 
Vernetzung und dem damit verbundenen 
Einsparen von Ressourcen zu arbeiten. 
Dass der ehemalige IHK-Präsident auf 
eine erfolgreiche Amtszeit zurückblicken 
kann, bestätigten auch Remscheids Ober-
bürgermeisterin Beate Wilding, Wupper-
tals Oberbürgermeister Peter Jung, Solin-
gens Oberbürgermeister Norbert Feith, 
das Ehrenmitglied der Vollversammlung 
Johann Wilhelm Arntz sowie Dr. Ulrich 
Soenius, Geschäftsführer der IHK Köln 
und Leiter des Rheinisch-Westfälischen 
Wirtschaftsarchivs in ihren Reden und 
Grußworten. Vor allem die Oberbürger-
meister dankten ihm für seine immer 
aufrichtige und geradlinige Art, die die 
Zusammenarbeit lebhaft und nicht immer 

einfach gestaltete, aber sehr ertragreich 
gemacht habe. Diese geradlinige bergische 
Mentalität habe ihn auch über die Kam-
mergrenzen hinaus bekannt gemacht, so 
Soenius in seiner Ansprache. Dabei sei es 
nicht selbstverständlich, dass ein IHK-Prä-
sident auch außerhalb seines Kammerbe-
zirks wirke und wahrgenommen werde. In 
Anerkennung seiner herausragenden Ver-
dienste für die regionale Wirtschaft er-
nannte die Vollversammlung Friedhelm 
Sträter noch während ihrer Sitzung zum 
Ehrenpräsidenten der IHK. 

Anknüpfen an Sträters Visionen
Der neue IHK-Präsident Thomas Meyer 
kündigte an, mit seinem Handeln und 
seinen Zielen an die Visionen von Fried-
helm Sträter anzuknüpfen. Auch er werde 
sich mit ganzer Kraft für die Wirtschaft 
im Bergischen Städtedreieck ein setzen – 
einer Region, die schon längst zu seiner 
Heimat geworden ist. Ein besserer An-
schluss Solingens an die A3, das DOC in 
Remscheid und die Ikea-Ansiedlung in 
Wuppertal sind aus seiner Sicht nur drei 
größere der vielen offenen Baustellen. 
Mehr zu den Zielen des neuen IHK-Präsi-
denten und zu seiner Person lesen Sie im 
Interview auf Seite 16 sowie im Kommen-
tar auf Seite 8.  Frauke Fechtner

Friedhelm Sträter 
hat eine Ära geprägt 
und immer klare 
Kante bewiesen.
 
Peter Jung 

Das neue Präsidium der Bergischen IHK mit IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge (links): Vizepräsident Dirk Sachsenröder, Vizepräsident  
Hans Christian Leonhards, Präsident Thomas Meyer, Vizepräsidentin Christina Victoria Kaut, Vizepräsident Curt Mertens, Vizepräsident Jörg Heynkes,  
Vizepräsident Christian Busch sowie Vizepräsident Dr. Manfred Diederichs.
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1.  Friedhelm Sträter war bei seiner letzten Vollver-
sammlung als Präsident sehr entspannt.

2.  Amüsierten sich gut bei der Feier zum Präsidenten-
wechsel: Remscheids Oberbürgermeisterin Beate 
Wilding und Wuppertals Stadtoberhaupt Peter Jung.

3.  Zwei IHK-Ehrenpräsidenten verfolgten interessiert 
das Wirken Ihrer Nachfolger: Jörg Mittelsten Scheid 
und Georg Kroll. 

4.  Der Plenarsaal der IHK war bis zum letzten Platz 
gefüllt.

5.  Vizepräsident Dr. Manfred Diederichs (links) mit 
seinen ehemaligen Präsidiumskollegen und jetzigen 
Ehrenmitgliedern der Vollversammlung Heinz-
Helmut Kempkes und Hans Löbbert (rechts).

6.  Sang dem scheidenden Präsidenten ein Ständchen: 
Nina Nyembwe.

7.  Der neue IHK-Präsident Thomas Meyer fesselte 
die Zuhörer mit seiner ersten Rede.

8.   Hauptgeschäftsführer Michael Wenge dankte 
Friedhelm Sträter für seine herausragenden 
Leistungen.

1
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Begonnen haben Sie Ihren beruflichen 
Werdegang bei der Bundeswehr und 
waren dort auch einige Zeit als Offizier 
tätig. Jetzt sind Sie geschäftsführender 
Gesellschafter eines weltweit agierenden 
Unternehmens – ein eher ungewöhnlicher 
beruflicher Werdegang. Wie kommt 
man von der Bundeswehr zum eigenen 
Unternehmen im Bereich der Maschinen-
messer? 
In beiden Berufszweigen muss man Men-
schen führen und das ist unheimlich span-
nend. Es ist spannend für Menschen ver-
antwortlich zu sein, Menschen zu einem 
Team zu formen und die optimale Leis-
tung aus einem solchen Team herauszuho-
len. Dabei ist es toll, gemeinsam ein Ziel 
zu erreichen. Es gibt also viele Parallelen.

Das Berufliche hat Sie ins Bergische 
Land geführt. Wie verbunden fühlen Sie 
sich inzwischen mit der Region und dem 
für Außenstehende manchmal recht stur 
erscheinenden Bergischen Dickkopf? 
Ich fühle mich hier inzwischen zu Hause. 
Ich bin seit 30 Jahren im Bergischen Land 
und finde die Gegend hier wunderbar. 
Auch die Menschen hier finde ich fantas-
tisch und komme mit ihnen und ihrer 
Mentalität bestens klar. Das Bergische ist 
längst meine Heimat geworden. Wir haben 

 Fünf Fragen an Thomas Meyer

STRATEGIE UND  
MENSCHEN 
Im Gespräch mit der „Bergischen Wirtschaft“ erklärt der neue IHK-Präsident, warum er 
gerne im Bergischen lebt und wie er Region und Einwohner wahrnimmt. Außerdem gibt  
er Einblicke in seine Unternehmensphilosophie und verrät uns sein Erfolgsgeheimnis.

lich das Beste aus ihnen herauszuholen, 
macht mir einfach Spaß. 

Was lässt sich von Ihrer Erfolgsformel 
auf Ihr Amt als IHK-Präsident übertra-
gen? Gibt es Dinge aus Ihrem Arbeits-
alltag, die Sie in Ihr Amt als IHK-Präsi-
dent mitnehmen? 
Der IHK-Präsident hat eine sehr integra-
tive Aufgabe. Auf der einen Seite die ver-
schiedenen Kommunen und die drei Ober-
bürgermeister weiter zusammen zu führen, 
damit wir als Bergisches Städtedreieck 
auch in der Zukunft das gemeinsam erar-
beiten können, was wir für uns und un-
sere Region benötigen. Neben dem integ-
rativen Aspekt gilt es aber auch, eine 
deutliche Ansprache zu finden. Eine An-
sprache, die deutlich macht, was die 
bergische Wirtschaft, also unsere Industrie, 
unser Handel und unser Dienstleistungs-
gewerbe, benötigt. Dazu gehört auch mal 
klar Kante zu zeigen und für die Wirt-
schaft als zentrales Element des Wohl-
stands Stellung zu beziehen. 

Wie würden Sie den neuen IHK-Präsi-
denten in drei Adjektiven beschreiben?
(überlegt nur sehr kurz): Strategisch gut 
ausgebildet, kraftvoll und integrativ.
Das Gespräch führte Frauke Fechtner

hier eine wunderschöne Umgebung und 
gemeinsam so viel Gutes erreicht. Ich 
finde, darüber darf man auch mal positiv 
sprechen und sollte nicht immer nur al-
les kritisieren. Wir haben wirklich schon 
viel geschafft und sollten die Herausfor-
derungen im Bergischen auch als Chance 
begreifen. 

Seitdem Sie Ihre Tätigkeit bei der IKS 
Klingelnberg GmbH begonnen haben, 
sind Umsätze und Mitarbeiterzahlen 
ständig gewachsen. Verraten Sie uns 
Ihr Erfolgsgeheimnis? 
Zwei Themen: Strategie und Menschen. 
Wenn Sie eine Strategie haben und wissen, 
was Sie wollen, dann müssen Sie den 
Menschen diese Strategie vermitteln. Sie 
müssen ihnen genau erklären, was Sie 
wollen. Wenn Sie dann zusätzlich die Fä-
higkeit haben, den Menschen zu zeigen 
wie man so eine Strategie aufbaut, damit 
sie es auch selber können und nicht nur 
das tun, was man ihnen sagt, dann haben 
die Mitarbeiter nicht nur mehr Spaß dar-
an, sondern setzen es auch gut um. Das 
ist eigentlich das, was ich in meinem Un-
ternehmen mit meinen Mitarbeitern tue 
und damit komme ich dann auch wieder 
zurück zu meiner Antwort auf die erste 
Frage: Menschen zu führen und tagtäg-

16  

TITELTHEMA INTERVIEW

06 | 2013

Fo
to

: S
ül

ey
m

an
 K

ay
aa

lp

BW_Inhalt_T1_0613.indd   16BW_Inhalt_T1_0613.indd   16 03.06.13   09:4903.06.13   09:49



Deutsche Bank
deutsche-bank.de/sepa

der; ‹unternehmerisch›: rechtzeitige, Kostenvorteile ermöglichende 
Umstellung auf den Euro-Zahlungsverkehrsraum SEPA, gemeinsam 
mit der Nummer 1 im Euro-Clearing* als kompetentem Partner.

Sofortschritt

Die Deutsche Bank für Unternehmen.
Der einheitliche Euro-Zahlungsverkehrsraum, SEPA, ist bereits heute 
Wirklichkeit. Bis zum 1. Februar 2014 muss der noch bestehende nationale 
Zahlungsverkehr auf die neuen SEPA-Instrumente umgestellt werden. 
Die Deutsche Bank unterstützt Sie bei allen Fragen mit kompetenter 
Beratung, detaillierten Informationen und maßgeschneiderten Lösungen 
für Ihren Zahlungsverkehr. Unsere SEPA-Experten stehen Ihnen mit ihrer 
umfangreichen Erfahrung zur Verfügung. Seien Sie bestens vorbereitet, 
und nehmen Sie SEPA zum Anlass, Ihre Zahlungsverkehrsprozesse und 
-strukturen weiter zu optimieren.

SEPA kommt
Umfassenden 
Leitfaden zu SEPA 
jetzt herunterladen.

*  Euro-Clearing – mit einem Marktanteil von 20,6 % (Zahlungsverkehrsvolumen) führend gegenüber den Mitbewerbern, 
Quelle: Bundesbank (11/2012), basierend auf Euro-Zahlungen über „Target2 Germany“.
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„Lieber eine schnelle Yacht als ein behäbi-
ger Tanker“, beschreibt Andrea Gabriel 
höchst anschaulich ihr Geschäftsmodell. 

„Wir wollen unsere Mitarbeiter möglichst 
rasch und möglichst gut vermitteln. Des-
halb müssen wir jederzeit fl exibel sein, 
um ein optimales Ergebnis zu erreichen.“ 
Seit 27 Jahren im Bereich Personal-
dienstleistung unterwegs, gehört Andrea 
Gabriel heute mit Niederlassungen in 
Wuppertal und Köln sowie in Kürze auch 
in NRWs Landeshauptstadt zu den aner-
kannten Namen der Branche. Im Bergi-
schen fühlt sich die Rheinländerin mitt-
lerweile zu Hause, obwohl der etwas 
eigene Menschenschlag anfänglich ein 
wenig gewöhnungsbedürftig war. „Hier 
geht es nicht so leicht und locker zu wie 
in meiner Heimatstadt Düsseldorf. Man 
braucht schon einige Zeit, um akzeptiert 

zu werden. Aber ist das Vertrauen erst 
einmal gewonnen, dann hält die Ge-
schäftsverbindung auch bei Wind und 
Wetter. Dabei kommt mir entgegen, dass 
ich es zumeist mit mittelständischen, in-
habergeführten Betrieben zu tun habe. 
Wir treffen uns mit dem Kunden auf Au-
genhöhe, kommunizieren offen und ehr-
lich miteinander und lernen uns so 
gründlich kennen. Eine entscheidende 
Voraussetzung, um die richtigen Men-
schen mit dem richtigen Unternehmen 
zusammenzubringen.“ Ein Indiz dafür, 
dass die Verbindung in den meisten Fäl-
len perfekt funktioniert, ist die hohe 
Quote an Übernahmen. Nach nur andert-
halb Jahren haben die meisten Mitarbei-
ter von Andrea Gabriel einen unbefriste-
ten Arbeitsvertrag in der Tasche. Andrea 
Gabriel sieht hier einen besonderen Nut-

Seit über 27 Jahren bringt 
die Zeitarbeitsfi rma Andrea 
Gabriel Arbeitnehmer und 
Arbeitgeber zusammen. 
Und das mit einer sehr guten 
Erfolgsquote: Nach nur 
anderthalb Jahren haben die 
meisten Arbeitnehmer einen 
unbefristeten Arbeitsvertrag 
in der Tasche.   

Kompetent vermittelt: Andrea Gabriel (links) 
und ihr Team versorgen die Wirtschaft im 
Bergischen und im Rheinland mit qualifi zierten 
Fachkräften.

18  06 | 2013

PORTRAIT ANDREA GABRIEL

Das richtige Personal vermitteln

MIT HIGH-SPEED 
ZUM NEUEN JOB 
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Wir wollen unsere 
Mitarbeiter 
möglichst rasch und 
möglichst gut 
vermitteln. Deshalb 
müssen wir jederzeit 
flexibel sein.

Andrea Gabriel

zen der Zeitarbeit bestätigt: „Unterneh-
men und Mitarbeiter haben Gelegenheit 
festzustellen, ob sie wirklich zusammen-
passen und auch künftig zusammenar-
beiten möchten.“

Fachkräfte in Bereitschaft
Das Wuppertaler Team hat sich auf die 
Vermittlung und Überlassung von ge-
werblich/technischen und kaufmänni-
schen Fachkräften spezialisiert. Rund 
150 Mitarbeiter befi nden sich momentan 
im Pool, kompetent für die unterschied-
lichsten Aufgaben. Das Anforderungs-
profi l am Arbeitsplatz setzt eine entspre-
chende Qualifi kation des Bewerbers 
voraus. Eine erfolgreich abgeschlossene 
Ausbildung, gute Deutschkenntnisse und 
etwas Praxiserfahrung sollte ein potenti-
eller Kandidat für die Jobvermittlung 
schon vorweisen können. Entscheidend 
aber ist, ob auch die übrigen Bedingun-
gen für ein Arbeitsverhältnis auf Zeit 
stimmen. Aus diesem Grund schauen 
sich Andrea Gabriel und ihre Mitarbeiter 
genau am künftigen Arbeitsplatz um. 

Werden die vorgeschriebenen Sicher-
heitsvorkehrungen eingehalten? Welche 
Maschinen kommen zum Einsatz? Wie 
aufwendig sind die Arbeitsprozesse? Wie 
gut kann sich der neue Mitarbeiter in die 
vorhandene Mannschaft integrieren? 
Fragen, die für Andrea Gabriel sehr 
wichtig sind. „Denn wir nehmen unseren 
Job sehr ernst, weil wir für unsere Leute 
die volle Verantwortung tragen.“

Als Personalabteilung im Einsatz
Es liegt sicherlich nicht zuletzt an dieser 
Einstellung, dass sich immer mehr Fir-
men in der Region für eine Personal-
dienstleistung aus dem Hause Gabriel 

entscheiden. 120 Unternehmen, die re-
gelmäßig mit den Wuppertalern zusam-
menarbeiten, zählen bereits zum festen 
Kundenstamm. Für viele von ihnen sind 
Andrea Gabriel und ihr Team als externe 
Personalabteilung tätig. „Wir kümmern 
uns um die Stellenausschreibung, führen 
Bewerbungsgespräche und treffen eine 
Vorauswahl, die wir dem Kunden dann 
vorstellen. Dieses Verfahren hat überzeu-
gende Vorteile. Zum einen spart der Un-
ternehmer Zeit, Aufwand und Manpower, 
zum anderen kann er sicher sein, die 
bestgeeigneten Kandidaten präsentiert 
zu bekommen. Schnell und ohne Risiko.“ 
Brigitte Waldens 

INFO

Andrea Gabriel GmbH, 
Schwanenstr. 32, 42103 Wuppertal, 
Telefon: 0202 478497-0
Telefax: 0202 478497-10
E-Mail: info@andrea-gabriel-gmbh.de
Internet: www.andrea-gabriel-gmbh.de

19  

BW_Inhalt_T1_0613.indd   19BW_Inhalt_T1_0613.indd   19 03.06.13   09:5003.06.13   09:50



Rohrwalzen aus Remscheid

AM ENDE 
ALLES DICHT 
Mit der Erfi ndung der 
Dampfmaschine standen 
Ingenieure und Techniker 
vor einem Problem: 
Wie lassen sich die Rohr-
leitungen im Wärme-
austauscher so geschickt 
befestigen, dass kein 
Dampf entweichen kann? 
Die Lösung war so genial 
einfach, dass sie bis heute 
erfolgreich genutzt wird.

„Natürlich hat die ‚Siederohrdichtmaschi-
ne‘ von damals inzwischen einen ande-
ren Namen bekommen. Doch im Prinzip 
arbeitet auch die moderne Rohrwalze 
nach dem gleichen Verfahren wie der Ur-
typ“, erklärt Wilhelm Schlechtriem. Er 
muss es wissen, denn sein Unternehmen 
beschäftigt sich seit genau hundert Jah-
ren mit der Herstellung dieser speziellen 
Werkzeuge für den Einsatz im Apparate-, 
Kessel- und Wärmeaustauscherbau.
Dort übernehmen Rohrwalzen die Aufga-
be, die verwendeten Rohre auf schonen-
de Weise kalt zu verformen. Dabei dreht 
sich das Montagegerät unter steigendem 
Vorschubdruck in das Rohr ein und walzt 
die Rohrwand so weit auf, bis eine stabi-
le, dichte Befestigung in der vorgesehe-
nen Platte erreicht ist.

Spezialitäten als Standard
„In der Hauptsache fertigen wir selbsttäti-
ge Rohrwalzen mit schräg gelagerten 
Rollen in unterschiedlichen Baureihen 
und Durchmessern von 3,8 mm bis 98 
mm, auf Wunsch jedoch auch größere 
Exemplare“, berichtet Sohn Friedhelm, 
der mit Unterstützung von Ehefrau Silke 
in vierter Generation den mittelständi-
schen Familienbetrieb leitet. „Anfänglich 

lief der Vertrieb über den Lagerverkauf, 
doch mittlerweile haben sich die Anfor-
derungen des Marktes grundlegend ge-
ändert. Deshalb konzentrieren wir uns 
verstärkt auf die Herstellung von Son-
derausführungen, wobei wir gezielt die 
Wettbewerbsvorteile der Nische nutzen.“ 
So ist das Unternehmen in der Lage, 
schnell und fl exibel auf jeden Kunden-
wunsch zu reagieren. Ein guter Maschi-
nenpark ermöglicht zudem die Anferti-
gung selbst kleinster Aufl agen oder gar 
von Einzelstücken.  „Auch besondere He-
rausforderungen wie geringe Bauhöhen 
oder extrem dünnwandige Materialien 
meistern wir mit unserem Equipment 
ohne Schwierigkeiten“, erläutert Fried-
helm Schlechtriem.

Kleines Team mit starker Leistung (v.l.n.r.):
Silke Schlechtriem, Salvatore Finelli und 
Wilhelm Schlechtriem; dahinter Christoph 
Palm, René Friedrichs, Bernd Stamm und 
Friedhelm Schlechtriem.

Mit unserem sieben-
köpfigen Team 
sind wir der kleinste, 
aber auch einer 
der leistungsfähigs-
ten Vertreter der 
Branche.

Wilhelm Schlechtriem

20  06 | 2013
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INFO 

Wilhelm Schlechtriem Werkzeugfabrik e.K.
Parkstraße 44, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 973323, 
Telefax: 02191 973324
E-Mail: info@schlechtriem.de
Internet: www.schlechtriem.de

International gefragte Qualität
Der konsequente Ausbau der Kernkom-
petenzen wird durch eine steigende 
Nachfrage weltweit belohnt. Über 50 
Prozent der Qualitätsprodukte made by 
Schlechtriem gehen bereits in den Export 

– Tendenz steigend. „Mit unserem sieben-
köpfi gen Team sind wir der kleinste, aber 
auch einer der leistungsfähigsten Vertre-
ter der Branche“, stellt der Senior zufrie-
den fest. Nicht zuletzt deshalb, weil das 
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Remscheider Unternehmen alle Arbeiten 
vom Rohmaterial bis zum fertigen Pro-
dukt vor Ort im Betrieb erledigt. Eine ei-
gene Härterei gehört ebenso zur Ferti-
gung wie fortschrittliche CNC-Technik 
mit Dialog-Bedienerführung und eine 
Laserbeschriftungsanlage für ein anspre-
chendes Labeling. Hinzu kommt das um-
fangreiche Fachwissen, das sich im Un-
ternehmen während der letzten hundert 
Jahre angesammelt hat. Ein Schatz, der 

hilft, die erfolgreiche Position im Markt 
auch in Zukunft zu behaupten. 

Ein gut bestücktes Ersatzteillager
Im praktischen Gebrauch erweisen sich 
die Rohrwalzen der Firma Schlechtriem 
als robust und langlebig. Und falls dann 
doch einmal ein Verschleißteil ausge-
tauscht werden muss, sorgt Friedhelm 
Schlechtriem unverzüglich für Ersatz aus 
dem gut bestückten Teilelager. Auch das 
zählt bei den Rohrwalzen-Experten zur 
Qualität im Service.           Brigitte Waldens

Qualitäts-Rohrwalzen für alle Fälle. 
Die Bandbreite reicht von 3,8 bis 98 Millimeter. 

PORTRAIT SCHLECHTRIEM WERKZEUGFABRIK
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Clearingstelle Mittelstand bei der 
IHK NRW in Düsseldorf eröffnet 

NRW-Wirtschaftsminister Garrelt Duin und 
der Präsident der IHK NRW, Paul Bauwens-
Adenauer, haben die Clearingstelle Mittel-
stand des Landes NRW bei der IHK NRW in 
Düsseldorf eröffnet. Sie wird künftig Geset-
zes- und Verordnungsvorhaben der Landes-
regierung in NRW frühzeitig im Interesse der 
mittelständischen Wirtschaft mit gestalten. 
Die Clearingstelle Mittelstand und das Clea-
ringverfahren beruhen auf dem Mittel-
standsförderungsgesetz NRW und der ihr 
folgenden Rechtsverordnung. Sie ist eine 
bundesweit einmalige Einrichtung und Kern-
stück des Mittelstandsförderungsgesetzes 
NRW. Dabei soll die Clearingstelle Mittel-
stand in Zukunft alle wesentlichen mittel-
standsrelevanten Gesetzes- und Verord-

nungsvorhaben der Landesregierung schon 
bei ihrer Erarbeitung auf ihre Mittelstands-
verträglichkeit hin überprüfen. Dies geschieht 
in enger Abstimmung mit den Kammern und 
Verbänden der mittelständischen Wirtschaft. 
Durch das Clearingverfahren sollen Konfl ikte 
vermieden und Verfahren vereinfacht wer-
den. Die Wirksamkeit des Clearingverfahrens 
wird einmal jährlich durch einen Mittel-
standsbeirat, dem Vertreter der mittelständi-
schen Wirtschaft angehören, bewertet. 

 Kontakt: Clearingstelle Mittelstand des Lan-
des NRW bei der IHK NRW, Geschäftsführerin 
Britta Brisch, Telefon: 0211 71064893, Telefax: 
0221 71064899, E-Mail: Britta.Brisch@clearing-
stelle-mittelstand.de. 

IHK hilft Firmen im 
Förderdschungel

Die bergische Industrie- und Handelskam-
mer bietet am 10. Juli wieder einen För-
dermittel- und Liquiditätssprechtag an. Er 
fi ndet in der IHK-Hauptgeschäftsstelle 
Wuppertal, Heinrich-Kamp-Platz 2, statt. 
Kooperationspartner ist die NRW.Bank. 
IHK-Mitgliedsunternehmen können sich in 
vertraulichen Gesprächen mit Experten 
über individuelle Förder- und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten beraten zu lassen.
Hintergrund für den Sprechtag ist, dass 
das Land Nordrhein-Westfalen, der Bund 
und die Europäische Union Unternehmen 
mit verschiedensten Förderprogrammen 
unterstützen. Diese Programme können 
helfen, Investitionen zu fi nanzieren und 
die Liquidität von Unternehmen zu verbes-
sern. Aufgrund der Vielzahl der Fördermög-
lichkeiten verlieren jedoch viele Unterneh-
mer schnell die Orientierung in diesem 
Förderdschungel. Hier setzt der Sprechtag 
der IHK an. Die Teilnehmer erhalten im 
Rahmen der Einzelgespräche einen Über-
blick über die konkret für ihr Vorhaben zur 
Verfügung stehenden Förderprogramme. 
Dabei wird natürlich auch auf die aktuel-
len Sonderprogramme des Bundes und des 
Landes Nordrhein-Westfalen eingegangen. 

 Weitere Informationen sind erhältlich unter 
Telefon: 0202 2490-200 (Thomas Grigutsch), 
E-Mail: t.grigutsch@wuppertal.ihk.de. 
Interessierte Mitglieds unternehmen der IHK 
können sich direkt einen kostenlosen Termin für 
diesen Tag reservieren.
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Wir sind Hersteller von Schraubendrehern und spez. Steckschlüsseln 
nach DIN 3125.
 
BERGHAUSER STR. 74  
D-42349 WUPPERTAL
TEL.: 0202 47 32 75 
FAX: 0202 47 33 12
MAIL: INFO@FCW-CUKISO.DE 
NET: WWW@SCHRAUBENDREHER.NET

Seit über 20 Jahren Qualitätswerkzeuge
MADE IN GERMANY

QUALITÄTSWERKZEUGE

Bitte besuchen Sie uns 
auch im Internet.
www.schraubendreher.net

Unbenannt-2.indd   1 24.05.13   12:08
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Nachfolge in Familienunternehmen erfolgreich gestalten

Mit dem Thema Unternehmensnachfolge in 
Familienunternehmen beschäftigt sich eine 
IHK-Veranstaltung am 11. Juni von 14.30 
bis 17.30 Uhr in der Hauptgeschäftsstelle 
Wuppertal, Heinrich-Kamp-Platz 2. Für eine 
rechtzeitige Beschäftigung mit dem Thema 
Unternehmensnachfolge gibt es viele gute 
Gründe: das Erreichen der Altersgrenze, 
Krankheit, geänderte familiäre Bedingungen, 
aber auch der Wunsch, kürzer zu treten. 
Eine gesicherte Nachfolge stellt dabei 
immer eine unternehmerische Herausforde-
rung dar, die eine individuell maßgeschnei-
derte Lösung verlangt - es gibt keine Stan-

dardlösungen oder Patentrezepte. 
Erfolgsversprechend ist vielmehr eine ganz-
heitliche Betrachtungsweise: Neben der 
steuerlichen und erbrechtlichen Regelung, 
müssen immer auch die Wünsche und 
Bedürfnisse der Beteiligten auf der persönli-
chen und emotionalen Ebene in Einklang 
gebracht werden. Daher ist es bei Familien-
unternehmen wichtig, eine Lösung im Kon-
sens zu fi nden. Die Veranstaltung bietet 
Einblicke in die harten und weichen Fakto-
ren einer Unternehmensnachfolge. Grundle-
gende Aspekte des Steuer und Erbrechts 
werden genauso thematisiert, wie die oft 

Blick hinter die 
Kulissen

Ungewöhnliches tat sich am 24. April in 
einem der Seminarräume in der IHK-Haupt-
geschäftsstelle in Wuppertal. Für die Neu-
aufl age des Ausbildungsatlasses, den die IHK 
gemeinsam mit dem Juhr Verlag herausgibt, 
wurden die Titelfotos produziert. Dabei ver-
wandelte sich der Seminarraum in der IHK 
kurzerhand in ein Fotostudio in dem die fünf 
Jugendlichen, die sich bei unserem Casting 
durchgesetzt hatten, professionell in Szene 
gesetzt wurden. Sie waren von einer Jury 
ausgewählt worden, die von allen Bewer-
bern zwölf Kandidaten zur näheren Auswahl 
in die IHK eingeladen hatte. Der Ausbil-
dungsatlas erscheint mit vielen spannenden 
Neuerungen Mitte Juni. Er ist danach kos-
tenlos bei der IHK erhältlich. 

 Katharina Kempa, Telefon: 0202 2490 801, 
E-Mail: k.kempa@wuppertal.ihk.de. 

unterschätzten psychologischen Aspekte im 
Übergabeprozess. Zielgruppe der Veranstal-
tung sind dabei Unternehmer und Familien-
mitglieder, für die die Nachfolge in nächster 
Zukunft ansteht. Die Referenten der Veran-
staltung sind Achim Kürten, TRADEMUS 
Beratung für Familienunternehmen, Solin-
gen, und Dr. Dirk Petermann, Rechtsanwalt, 
Fachanwalt für Steuerrecht aus Remscheid. 

 Weitere Informationen und Anmeldung 
unter Telefon: 0202 2490-701 (Svenja Lütker-
einke) oder per E-Mail an s.luetkereinke@wup-
pertal.ihk.de.  

IHK-Tag der 
Ausbildungschance

Beim bundesweiten Tag der Ausbildungs-
chance am 17. Juni können sich Jugendli-
che, die noch keinen passenden Ausbil-
dungsplatz gefunden haben in der IHK bei 
einem persönlichen Gespräch beraten las-
sen. Die IHK-Starthelferinnen Tanja Sayin 
und Claudia Voigt sowie die Beraterin für 
passgenaue Vermittlung Miriam Lampe 
stehen den ganzen Tag zur Beratung der 
Jugendlichen in der Hauptgeschäftsstelle 
der IHK in Wuppertal zur Verfügung. Alle 
Betriebe mit offenen Ausbildungsplätzen 
dürfen diese gern zur Vermittlung bei der 
IHK angeben.  

 Telefon: 0202 2490-832, -833, -834, 
E-Mail: ausbildung@wuppertal.ihk.de 
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IHK-Konjunkturumfage: Optimistische Erwartungen

„Die bergische Wirtschaft sieht sich im 
Frühjahr 2013 noch überwiegend in einer 
guten konjunkturellen Lage, allerdings 
‚schwächelt‘ sie ein wenig.“ Mit diesen 
Worten fasste IHK-Ehrenpräsident Fried-
helm Sträter Ende April die Ergebnisse der 
jüngsten IHK-Konjunkturumfrage zusam-
men. An dieser hatten sich fast 400 Unter-
nehmen mit mehr als 21.000 Beschäftigten 
beteiligt. Der Geschäftslageindex habe sich 
von plus 36 zum Jahresbeginn auf plus 23 
abgeschwächt. Im Städtevergleich liegt 
weiter die Solinger Wirtschaft mit einem 
auf plus 47 gestiegenen Index vor Wupper-
tal (plus 25) und Remscheid (plus 2). 

Gute Stimmung im Handel
Im Vergleich der Wirtschaftszweige hat 
jetzt der Handel die Kreditwirtschaft von 
der Spitzenposition verdrängt. Weit über 
die Hälfte der Handelsunternehmen 
bezeichnet ihre Situation als gut. Die Lage 
der Industrie ist im langfristigen Vergleich 
immer noch auf einem überdurchschnittli-
chen Niveau, hat sich in den vergangenen 
12 Monaten aber deutlich verschlechtert. 
Die Dienstleistungsbranche und das Gast-
gewerbe sind mit ihrer Lage überwiegend 
zufrieden. Schlusslicht bleibt das Verkehrs-
gewerbe, wo vergleichsweise viele Unter-
nehmen von einer schlechten wirtschaftli-
chen Situation berichten. 

Unternehmer erwarten keine großen 
Veränderungen
Insgesamt zeigt sich die regionale Wirt-
schaft wieder optimistischer als zuletzt. 
Eine deutliche Mehrheit der Unternehmen 
rechnet damit, dass keine wesentlichen 
Veränderungen eintreten werden und sich 
die Konjunktur zufriedenstellend entwi-
ckeln wird. „Diese Aussage gilt unabhängig 
von der Größe der antwortenden Betriebe, 
was übrigens nicht für die Beurteilung der 
aktuellen Lage gilt. Denn die wirtschaftli-
che Situation der größeren Firmen scheint 
merklich besser als die der kleineren 
Betriebe zu sein“, machte Sträter deutlich. 
Nachdem die Umsätze und Gewinne in den 
ersten Monaten dieses Jahres überwiegend 
abgenommen hätten, hellten sich die dies-
bezüglichen Erwartungen für die nächsten 
Monate wieder etwas auf. „Die Unterneh-
men planen, ihre Investitionen auf dem 
bisherigen Niveau zu halten. Gleichzeitig 
beabsichtigen sie, ihren Personalbestand 

INFO 

Den ausführlichen Konjunkturbericht und 
weitere Informationen gibt es im Internet 
unter www.wuppertal.ihk24.de, Dok-Nr.: 
88539. 

eher ab- als aufzubauen. Und dies, ob-
wohl ein Drittel angibt, einen Mangel 
an Arbeitskräften zu haben. Immerhin 
hält sich die Tendenz, die Zahl der Ausbil-
dungsplätze auszuweiten“, so Sträter 
abschließend.
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Deutschlands Rolle in der Finanzkrise 

Deutschland ist krisen- und wettbewerbs-
technisch gut aufgestellt. Zu dieser Ansicht 
gelangte Dr. Volker Treier, stellvertretender 
Hauptgeschäftsführer des DIHK und Gast-
redner der Sitzung des IHK-Außenwirt-
schaftsausschusses am 24. April in Wup-
pertal. In seinem Vortrag zu den „Perspek-
tiven der deutschen Außenwirtschaft im 
Schatten der Schuldenkrisen in Europa und 
den USA“, ging Dr. Treier auf die Auswir-
kungen der Krise auf Europa, die USA sowie 
insbesondere Deutschland ein. Im Anschluss 
an den Vortrag diskutierten die Teilnehmer 
gemeinsam mit dem Referenten. Themati-
siert wurde unter anderem das Spannungs-
verhältnis vom Bild Deutschlands als Takt-
geber und Nutznießer in der Krise sowie 

Notwendigkeit und Nutzen eines im Rah-
men der Sparmaßnahmen geforderten 
Strukturwandels in den europäischen Kri-
senstaaten. Im Hinblick auf die vor allem 
von Deutschland geforderten Sparmaßnah-
men südeuropäischer Länder sprach sich 
Treier gegen ein allzu restriktives Spardiktat 
aus. Für die Bewältigung der Krise sei es 
wichtig, die Balance zwischen gemeinsa-
men EU-Spielregeln und einzelstaatlichen 
Handlungsspielräumen zu fi nden.  

25  

Von links nach rechts: IHK-Geschäftsführer 
Hugo Sattler, Ausschussvorsitzende Evelyn 
Dornseif und der stellvertretende DIHK-Haupt-
geschäftsführer, Dr. Volker Treier.
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150 Jahre Maschinenbauausbildung im Bergischen
Anlässlich des 150-jährigen Jubiläums der 
Maschinenbauausbildung im Bergischen 
Land hatte die Bergische Universität Wup-
pertal gemeinsam mit der IHK Wuppertal-
Solingen-Remscheid und dem Bergischen 
Bezirksverein des VDI zum Festkolloquium 
„Ingenieursausbildung am Technikstandort 
Deutschland – Heute und Morgen“ eingela-
den. 200 Gäste waren der Einladung gefolgt 
und wurden vom Universitäts-Rektor Prof. 
Dr. Lambert T. Koch begrüßt. Im Anschluss 
sprach Dr.-Ing. Willi Fuchs, Direktor des 
VDI, über den Wandel des Technikstandorts 
Deutschlands und Prof. Dr.-Ing. Jörg Stein-
bach, Präsident der TU Berlin, diskutierte 
die Herausforderungen in der Ingenieuraus-
bildung an den deutschen Hochschulen von 
heute. Zum Ausklang gaben Dr. Joachim 
Studberg, Universitätsarchivar, und Prof. 
Dr.-Ing. Peter Gust, Leiter der Abteilung 
Maschinenbau, einen „Historischen Rück-
blick im Dialog“.

(v.l.n.r.): Dr. h.c. Josef Beutelmann, Hochschulratsvorsitzender der Bergischen Universität; Friedhelm 
Sträter, Ehrenpräsident der Industrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid; 
Dr.-Ing. Willi Fuchs, Direktor des VDI, Prof. Dr.-Ing. Peter Gust, Leiter der Abteilung Maschinenbau; 
Dr. Joachim Studberg, Universitätsarchivar; Uni-Rektor Prof. Dr. Lambert T. Koch und Prof Dr.-Ing. 
Uwe Janoske, Moderator der Veranstaltung.
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Online-Marketing auf den Punkt gebracht

Wo sonst die Fußball-Mannschaft von 
Borussia Mönchengladbach um Siege 
kämpft, drehte sich Ende April alles um das 
Thema „Online-Marketing auf den Punkt 
gebracht“. Die Industrie- und Handelskam-
mern im Rheinland hatten zum dritten 
e-Marketingday ins Borussia-Stadion ein-
geladen, rund 600 Teilnehmer kamen zur 
ausgebuchten Veranstaltung.  „Der E-Com-
merce-Markt verändert Unternehmen und 
Wirtschaftsstrukturen. Und er wächst 
unaufhörlich“, sagte Dr.-Ing. Norbert Miller, 
Vizepräsident der IHK Mittlerer Nieder-
rhein, zur Begrüßung. „Das Internet ist ein 
unverzichtbarer Kanal für das Marketing 
geworden – und damit ein bedeutender 
Wettbewerbsfaktor für Unternehmen.“ Das 
wurde auch im Impulsvortrag von Ibrahim 
Evsan, Social-Media-Vorreiter und Mitglied 
der Medienkommission der Landesanstalt 
NRW, deutlich. Er sprach über „Zukunft 
und Trends der digitalen Welt“ und 
stimmte die Teilnehmer damit auf die 
spannenden Fach- und Anwenderforen ein. 
Deutlich wurde in seinem kurzweiligen und 
interessanten Vortrag vor allem eins: Im 
Internet jagt ein Trend den nächsten. 
Mobile Endgeräte wie Smartphones und 
Tablets haben das Nutzungsverhalten stark 
verändert. Fast täglich kommen neue Pro-

dukte und Anwendungen auf den Markt. 
„Die Innovationswut der Gesellschaft“ 
nannte Evsan dieses Phänomen, das auch 
Auswirkungen auf den Menschen habe: 

„Wir transformieren unsere Persönlichkeit 
in eine digitale Identität – frei nach dem 
Motto: Du bist die Botschaft.“ Die Wirt-
schaft stelle das vor völlig neue Herausfor-
derungen, die sie nur mit der richtigen Ein-

stellung meistern könne: „Unternehmen 
müssen agil sein, um fl exibel und schnell 
Marktrends zu adaptieren“, sagte Evsan. 

„Und pragmatisch, damit sie akzeptieren, 
dass sich alles verändert.“ 

 Die Präsentationen der Referenten aus den 
Fach- und Anwenderforen stehen im Internet zum 
Download bereit unter: www.e-marketingday.de. 

Impuls-Redner Ibrahim Evsan referierte über „Zukunft und Trends der digitalen Welt“. 

2. Bergischer Innovations- und Bildungskongress

Schon zum zweiten Mal laden die IHK 
Wuppertal-Solingen-Remscheid und die 
Bergische Universität Wuppertal gemein-
sam mit der Bergischen Entwicklungsagen-
tur und den Technologiezentren in Wupper-
tal und Solingen zum Bergischen Inno-
vations- und Bildungskongress. Er fi ndet 
am 11. November ab 13 Uhr in der Haupt-

geschäftsstelle der IHK in Wuppertal statt. 
Zentrale Themen des Kongresses sind Netz-
werke, Fachkräfte sowie Forschung und 
Entwicklung. Im Fokus stehen insbesondere 
die Branchen Elektrotechnik und Informati-
onstechnologie, Metallverarbeitung sowie 
Textil- und Chemieindustrie. Im Beisein von 
NRW-Innovationsministerin Svenja Schulze 

wird auf dem Kongress auch der Bergische 
Wissenstransferpreis der Gesellschaft der 
Freunde der Bergischen Universität verlie-
hen. 

 Weitere Informationen und Anmeldung: 
Klaus Appelt, Telefon: 0202/ 2490 310, E-Mail: 
k.appelt@wuppertal.ihk.de  
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Die Hermes Logistik Gruppe Deutschland GmbH 

(HLGD) ist einer der größten B2C- und C2C-Logistik-

dienstleister in Deutschland und beliefert täglich bis 

zu eine Million Kunden. Mehr als 10.000 Zusteller 

sind dafür im Einsatz. Wir sind mit über 14.000 

PaketShops flächendeckend präsent. Hermes macht 

die Wege zwischen Versender und Empfänger 

kürzer und schneller. 

Werden Sie erfolgreicher Partner als

selbstständiger 
Satelliten-Depotbetreiber (m/w)

Auf der Basis einer Vertragspartnerschaft überneh-

men Sie die Verantwortung für ein festes Zustellge-

biet zur Durchführung aller Abhol- und Zustelltätig-

keiten im Auftrag der HLGD.

Ihr Profil:
 Sie haben eine Genehmigung für den 

 gewerblichen Güternahverkehr

 Sie sind im KEP-Bereich bereits ein leistungs-

 starker, zuverlässiger und serviceorientierter 

 Unternehmer

 Sie haben die nötige Erfahrung, um die Aus-

 lieferung von Katalogen sowie Sendungen 

 eigenverantwortlich und mittels eigenem 

 Personal zu koordinieren und abzuwickeln

 Sie verfügen über eine ebenerdige Lagerhalle mit  

 Platz für 600 m² 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Hermes Logistik Gruppe Deutschland GmbH

Niederlassung  Hagen

Ansprechpartner Herr Carsten Braches

Eichenhofer Weg 15, 45549 Sprockhövel

Tel. : 02339 / 9292-26 oder

Tel. :  0172 / 10 49 458

WIR SUCHEN SIE!

www.hermesworld.com
Distribution
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9. Petersberger 
Industriedialog 

„Von Made in Germany zu Made by Germany: Neue 
Marktchancen in Europa und in den Wachstumsregio-
nen der Welt erschließen“ lautet das Thema des 
9. Petersberger Industriedialogs, der am 2. Juli im 
Steigenberger Grandhotel bei Bonn stattfi ndet. 
Der 9. Petersberger Industriedialog wird aufzeigen, wie 
die deutschen exportorientierten Industrieunternehmen 
noch erfolgreicher werden können, indem sie ihre Prä-
senz in den Wachstumsmärkten der Welt gezielt aus-
bauen und von Exporteuren zu global agierenden 
Unternehmen werden. Das Teilnahmeentgelt beträgt 
100 Euro pro Person zuzüglich Mehrwertsteuer. 

 Ansprechpartnerin: Sylvia Kaymer, 
Telefon: 0202 2490 301, E-Mail: s.kaymer@wuppertal.ihk.de

150 Jahre Born Verlag

Jubiläumsfeiern hat Friedhelm Sträter während seiner 
Amtszeit als IHK-Präsident einige besucht. Der 150. 
Geburtstag des Wuppertaler Born Verlags wird ihm 
jedoch ein klein wenig einprägsamer in Erinnerung blei-
ben. Schließlich war es die letzte Feier, die er gemeinsam 
mit IHK-Hauptgeschäftführer Michael Wenge als IHK-
Präsident besuchte. Unser Foto zeigt (v.l.n.r.) Friedhelm 
Sträter, Deborah Inhali, Geschäftsführerin des Born Ver-
lags, Sigrid Born, Geschäftsführerin des Born Verlags, 
und IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge.
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Die IHK gratulierte zum besonderen Jubiläum
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sPRINTest du noch
oder schWEBst du schon?
Egal. Wir machen beides!

www.werbeagentur-kiel.de
Tel. 0202 - 28 15 30-0

W E R B U N G

Dialog im Lichtturm: Wirtschaftsjunioren NRW im Gespräch 
mit Christian Lindner

Der zu einem Lichtturm umgebaute Was-
serturm in Solingen-Gräfrath war am 
2. Mai der symbolträchtige Ort für einen 

„Dialog mit Weitblick“ des Landesverbandes 
der Wirtschaftsjunioren NRW. Eingeladen 
war Christian Lindner, Partei- und Frakti-
onsvorsitzender der nordrhein-westfäli-
schen FDP.  Die Bildungspolitik war zu- 
nächst das zentrale Thema des Abends 
und so verteidigte Lindner zu Beginn die 
Position seiner Partei, die im vergangenen 
Jahr den Schulkonsens als einzige politi-
sche Kraft im Landtag nicht mit getragen 
hatte. Die Einheitsschule durch die Hinter-
tür zu Lasten der beliebten Gymnasien sei 
nach seiner Ansicht das absehbare Ergeb-
nis dieses Konsenses. 

Einen breiten Raum nahm im weiteren 
Dialog das Thema Steuerpolitik ein. So 
erklärte Lindner den steuerpolitischen Vor-
stellungen der Grünen eine klare Absage 
und stellte im Gegenzug das Bürgergeld 

als den Ansatz der FDP vor, ein gerechtes 
und einfaches Steuersystem zu schaffen.
Mit 35 Juniorinnen und Junioren aus ganz 
NRW war die Veranstaltung erwartungsge-
mäß schnell ausgebucht. 

v.l.n.r. Marcus Lenders, Ressortleiter Politik & 
Wirtschaft; Bernhard Morawetz, Landesvorsit-
zender WJ NRW; Christian Lindner, Landesvorsit-
zender FDP NRW; Michael Joithe, stv. Landesvor-
sitzender WJ NRW; Stefan Kemper, Ressortleiter 
Mitglieder im Lichtturm in Solingen
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Weyerstraße 39, 42697 Solingen 

Telefon 02 12 - 5 20 88 100 

www.schusterjunge-waisenkind.de

Entwicklung grafischer Konzepte

Corporate Identity

Corporate Design

Geschäftsausstattung

... und vieles mehr
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Finanzanlagenvermittler: Übergangsfrist läuft aus
Zu Jahresbeginn mussten sich Vermittler 
von Finanzanlagen auf neue Berufsregeln 
einstellen. Zum 1. Juli endet jetzt die Über-
gangsfrist. Wer sich bis dahin nicht auf die 
neuen Vorgaben eingestellt hat, dem droht 
ein Berufsverbot.
Das „Gesetz zur Novellierung des Finanzan-
lagenvermittler- und Vermögensanlagen-
rechts“ verschärft die Voraussetzungen für 
die Erteilung der gewerberechtlichen 
Erlaubnis seit dem 1. Januar dieses Jahres 
erheblich. Damit sollen Verbraucher künftig 

besser vor Verlusten und falscher Finanz-
beratung geschützt werden. So benötigen 
gewerbliche Finanzanlagenvermittler jetzt 
eine Erlaubnis (nach Paragraf 34f der Ge- 
werbeordnung) und es gelten die Regeln 
der Finanzanlagenvermittlungsverordnung. 
Darüber hinaus müssen Finanzanlagenver-
mittler ihre Sachkunde mit einer Prüfung 
belegen beziehungsweise den Besitz eines 
gleichgestellten Ausbildungsabschlusses 
nachweisen. Zudem müssen persönliche 
Zuverlässigkeit und geordnete Vermögens-

verhältnisse vorliegen sowie eine Berufs-
haftpfl ichtver-sicherung in Höhe von 1,23 
Millionen Euro pro Versicherungsfall und 
1,85 Millionen Euro für alle Versicherungs-
fälle eines Jahres abgeschlossen werden. 
Ebenfalls erforderlich ist die Aufnahme in 
das Online-Register unter www.vermittler-
register.info.

 Ansprechpartnerin: Elke Stoermer, 
Telefon: 0202/ 2490 403, E-Mail: e.stoermer@
wuppertal.ihk.de
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ANZEIGE

Im Rahmen Ihrer Studie wurden auch 69 Unternehmer aus dem Bergi-
schen Land befragt. Wie werden die Folgen der Eurokrise auf die kon-
junkturelle Entwicklung von der mittelständischen Wirtschaft im Bergi-
schen eingeschätzt?
Paul Friedenberger: Die Verunsicherung in der Wirtschaft aufgrund 
der Eurokrise ist groß. Die Ergebnisse der Studie zeigen deutlich, dass 
der hiesige Mittelstand mit massiven politischen Folgen der Eurokrise 
rechnet. 56 Prozent der Befragten rechnen mittelfristig mit der Insolvenz 
einzelner Euro-Staaten, immerhin 15 Prozent mit einem Auseinander-
brechen der Eurozone in den nächsten drei bis fünf Jahren. Von einer 
schwachen konjunkturellen Entwicklung, Finanzierungsproblemen und 
einer schwankenden Nachfrage wird ebenfalls ausgegangen.

Heißt das, dass sich die deutsche Volkswirtschaft auf die Grenzen des 
Wachstums einstellen muss? 
Jochen Welling: Davon gehen zumindest momentan über 87 Pro-
zent der Mittelständler aus. Die schlechten Wachstumsprognosen 
waren ein wesentlicher Grund für die Durchführung der Studie. Wir 
wollten ermitteln, inwieweit sich die Unternehmen bereits internatio-
nalisieren, um sich ausländische Märkte zu erschließen und wo noch 
ungenutzte Potenziale schlummern. Dabei hat sich gezeigt, dass der 
Export nach wie vor als Erfolgsfaktor gilt. Hier ist der Bergische 
Mittelstand gut aufgestellt. Etwa die Hälfte exportiert ins Ausland. 

Die Ergebnisse der Studie zeigen, dass bei der Aufnahme neuer Aus-
landsgeschäfte jedoch eher Zurückhaltung herrscht, da viele Unter-
nehmen die Rahmenbedingungen für schwierig halten. 2007 waren 
es noch 23, jetzt sind es nur noch 9 Prozent.
Paul Friedenberger: Der typische Weg, erst in den EU-Nachbarlän-
dern zu wachsen und dann die Internationalisierung in weiter ent-
fernten Märkten voranzutreiben, ist durch die schlechte Konjunktur 
im Euroraum derzeit verschlossen. Gegenüber 2007 gibt es zwar 
weniger Unternehmen mit Niederlassungen im Ausland, dafür aber 
deutlich mehr Firmen mit langfristigen Kooperationen. Die stärkere 
Vernetzung mit dem Ausland führt dazu, dass  der Mittelstand aus 
Wuppertal, Remscheid und Solingen zunehmend Märkte jenseits Eu-
ropas erobert. Immerhin setzen zwei Drittel der international tätigen 
Unternehmen auch jenseits der etablierten Märkte ab. 

Wachstumsmotor Internationalisierung

Wo sehen Sie die Wettbewerbsvorteile für ein Unternehmen durch 
eine Internationalisierung? 
Jochen Welling: Wer im Ausland einkauft oder produziert, nutzt 
Vorteile für seine Preis- und Angebotsgestaltung. Knapp die Hälfte 
der mittelständischen Unternehmen aus dem Bergischen und Umge-
bung beschafft Produkte oder Dienstleistungen aus dem Ausland. 
Die Beschaffungsmärkte liegen häufi g in den BRIC-Staaten und 
weiteren Schwellenländern. Jedes vierte Unternehmen aus dem 
Bergischen Land  produziert bereits selbst im Ausland. Damit wird 
Global Sourcing zum Regelfall. Made in Germany und Managed in 
Germany werden von internationalen Kunden hoch geschätzt und 
bleiben für deutsche Unternehmen wichtige Erfolgsfaktoren. 

Am Schritt ins Ausland führt langfristig für mittelständische Unterneh-
men also kein Weg vorbei?
Paul Friedenberger: Nein, daher kommt es mehr als je zuvor für Mit-
telständler darauf an, gut zu planen, sich zu vernetzen und Beratung 
bei anderen Unternehmern, bei Verbänden, Kammern und natürlich 
auch bei uns Banken einzuholen. Dann gelingt dieser Schritt sicher 
und erfolgreich. Und wir begleiten unsere Kunden in jeden Winkel 
der Welt. Wir betreuen allein im Bergischen mit dreißig Mitarbeitern 
langjährig mittelständische Unternehmen bei ihren Finanzfragen, 
auch beim Schritt in die Internationalisierung. Die Commerzbank ist 
mit rund 1.000 Mitarbeitern in mehr als 50 Ländern und an über 60 
Standorten durch Filialen, Tochter- und Beteiligungsgesellschaften 
sowie Repräsentanzen vertreten. Darüber hinaus besteht eine enge 
Zusammenarbeit mit rd. 5.000 Korrespondenzbanken 

www.unternehmerperspektiven.de

Paul Friedenberger Jochen Welling

Unter diesem Titel hat die Commerz-
bank-Mittelstandsinitiative „Unter-
nehmerPerspektiven“ im Rahmen 
ihrer neuesten Studie bundesweit 
4.000 Inhaber und Geschäftsführer 
aus dem Mittelstand befragt, dar-
unter 69 aus dem Bergischen Land. 
Paul Friedenberger, Mitglied der 
Geschäftsleitung der Commerzbank 
Wuppertal, und Jochen Welling, 
Mitglied der Geschäftsleitung der 
Commerzbank Remscheid-Solingen 
zeichnen verantwortlich für das 
Mittelstandsgeschäft im Bergischen 
Land. Im Interview mit der IHK er-
läutern sie die Kernergebnisse der 
13. Studie für die Region.
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SCHWERPUNKT

Akzenta kommuniziert 
über Social Media 
erfolgreich mit seinen 
Kunden. 
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Social Media im Unternehmen

DAS WIE 
ENTSCHEIDET 
Der Umgang mit Social Media-Plattformen wie Facebook, 
YouTube und Xing ist heute nahezu unumgänglich. 
Dennoch scheuen einige Unternehmen das Thema oder 
sind nur halbherzig dabei.

Können Unternehmen es sich heute noch 
erlauben, das Thema „Social Media“ zu 
ignorieren? Rita Baltes, Diplom-Betriebs-
wirtin und Dozentin an der Technischen 
Akademie Wuppertal, verneint dies mit 
Nachdruck. Sie schult Fach- und Füh-
rungskräfte aus Marketing, Vertrieb und 
Unternehmenskommunikation und be-
tont: „Social Media sind keine Modeer-
scheinungen oder nur für jüngeres Publi-
kum relevant. Das Denkmuster der 
Menschen hat sich verändert und daher 
müssen soziale Netzwerke und moderne 
Kommunikationswege unbedingt in der 
Unter-nehmenskommunikation berück-
sichtigt werden.“ Entscheidend sei daher 
nicht das Ob, sondern das Wie – eine ein-
fache Registrierung bei Facebook, Twit-
ter & Co. reiche jedenfalls nicht. Baltes: 

„Bevor mein Unternehmen in Social Me-
dia aktiv wird, sollte mir klar sein, wel-
che Ziele ich verfolge. Welche Gruppe 
will ich ansprechen? Welches Medium ist 
am besten geeignet?.“ 
Dies erfordert Zeit- und Personaleinsatz. 

„Wer sich einmal für eine Präsenz bei 
Xing, Facebook oder anderen Social Me-
dia entscheidet, muss auch dranbleiben“, 
betont Rita Baltes. Ein weiterer Grund-
satz sei die veränderte Außenwahrneh-
mung. „Unternehmen entwickeln ihr 
Profi l in sozialen Netzwerken nicht da-
durch, dass sie einseitig ihre Inhalte wi-
dergeben. Vielmehr schärft sich ihr Profi l 
durch den Dialog mit den Menschen. In 
ihm spiegelt sich das Unternehmen wie-
der. Reine Lippenbekenntnisse reichen 
nicht.“

Sachlich und nüchtern mit Kritik 
umgehen
Sind Unternehmen auf verschiedenen 
Social-Media-Kanälen aktiv, entsteht au-
tomatisch ein direkter Kundenkontakt. 
Social Media ermöglichen es, authen-
tisch und transparent zu wirken sowie 
Sympathien zu wecken. Die Markenbin-
dung kann gestärkt werden. Gleichzeitig 
erhalten Unternehmen eine direkte Rück-
meldung zu Kampagnen, Aktionen und 
Produkten – per Mausklick können Face-
book-Nutzer beispielsweise deutlich ma-
chen, dass ihnen der neue Post gefällt. Im 
Umkehrschluss bedeutet dies aber auch, 
dass mögliche Vorbehalte oder sogar Kri-
tik vom Kunden direkt zurückgemeldet 
wird – und zwar öffentlich. „Leider ist 
die Angst vor negativen Rückmeldungen 
einer der Hauptgründe für Unternehmen, 
ganz auf Social-Media-Präsenz zu ver-
zichten“, weiß Rita Baltes. Diese Angst 
sei in den meisten Fällen jedoch unbe-
gründet, eine sachliche Auseinanderset-
zung mit Kritik sei entscheidend. „Das 
schlimmste, was Unternehmen machen 
können, ist die Kritik von Nutzern zu lö-
schen oder zu ignorieren. Besser ist es, 
sich nüchtern damit auseinander zu set-
zen und zeitnah und sachlich zu antwor-
ten.“ Dafür sind geschulte oder entspre-
chend ausgebildete Mitarbeiter nötig. 

„Früher war es so, dass bei der Kommuni-
kation nach außen, etwa einer Pressemit-
teilung, die Geschäftsführung ihr „Ok“ 
geben musste und vielleicht auch noch 
der Rechtsanwalt. So kann die Kommuni-
kation in sozialen Netzwerken aber nicht 

INFO

Auch die IHK ist in Sachen Social Media 
aktiv. Sie fi nden uns bei facebook unter 
www.facebook.com/BergischeIHK sowie 
mit unserer Ausbildungsseite unter www.
facebook.com/BergischeIHKFreieLehrstel-
len. Außerdem sind wir bei Xing mit einer 
Gruppe für Bergische Existenzgründer 
vertreten. Sie fi nden uns dort unter 
www.xing.com, Stichwort „Bergische New-
Kammer“. Auf unserem Youtube-Channel 
„Bergische IHK“ sehen Sie jeden Monat 
zwei aktuelle Filmbeiträge zu Themen aus 
der Region und auf www.twitter.com/
thomaswaengler twittert unser Presse-
sprecher Thomas Wängler. 
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Social Media sind 
keine Modeerschei-
nung oder nur für 
jüngeres Publikum 
relevant. Das Denk-
muster der Men-
schen hat sich 
verändert und daher 
müssen soziale
Netzwerke und 
moderne Kommuni-
kationswege unbe-
dingt in der Unter-
nehmenskommuni-
kation berücksich-
tigt werden. 

Rita Baltes, Dozentin an der 
Technischen Akademie Wuppertal
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geführt werden. Da müssen bestimmte 
Mitarbeiter autark handeln dürfen.“

Zwei Beispiele für gelungene 
Social-Media-Präsenz
Wie man es richtig macht, zeigt bei-
spielsweise die Vorwerk & Co. KG. Für 
die verschiedenen Unternehmenssparten 
gibt es, neben einem allgemeinen Face-
book-Auftritt, eigene Produktseiten, so 
auch zur Thermomix Küchenmaschine. 
Knapp 50.000 „Gefällt-mir-Angaben“ 
hat die Facebook-Seite – Tendenz stei-
gend. Im Dialog mit den Fans werden 
täglich Themen rund um den Thermo-
mix besprochen oder Fragen beantwortet. 
Zudem gibt es ein Forum (www.rezept-
welt.de), auf dem Rezepte veröffentlicht 
und ausgetauscht werden können. „Das 
Thema Kochen bietet tolle Möglichkeiten, 
um mit unseren Kunden in den Dialog zu 
kommen. Bei Facebook posten wir Hin-
weise zu besonderen Aktionen oder Re-
zepte, manchmal auch nur Ideen, die von 
den Nutzern aufgegriffen werden“, sagt 
Verena Lütke Uhlenbrock, Leiterin Kun-

denmarketing bei Vorwerk Thermomix. 
Zwei ihrer Kollegen kümmern sich um 
die Online-Aktivitäten der Unterneh-
menssparte, einer speziell um Social Me-
dia. „Wenn wir etwas Neues posten, soll 
es die Fans wirklich interessieren. Wir 
betrachten Facebook nicht als Werbe-
plattform.“ Da täglich viele Nutzer ihre 
Kommentare veröffentlichen, habe ein 
Mitarbeiter die Facebook-Seite immer im 
Blick. „Bei generellen Fragen versuchen 
wir, umgehend zu antworten. Bei Fach-
fragen holen wir uns die Infos von den 
entsprechenden Kollegen.“ Sollte es Kri-
tik auf breiter Ebene geben, sind die Mit-
arbeiter vorbereitet. „Wir haben eine Art 
Krisensystem entwickelt, wie wir mit ei-
nem sogenannten „Shitstorm“ (massen-
haft negative Äußerungen, Anm. d. Re-
daktion) umgehen. Bislang ist dieses 
Konzept aber nie zum Einsatz gekom-
men“, sagt Denise Beek, Director Corpo-
rate New and Social Media bei Vorwerk.
Auch die Supermarktkette Akzenta Gmbh 
& Co. KG hat sich in Sachen Social Media 
für eine Facebook-Präsenz entschieden. 

„Dies bietet uns die Möglichkeit, unsere 
Kunden kurzfristig auf Aktionen oder 
Veranstaltungen hinzuweisen. Der Kon-
takt ist sehr direkt und persönlich und 
wir erreichen auch jüngeres Publikum“, 
sagt Geschäftsführer André Kolbinger. 
Zwei seiner Mitarbeiter sorgen dafür, 
dass die Seite regelmäßig mit Themen 
gefüllt wird. Eine weitere Mitarbeiterin 
kümmert sich um Anfragen und Kom-
mentare. Kolbinger: „Wir versuchen, 
zeitnah auf jeden Post zu antworten. Kri-
tische Äußerungen werden von uns 
sachlich behandelt, so dass langwierige 
Diskussionen eigentlich gar nicht entste-
hen.“ Im Newsletter und im Print-Maga-
zin werden die Facebook-Aktivitäten 
aufgegriffen und miteinander verknüpft. 
Damit erfüllt Akzenta eine wichtige Vor-
aussetzung, die laut Baltes immer wieder 
vergessen wird: Social Media ist nur ein 
Teil der Unternehmenskommunikation – 
andere Bereiche, etwa eine gute Website 
oder die Auffi ndbarkeit im Netz sind 
mindestens genauso wichtig.
Andrea Wiegmann

KOMPETENZ:

• Arbeitsschutz
• Umweltschutz/Energie
• Gefahrgut
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IHRE NR.1FÜR DIE EINRICHTUNG

VON BÜRO UND BETRIEB
DELTA-V GmbH • Büro- und Betriebseinrichtungen · Eichenhofer Weg 71 • 42279 Wuppertal
Tel. Fachberatung 0 23 39 / 90 98 50 • Fax 0 23 39 / 90 95 01 · e-mail info@delta-v.de • Online-Shop delta-v.de

Bürodrehstuhl 
COMFORT NET

Büromöbelsystem
MULTI 2.0

Individuelle Fachberatung und persönliche Betreuung
Besuchen Sie uns: Mo.– Fr.: 9.00 – 18.00 Uhr 
oder nach persönlicher Vereinbarung kostenlosP

IHRE NR.1 FÜR DIE PROFESSIONELLE

EINRICHTUNG VON BÜRO UND BETRIEB

IM BERGISCHEN LAND!

GLEICH INFORMIEREN:

SHOWROOM ERLEBNISWELT BÜRO
MIT VIELEN EINRICHTUNGSIDEEN AUF MEHR ALS 1.000m2

GRATIS
KATALOGONLINE-SHOP

delta-v.de
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KLateinamerika 
macht es Unterneh-
men nicht leicht

Berlin. „Wir beobachten auf dem Kontinent 
stellenweise den Aufbau von Handelsbarrie-
ren in Form von Zöllen, Importsteuern oder 
verpfl ichtenden lokalen Produktionsanteilen.“ 
DIHK-Präsident Eric Schweitzer hob auf der 
13. Lateinamerika-Konferenz der Deutschen 
Wirtschaft in Berlin zwar die großen wirt-
schaftlichen Potenziale hervor, reklamierte 
aber auch politischen Handlungsbedarf:  
Viele Chancen warteten darauf, genutzt zu 
werden. „Aber Lateinamerika macht es der 
deutschen Wirtschaft nicht immer leicht,“ 
mahnte der DIHK-Präsident. Unterstützung 

Vermögen im 
Visier von SPD 
und Grünen 

Produktpiraterie: 
Wirtschaft fordert 
runden Tisch

Berlin. Keine Entwarnung gibt es bei der 
Markenpiraterie. DIHK-Hauptgeschäftsführer 
Martin Wansleben bezifferte den Schaden 
für die deutsche Wirtschaft anlässlich des 
diesjährigen „Tags des geistigen Eigentums“ 
auf insgesamt über 50 Milliarden Euro im 
Jahr. China sei nach wie vor Fälschungsland 
Nummer eins. Und: Das schlechte Beispiel 
mache Schule. So kämen über Singapur 
immer mehr gefälschte Waren nach Deutsch-
land. Auch die Entwicklung in Indien bereitet 
laut Wansleben Sorge. „Hier gibt es zuneh-
mend Fälle, in denen deutschen Unterneh-
men der Patentschutz einfach aberkannt 
oder deutlich geschwächt wird – ein wirt-
schaftliches Desaster für die betroffenen 

Betriebe.“ Er forderte die Bundesregierung 
auf, das Thema Marken- und Patentschutz 
bei internationalen Verhandlungen immer 
wieder auf die Agenda zu setzen. Zudem 
müsse der runde Tisch zwischen Bundesre-
gierung und Wirtschaft neubelebt werden.

Berlin. Die SPD möchte die Vermögensteuer 
wieder einführen, die Bündnisgrünen legten 
einen Gesetzentwurf zur Einführung einer 
Vermögensabgabe vor. Kritik gibt es dafür 
vom DIHK-Präsident Eric Schweitzer: „Die 
geplante Vermögensabgabe stellt eine wei-
tere Belastung für viele tausend mittelstän-
dische Unternehmen dar“. Viele Personenun-
ternehmen müssten trotz Freibetrags eine 
solche Abgabe zahlen – zusätzlich zur Ein-
kommen- sowie Gewerbesteuer. Dies würde 
die fi nanzielle Belastung der Betriebe stei-
gern und ihre Wettbewerbsfähigkeit gefähr-
den. Bei den Plänen der Grünen zur Vermö-
gensabgabe werde übersehen, dass die 
Unternehmensvermögen insbesondere in 
Grundstücken, Gebäuden, Maschinen oder 
Fahrzeugen gebunden seien, erläuterte 
Schweitzer. „Mit diesem Betriebsvermögen 
werden täglich Löhne, Gewinne und Steuern 
erwirtschaftet.“ Eine Vermögensabgabe 
gehe „bei rund 50.000 Unternehmen in 
Deutschland mit über elf Millionen Beschäf-
tigten zu Lasten von Investitionen und 
damit der Beschäftigten“. Letztlich schade 
dies auch kleinen Zulieferern, die selbst 
keine Abgabe zahlen müssten. „Rund 
450.000 Arbeitsplätze wären allein durch 
die Vermögensabgabe gefährdet“.

Gegen Jugendarbeitslosigkeit in der EU 
Brüssel. Für praxisnähere Berufsausbildung 
warb DIHK-Hauptgeschäftsführer Martin 
Wansleben jetzt im Europäischen Parla-
ment. Dass die Jugendarbeitslosigkeit in 
Deutschland so niedrig sei, läge an der dua-
len Berufsausbildung, so Wansleben. Er 
berichtete über den von der IHK-Organisa-
tion initiierten „Nationalen Ausbildungs-

pakt“, durch den viele tausend neue Ausbil-
dungsplätze geschaffen wurden. „Wir teilen 
unser Wissen gern mit anderen Ländern“, 
erklärte Wansleben auf dem Treffen mit 
dem Titel „Youth employment and rethin-
king education“. Eine Kooperation mit den 
Kammern in Spanien, Italien und Griechen-
land bestehe bereits.

Fo
to

: D
IH

K

bekämen die Unternehmen vor Ort unter 
anderem von 14 Auslandshandelskammern. 
An der Veranstaltung nahm Bundesentwick-

lungsminister Dirk Niebel (FDP) ebenso teil 
wie der Präsident der Republik Ecuador, 
Rafael Correa.

BW_Inhalt_T1_0613.indd   34BW_Inhalt_T1_0613.indd   34 03.06.13   09:5103.06.13   09:51



35  

Fragen an Dirk Michael Häger und Christoph Schmidt

„WUPPERTAL HAT 
VIELE CHARMANTE 
DREHORTE“ 

„King Ping“ ist Ihr erstes großes Film-
projekt. Was lernt man vor allem beim 
Debüt? 
Schmidt: Die größte Herausforderung be-
steht darin, fl exibel zu sein. Zum Beispiel 
beim Dreh im Wuppertaler Zoo, wo unse-
rer Protagonist Pinguine füttern sollte. Er 
hatte schon Tage vorher mit den Tieren 
geübt, das Gehege wurde als Drehort opti-
mal vorbereitet, das Licht gesetzt und so 
weiter. Aber an diesem Tag wollten die 
Pinguine einfach nicht, sie haben keinen 
einzigen Fisch gefressen. 
Häger: Da ich das Drehbuch geschrieben 
habe und vor Ort war, konnten wir die 
Handlung den aktuellen Gegebenheiten 
entsprechend anpassen, was bei vielen 
anderen Szenen auch passierte.  

Dafür haben Sie aber bekannte Schau-
spieler gewinnen können. 
War es schwierig, sie von „King Ping“ 
zu überzeugen?
Häger: Bela B., Sänger und Schlagzeuger 
von den „Ärzten“, hatte eigentlich über-
haupt keine Zeit. Als wir ihm die Rolle der 
Szene-Mutti Biggi anboten, erfuhren wir, 
dass er immer schon mal eine Frauenrolle 
spielen wollte. Ein glücklicher Zufall... Ich 
erinnere mich, wie er hinter den Kulissen 
saß, Perücken anprobierte und mich frag-
te, welche am besten sitzt. Da hast du die 
Bilder von der ersten Ärzte-Platte aus den 
80ern vor Augen und jetzt sitzt Bela da 
vor dir, mit großem Respekt vor seiner 

Rolle –  und der besten Perücke. Sympa-
thisch und irgendwie verrückt.

Einen Kinofilm zu produzieren, kostet 
richtig viel Geld. Wie haben Sie das 
Projekt finanzieren können?
Häger: Ausschließlich über Sponsoring, 
Invest, Product Placement, einige Spen-
den und auch Ko-Produzenten wie HAKO 
Media. Zu Beginn haben wir mit Hilfe der 
Wuppertal Marketing Gesellschaft und der 
Wuppertaler Sparkasse einen Teaser pro-
duziert, den wir 2010 im Barmer Bahnhof 
potenziellen Geldgebern präsentierten. 
Schmidt: An diesem Abend haben wir 
dann schon viele Fürsprecher bekommen, 

REGIONAL NACHGEFRAGT

von denen einige gleich eine Summe zu-
sagten. 
Häger: Im Prinzip hat dieser Weg der Fi-
nanzierung Modellcharakter. Auch dass 
wir alle hinter und vor der Kamera über 
eine Erlösbeteiligung zu Ko-Produzenten 
gemacht haben. Wenn der Film erfolg-
reich ist, sind alle daran auch entspre-
chend beteiligt.

Wuppertal und Umgebung im Film. 
Worin liegen die Effekte für den 
Standort?
Häger: Es steigert den Bekanntheitsgrad 
der Stadt – siehe Münster durch „Tatort“ 
und „Wilsberg“. Zumal es in Wuppertal 
noch viele unverbrauchte, charmante Dre-
horte gibt, die obendrein nah bei einander 
liegen: Villenviertel, Industriekultur und 
Natur. Wenn Wuppertal über Filme seine 
Außenwirkung stärkt, profi tieren davon 
alle, die hier leben und arbeiten. 

Neue Projekte sind in Planung. Worauf 
können wir uns freuen?
Schmidt: „Schnitzeljagd“ ist ein Kinofi lm, 
für den bereits Iris Berben, Henry Hüb-
chen und Christoph Maria Herbst ihr Inte-
resse signalisiert haben. Eine zerrissene 
Familie wird durch einen dramatischen 
Tod wieder zwangszusammengeführt und 
auf eine wahnwitzige Reise geschickt – 
ganz in der Tradition eines tragikomi-
schen Roadmovie.
Das Gespräch führte Raphaela Biermann

Die Wuppertaler Filmproduzenten Dirk Michael Häger und Christoph Schmidt von der 
REX Film Produktion sprechen über das Filmemachen im Bergischen Land und „King Ping“. 
Ihr Debütprojekt ist ein „Crime Comic“, in dem Sierk Radzei den Wuppertaler Treppenmörder 
überführen will. King Ping soll in diesem Sommer in die Kinos kommen. 

Dirk Michael Häger 
(l.) und Christoph 
Schmidt (r.) 
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Der Name ist Programm: In 
Ruth Eichmeiers „essbar“ locken 
knackige Salate zum Selber-
mixen, Bagels, Wraps und 
Brownies hungrige Gäste an. 
Wer es deftiger mag, fi ndet 
täglich wechselnde warme 
Gerichte auf der Karte – alles 
frisch und hausgemacht. 

36  06 | 2013

REGIONAL KULINARISCHES
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Gesundes zum Schlemmen 

VOM BIG 
APPLE 
AN DIE 
WUPPER

INFO

meiers - die essbar, Friedrich-Ebert-Str. 14, 
42103 Wuppertal, Telefon: 0202 87 00 426 
Internet: www.meiers-essbar.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 8-18 Uhr,
Sa 10-17 Uhr
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A!B!C Unternehmensgruppe

Unsere rund 300 Mitarbeiter in Wuppertal, Solingen, Remscheid,

Duisburg und Hannover bieten Ihnen kompetente Hilfe bei 

Unternehmensberatung !! Wertschöpfung !! Restrukturierung !! Sanierung

Personaldienstleistung !! Zeitarbeit !! Outplacement !! Personalmanagement

Projektbeteiligung !! Mergers & Aquisitions !! Beteiligungen

Nutzen Sie unsere Stärken.

Alexander Lampe 

Geschäftsführender 

Gesellschafter

Thorsten Westhoff 

Geschäftsführender 

Gesellschafter

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 

A!B!C Unternehmensgruppe | Kleiner Werth 34 |  42275 Wuppertal   

Telefon +49 (0)2 02/94 693-0 | info@abcgroup.de | www.abcgroup.de

Es duftet nach Kaffee und frisch gebacke-
nem Kuchen. In der Auslage warten haus-
gemachte Aufstriche und eine ganze 
Palette bunter Beläge auf hungrige Kund-
schaft, die auf Bagels oder üppig gefüllte 
Wraps aus ist. Gemütliche Sitzecken mit 
großen, lila-grünen Kissen laden zum 
Verweilen ein. Ob auf einen Plausch mit 
Freunden oder eine Stippvisite in der Mit-
tagspause, „meiers – die essbar“ erwartet 
ihre Gäste im Herzen von Elberfeld mit 
einer täglich wechselnden Variation von 
Speisen, süß und herzhaft, warm oder kalt 
und stets ganz frisch zubereitet.

New York als Inspiration
Angefangen hat alles in New York City. 
Dort, entdeckte Ruth Eichmeier im Urlaub 
ein Bistro-Konzept, das sie auf Anhieb be-
geisterte: die Salatbar. „Jede Menge fri-
sche Zutaten in einer Theke, aus denen 
man sich seinen Lieblingssalat zusam-
menstellen kann – das müsste es in 
Deutschland auch geben, hab ich ge-
dacht.“ Warum nicht gleich selber ma-
chen? Eine berufl iche Neuorientierung 

konnte sich die im Einzelhandel tätige 
Wirtschaftswissenschaftlerin gut vorstel-
len. Rund zwei Jahre dauerte es von der 
Idee über die Planung und Organisation 
bis hin zur Eröffnung der „essbar“ im Au-
gust 2008. „Ich habe eine Räumlichkeit mit 
Charme gesucht, etwas Besonderes“, sagt 
Eichmeier. Gefunden hat sie es in einem 
ehemaligen Ladenlokal zwischen Laurenti-
usplatz und Kasinokreisel. Das Besondere 
ist das große Schaufenster mit Sitzbank, 
das Neugierigen einen großzügigen Blick 
in das gemütliche Innere der Bar bietet 
und allerhand Laufkundschaft anlockt. 
Mittlerweile, so die gebürtige Stuttgarterin, 
habe sie viele Stammkunden: „Da weiß 
man schon, wer nach dem Essen noch ei-
nen Espresso oder Cappuccino trinkt.“

Fertigprodukte sind tabu
Heute ist die „essbar“ mehr als „nur“ eine 
Salatbar. Bagels und Wraps in unter-
schiedlichsten Variationen, viele davon 
vegetarisch, ergänzen die Speisekarte 
ebenso wie eine wöchentlich wechselnde 
Extra-Karte mit Tagesgerichten für den 

kleinen Geldbeutel. „Vielen ist es, gerade 
in den kälteren Monaten, zwischendurch 
nach etwas Warmem“, weiß Eichmeier. 
So fi nden sich auf der Tageskarte Ge-
richte wie Suppen, Zucchini-Hackfl eisch-
Pfanne, Tomate-Mozzarella-Strudel oder 
Lachspfannkuchen. Wer einen individuell 
zusammengestellten Bagel oder Wrap 
möchte, bekommt ihn in der „essbar“ so 
wie gewünscht. „Und zum Nachtisch ein 
Stück Kuchen – wer mag nicht gern auf 
was Salziges noch ein bisschen Süßes?“,  
schmunzelt die Bar-Besitzerin. Auf Fer-
tigprodukte wird beim Kochen und Ba-
cken gänzlich verzichtet. Von den Soßen 
bis hin zu den Bagel-Belägen sind alle 
Speisen aus frischen Zutaten hausge-
macht. Wer es eilig hat, bekommt natür-
lich auch alles gut verpackt zum Mitneh-
men – auch das ist ganz „New York Style“. 
Für Feierlichkeiten bietet das „essbar“-
Team einen Catering-Service mit indivi-
duell zusammengestellten Wrap- oder 
Bagelplatten, Suppen, Salaten, Aufl äufen 
oder – nach Absprache – mit ausgefalle-
nen Eigenkreationen an.    Svenja Dahlhaus
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Lebendige Industriekultur. 
Seit drei Jahren leitet 
Christine Niehage die 
historische Bandweberei 
Kafka in Wuppertal.

38  06 | 2013

„Jacquards Prinzip war ebenso genial wie 
einfach“, erklärt Christine Niehage, die 
2010 die Fertigungsstätte von der ehema-
ligen Besitzerin Frauke Kafka übernom-
men und seitdem weiter zu einem profi ta-
blen Unternehmen entwickelt hat. „Indem 
er die bisher in der Weberei übliche No-
ckenwalze durch das Endlosprinzip der 
Lochkartensteuerung ersetzte, konnten 
nun endlose Muster in unendlicher Viel-
falt mechanisch hergestellt werden.“
Die Funktionsweise muss man sich so 
vorstellen: Ausgangspunkt ist ein Loch-
streifen aus stabiler Pappe, der sämtliche 
relevanten Daten über das zu webende 
Muster enthält. Nach dem Einlegen in den 
Webstuhl tasten Nadeln diese Informatio-
nen ab, wobei ein Loch Fadenhebung, 
kein Loch Fadensenkung bedeutet. Auf 
diese Weise lassen sich auf derselben Ma-
schine beliebig wechselnde Muster anfer-
tigen – der Weber braucht lediglich die 
Lochkarte auszuwechseln.

Schon über 100 Jahre im Einsatz
25 funktionstüchtige Jacquard-Webstühle 
sind bei Christine Niehage im Einsatz, lie-
bevoll gepfl egt und gewartet von ihren 
beiden Webern. „Manchmal müssen wir 
ganz schön basteln, um so ein betagtes 

Schätzchen wieder ans Laufen zu bringen. 
Denn Ersatzteile für diese bis zu über 
hundert Jahre alten Maschinen gibt es 
natürlich nur noch sehr eingeschränkt“, 
bedauert die Geschäftsführerin mit Blick 
auf die ratternden, unermüdlich arbeiten-
den Anlagen. Seit über hundert Jahren 
verrichten die Webstühle zuverlässig ih-
ren Dienst und produzieren Meter für Me-
ter Bänder in den schönsten Variationen. 

„Für ein Motiv werden bis zu 850 einzelne 
Lochkarten benötigt, die von den Webern 
in der sogenannten Kartenschlagmaschi-
ne hergestellt, dann zu einem Endlosband 

Manchmal müssen
wir ganz schön bas-
teln, um so ein 
betagtes Schätzchen 
wieder ans Laufen 
zu bringen. Denn 
Ersatzteile für diese 
bis zu über hundert 
Jahre alten Maschi-
nen gibt es natürlich 
nur noch sehr einge-
schränkt.“ 

Christine Niehage
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REGIONAL MADE-IN

Gewebte Geschichte am laufenden Band

MONSIEUR JACQUARD 
LÄSST GRÜSSEN

Auf IHK-TV können Sie Christine 
Niehage bei ihrer Arbeit mit den alten 
Webstühlen über die Schulter schauen. 
Unter: www.wuppertal.ihk24.de, 
facebook.com/bergischeIHK,
oder youtube.com/bergischeIHK.

Willkommen in einer ande-
ren Welt. In der historischen 
Bandweberei Kafka in Wup-
pertal wird heute noch mit 
der Technik gearbeitet, die 
der Franzose Joseph-Marie 
Jacquard anno 1806 erfand 
und damit den Grundstein 
für die heutige industrielle 
Automation legte.
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INFO 

Bandweberei und Museum Kafka GmbH 
& Co. KG, Christine Niehage
Öhder Straße 47 – 49, 42289 Wuppertal
Telefon: 0202 602744, 
Telefax: 0202 6084703
E-Mail: kontakt@baenderei-kafka.de
Internet: www.baenderei-kafka.de
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zusammengenäht und mit einigem Auf-
wand auf einem Webstuhl installiert wer-
den“, berichtet Christine Niehage. 

Erfolgreich im neuen Zuhause
Nach dem Umzug vor drei Jahren hat die 
Bandwirkerei an der Öhder Straße im 
Stadtteil Langerfeld ein ideales Domizil 
gefunden. Die Museumsfabrikation ist 
über zwei Etagen in einer geräumigen 
Werkshalle, einem typischen Backstein-
bau aus der späten Gründerzeit, unterge-
bracht. Gleich daneben in einem denk-
malgeschützten bergischen Fachwerk-
haus, Baujahr 1887, befi ndet sich der 
Ausstellungsraum mit einem Überblick 
über das gesamte Sortiment mit 450 ver-
schiedenen Mustern, dazu Dekostücke, 
Schürzen, Taschen und andere Dinge, die 
sich mit Bändern individuell verzieren 
lassen. Die schmucken Bänder überzeu-
gen aber nicht allein durch ansprechende 
Optik, sondern auch durch exzellente 
Qualität in Material und Verarbeitung. 
Verwendet wird hochwertige Baumwolle, 
die Christine Niehage vor Ort in einem 

Wuppertaler Betrieb färben lässt. Zu be-
stimmten Anlässen wie Weihnachten 
kommt dann je nach dem noch etwas Lu-
rex hinzu, damit das Band mit feinem 
Glitzern zur festlichen Stimmung passt.

Beliebt in aller Welt
„Unsere Bänder genießen inzwischen 
weltweit Kultstatus. Dazu gehören echte 
Klassiker, aber auch neue Entwürfe wie 
beispielsweise in der aktuellen Zirkus-
Kollektion“, erzählt Christine Niehage, 
selbst gelernte Damenschneiderin. „Lieb-
haber und Abnehmer gibt es rund um 
den Globus – angefangen von Handar-
beitsgeschäften bis zu Trachtenmoden-
herstellern. Und selbstverständlich die 
vielen, vielen Kundinnen, die mit exklu-
siven Bändern das eine oder andere Teil 
auf markante Weise verschönern wollen. 
Verstärkt kommen übrigens jetzt auch 
Anfragen aus den USA und Japan. Dort 
scheint sich ein richtiger Trend zu entwi-
ckeln, mit außergewöhnlichen Bandap- 
plikationen made in Germany den per-
sönlichen Stil zu betonen.“

Die ganze Bandbreite online
Ob nah oder fern: Vermarktet werden die 
Bänder über das Internet. Über den gut 
aufgestellten Online-Shop der Bandwe-
berei können Interessenten problemlos 
jedes Muster in gewünschter Anzahl, 
Breite und Länge ordern. Welches Mus-
ter ist denn besonders beliebt? „Viel-
leicht das Rotkehlchen, weil es so ro-
mantisch ist. Aber eigentlich haben wir 
keine erklärten Favoriten im Programm. 
Auch bei unseren Bändern gilt: Es gefällt, 
was gefällt“, stellt Christine Niehage klar.
Brigitte Waldens

www.Haas-Gewerbebau.de

GEWERBE- & INDUSTRIEBAU
Firmen- und Bürogebäude ∙ Industrie- und Lagerhallen  

Werkstätten und Baumärkte

Haas Fertigbau GmbH 

Hollenbach 1 

D-34621 Frielendorf

Telefon +49 5684 92396-55 

Info@Haas-Fertigbau.de
Finden Sie 
Ihren Ansprechpartner

Sabrina Zakel  |  Personalleiterin Stanztechnik & Werkzeugbau Wolfgang Loch e.K.

„Ältere Mitarbeiter geben

unserer Firma Kontur!“

Ältere Arbeitnehmer sind ein Gewinn für jedes Unternehmen.
Beschäftigen auch Sie ältere Arbeitsuchende und profitieren Sie 
von vielen Vorteilen. Hand drauf! Beschäftigungspakt West-Süd-West
fördert Ihre Einstellung. Jetzt informieren: www.handdrauf.de
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REGIONAL TYPISCH BERGISCH

Der gebürtige Stuttgarter Christian Ose lebt und arbeitet 
seit vielen Jahren in Wuppertal. Er ist Dipl.-Industrial
Designer, Künstler und Fotograf. In Wuppertal-Ronsdorf 
hat er ein Atelier in einer ehemaligen Fleischerei.

Name: Christian Ose

Beruf/Unternehmen: Dipl.-Industrial 
Designer, Künstler, Fotograf

Geheimtipp in der Region: Eissalon 
Golosia in Ronsdorf, weil das wirklich 
das beste an Eis ist, was man bekommen 
kann - einfach köstlich! 

Ich lebe/arbeite/gerne im Bergischen, 
insbesondere in Ronsdorf weil… 
dörfl iches Ambiente mit Charme und 
Stadtnähe idealerweise verbunden ist, 
dazu die zentrale Lage in NRW und gute 
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Autobahnanbindung. Und weil es land-
schaftlich eine der schönsten Gegenden 
ist.

Welche Eigenschaft der Bergischen 
schätzen Sie – oder auch nicht? 
Die direkte Art ohne Wenn und Aber 
erleichtert das Zusammenleben unge-
mein. Man weiß immer wo man dran ist.  
Etwas mehr Spontanität und Begeiste-
rungsfähigkeit fänd‘ ich super…

In meiner Freizeit findet man mich 
oft... in der Natur beim Fotografieren, 
im eigenen Garten, im botanischen Gar-

ten, auf der Hardt, rund um die Rons-
dorfer Talsperre, an der Müngstner Brü-
cke, kurzum an all den attraktiven 
Plätzen der Region, wovon es so viele 
gibt!

Was treibt Sie an? Den Dingen auf den 
Grund gehen mit Liebe zum Detail, For-
scherdrang und Perfektionismus… und 
natürlich meine Frau…  

Welches Talent würden Sie gern besit-
zen? Ein Vermarktungstalent… weil ich 
pausenlos neue Ideen habe und nicht 
dazu komme die Ergebnisse zu Markte 
zu tragen.

Mit wem würden Sie gern einen Tag 
lang tauschen? …mit unserer Katze. Ei-
nen Tag aus einer ganz anderen Perspek-
tive erleben, total entspannt.

Ihr Motto? Wenn das Eine nicht geht - 
etwas Anderes machen. 

   Christian Oses Sicht auf das Bergische Land

„EINE DER SCHÖNSTEN       
 REGIONEN“
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Max Uthoff ist in 
Solingen ganz oben

Mit seinem aktuellen Programm „Oben blei-
ben“ gastiert der Kabarettist Max Uthoff am 
14. Juni um 19.30 Uhr im Kammermusiksaal 
des Konzerthauses in Solingen. Dort nimmt 
er kein Blatt vor den Mund und kritisiert vor 
allem diejenigen, die meinen im Leben den 
Ton anzugeben. Als Mann, Weißer und 
Westeuropäer ist Max Uthoff gesellschaft-
lich gesehen oben und möchte dort auch 

REGIONAL FREIZEIT

bleiben. Da heißt es, die Pfründe zu sichern 
gegen die Hungrigen, die ihr Stück vom 
Kuchen abhaben wollen. Und so ruft man 
Ihnen zu: Das Leben ist kein Wunschkon-
zert! Eher eins von Rammstein. Zu teuer, 
schlecht im Geschmack, das Böse anbetend. 
Die gute Nachricht lautet: Wir Deutschen 
haben auch anständig bezahlte Leiharbeiter: 
Politiker. Wir leihen ihnen die Arbeit, von der 
wir ahnen, dass sie zu schmutzig ist, um sie 
selbst zu machen. Das ist gut so, denn für 
eine gerechtere Weltordnung haben wir 
selbst keine Zeit. Karten gibt es online für 
16,70 Euro unter www.theater-solingen.de. 

Rechtsratgeber Berufsbildung 
in der 25. Aufl age

Der Rechtsratgeber Berufsbildung gehört 
zum Handwerkszeug jedes Ausbildungsver-
antwortlichen und aller an der berufl ichen 
Bildung Interessierten. Jetzt wurde der 
DIHK-Klassiker komplett überarbeitet und 
liegt in der 25. Aufl age vor. Erläutert wer-
den die für die Aus- und Weiterbildung 
wichtigsten Vorschriften und Regelungen. 

Aktuellen Änderungen des Sozialgesetzbu-
ches Drittes Buch wird Rechnung getragen. 
Aufgenommen sind auch die neuesten 
Empfehlungen des Bundesinstituts für 
Berufsbildung zum Führen von Ausbil-
dungsnachweisen und rehabilitationspäda-
gogischen Zusatzqualifi kationen und der 
Entwurf des Gesetzes zur Förderung der 

elektronischen Verwaltung. Berücksichtigt 
werden die neueste Rechtsprechung, eben- 
so wie Änderungen einschlägiger Bestim-
mungen bis einschließlich Januar 2013. 
Der Rechtsratgeber Berufsbildung (250 
Seiten) ist zum Preis von 18 Euro zu bezie-
hen beim DIHK-Verkag unter www.dihk-
verlag.de.
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Annette Raabe-Vehlow 
und Michael Spitzer von 
der Aktion V setzen sich 
gemeinsam ein für ein 
lebendiges Vohwinkel.

42  06 | 2013

REGIONAL STADTTEILCHECK
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Mit vereinten Kräften für Vohwinkel  

EIN VIERTEL 
VOLLER LEBEN
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INFO 

Kontakt:
Aktion V, Kaiserstr. 40
42329 Wuppertal, 
Telefon: 0202 758 232 89
E-Mail: info@aktion-v.de
Internet: www.aktion-v.de
geöffnet mittwochs 15-18 Uhr

AGVV
E-Mail: info@agvv.org
Internet: www.agvv.org
Flohmarkt-Infos unter 
Telefon: 0202 / 27 27 104 

In Vohwinkel sind die Wege kurz und die Menschen eng 
vernetzt. Die Identifi kation mit dem Stadtteil ist hoch, das 
Engagement der Bürger bemerkenswert.

Schon beim Schweben über die Kaiser-
straße ist es unverkennbar: In Vohwin-
kel herrscht richtig Leben. Geschäft 
reiht sich an Geschäft, kaum eine Bran-
che, die nicht vertreten ist. Wer ein Hör-
gerät braucht oder eine Reise buchen 
möchte, fi ndet im westlichsten Stadtteil 
Wuppertals entsprechende Fachhändler. 
Knöpfe, Bücher, Haushaltswaren oder 
eine neue Frisur – die Wege in Vohwin-
kel sind kurz. „Dabei schätzen viele 
Kunden den persönlichen Kontakt zu 
den Ladenbesitzern, von denen viele 
alteingesessen sind“, sagt Annette Raa-
be-Vehlow von der Vohwinkeler Werbe-
gemeinschaft Aktion V. Sie engagiert 
sich gemeinsam mit vielen ehrenamtli-
chen Mitstreitern für „ihren“ Stadtteil 
und ist nah an den Bürgern dran. Der 
Begriff Stammkundschaft wird in Voh-
winkel noch groß geschrieben, ganz 
gleich ob im Einzelhandel, bei Dienst-
leistern oder Handwerkern. Man kenne 
sich eben, meint auch Michael Spitzer, 
seit März 2012 Vorsitzender der Aktion 
V. „Ich will Vohwinkel nicht kleiner ma-
chen als es ist, aber im Prinzip ist es ein 
Dorf.“ Ein Dorf mit 30.000 Einwohnern.

Ein Fuchs als Markenzeichen
Ob Vohwinkel-Wochenende, Kirmes, 
Weihnachtsmarkt oder das Anfang Juli 
erstmals stattfi ndende Wein- und 
Schlemmerfest - die Vohwinkeler wissen 
zu feiern. Initiiert werden die zahlrei-
chen Veranstaltungen im Stadtteil von 
der Aktion V und der AGVV, der Ar-
beitsgemeinschaft Vohwinkeler Vereine. 

„Wenn jemand eine Idee hat, geht es oft 
ganz schnell“, betont deren Vorstand 
Andreas Schäfer. „Drei, vier Anrufe, und 
schon hat man eine Menge Unterstützer 
gefunden. Wir sind bestens vernetzt.“ 
Insbesondere schätzt er die hohe Identi-
fi kation der Bürger mit ihrem Stadtteil. 

„Auf wie vielen Autos prangt allein der 
Fuchs-Aufkleber?“ Den roten Sticker 

mit dem Wappentier Vohwinkels hat die 
AGVV im Jahr 2006 anlässlich des 
650-jährigen Stadtteil-Jubiläums ent-
worfen – und die Nachfrage sei seitdem 
ungebrochen, erzählt Schäfer. Der Ein-
zelhandel brummt im Westen Wupper-
tals, auch begünstigt durch die Vielzahl 
gebührenfreier Parkplätze an der Kaiser-
straße. Ein Anliegen der Aktion V ist es, 
auch den Dienstleistungs- und Hand-
werkssektor weiter zu stärken. Ein erster 
großer Erfolg war die Gesundheitsmesse, 
die Mitte März rund 1.000 Besucher auf 
den Lienhardplatz lockte. 20 örtliche 
Aussteller präsentierten dort Wissens-
wertes zu Themen wie Ernährung, Fit-
ness und medizinische Versorgung. 

„Seitdem haben wir bereits fünf neue 
Mitglieder für die Werbegemeinschaft 
gewonnen“, freut sich Annette Raabe-
Vehlow. Einigung wurde auch für die 
Aufteilung der Straßenzüge beim gro-
ßen Festwochenende am 28. und 29. 
September erzielt. Während die Aktion 
V zwischen Kaiserplatz und Brucher 
Straße eine Flaniermeile plant und die 
AGVV am Lienhardplatz ihr Nachbar-
schaftsfest feiert, soll auf der Kaiserstra-
ße, zwischen Brucher Straße und Ham-
merstein, in diesem Jahr wieder ein 
Flohmarkt stattfi nden. Mit den Vorbe-
reitungen sind die Organisatoren nach 
eigener Aussage im Plan.

Nicht jedes Problem lässt sich 
schnell lösen
Trotz der positiven Entwicklung des 
Stadtteils gibt es aus Sicht der Aktion V 
auch einige kritische Punkte, deren Klä-
rung teilweise seit Jahren brach liegt. 

„Wir haben hier und da Leerstände, für 
die wir Konzepte vorlegen, aber keine 
Resonanz bekommen, sei es von der 
Stadt, von den Eigentümern der Immo-
bilien oder von den möglichen Interes-
senten, die wir anschreiben“, beklagt 
Michael Spitzer. Auch die Verkehrslage 

entwickle sich zunehmend problema-
tisch. „Irgendwann droht auf der Kaiser-
straße der Verkehrsinfarkt. Da alles so 
eng bebaut ist, gibt es keine Möglichkeit 
einer Umgehung.“ Ein Geistesblitz, wie 
man die Situation lösen könnte, sei ihm 
aber noch nicht gekommen, sagt der 
Aktion-V-Vorsitzende. „Immerhin ha-
ben wir ja die Schwebebahn und den 
Bahnhof mit Anschlussmöglichkeiten 
aus Elberfeld, Düsseldorf, Köln und Es-
sen“, aber gerade zum Einkaufen kämen 
die meisten eben doch mit dem Auto. 
Den eigenständigen Charakter, den Voh-
winkel bis zur Gründung der Stadt 
Wuppertal im Jahr 1929 inne hatte, be-
sitzt der Stadtteil nach wie vor, und das 
in erster Linie dank der vielen Ehren-
amtler, die unermüdlich Ideen entwi-
ckeln, sich mit den Stadtoberen ausein-
andersetzen und dabei nie die Nähe zu 
den Bürgern verlieren. „Wir ziehen alle 
an einem Strang, um Vohwinkel noch 
lebenswerter zu machen“, sagt Andreas 
Schäfer. „Ich denke, das ist uns in den 
letzten Jahren sehr gut gelungen.“
Svenja Dahlhaus
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UNTERNEHMERREGION BERGISCHES STÄDTEDREIECK
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Die gleichzeitige Produktion von Strom 
und Wärme in Block-Heizkraftwerken 
zur Versorgung von Wohn- und Gewer-
begebieten ist besonders effi zient und 
damit eine Schlüsseltechnologie für den 
kommunalen Klimaschutz. „Mit der 
Kraft-Wärme-Kopplung (KWK) können 
wir ungenutzte Energieeffi zienzpotenzi-
ale nutzen – das haben auch die Kommu-
nen erkannt“, erklärt NRW-Umweltmi-
nister Johannes Remmel. So auch das 
Bergische Städtedreieck, das daher am 
Wettbewerb mit dem „Handlungskonzept 
KWKhoch³“ teilgenommen hat.
Ziel des integrativen Ansatzes zum Aus-
bau von KWK im Bergischen Städtedrei-
eck ist es, die offensichtlich vorhandenen 
Hemmnisse für den Einsatz von KWK-
Anlagen zu identifi zieren, Lösungsansät-
ze aufzeigen und die Akzeptanz sowie 
die Anwendung der KWK zu erhöhen. 
Vor allem wirtschaftliche, verfahrens-
technische, kommunikative, fi nanztech-
nische und rechtliche Rahmenbedingun-
gen werden hierbei betrachtet. 

Ergebnis auf Basis erfolgreicher 
Kooperation
Schon seit mehr als 20 Jahren engagiert 
sich die Region intensiv im Bereich der 
Erneuerbaren Energien und der Energie-
effi zienz. In den drei bergischen Groß-
städten wurden auch schon mehrere Pro-
jekte realisiert. Mit der Förderung des 
Landes besteht nun die Möglichkeit, die 
bisher noch ungenutzten Potenziale ziel-
gerichtet zu identifi zieren und Ansatz-
punkte für eine Umsetzung vor Ort auf-
zuzeigen. So war es nur folgerichtig, 
einen gemeinsamen Wettbewerbsantrag 
zu erarbeiten – übrigens einer von ledig-

Ein wichtiger Beitrag zur Energiewende im Bergischen Städtedreieck ist die Kraft-Wärme-
Kopplung. Für die Entwicklung eines Konzeptes zum Ausbau stehen der Region jetzt rund 
300.000 Euro zur Verfügung. Die erfolgreiche Teilnehme im Landeswettbewerb „KWK-
Modellkommune 2012-2017“ hat dies ermöglicht.

Bergischer Erfolg im Projektaufruf „KWK-Modellkommune 2012 bis 2017“ 

MODELLREGION 
FÜR KWK 

lich zwei Gemeinschaftskonzepten meh-
rerer Kommunen im Wettbewerb. 
Die drei Städte der Region haben das Kon-
zept KWKhoch³ gemeinsam mit den drei 
kommunalen Stadtwerken, der Bergischen 
Entwicklungsagentur (BEA), der Bergi-
schen Gesellschaft für Ressourceneffi zi-
enz, der Bergischen Universität Wuppertal, 
dem Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, 
Energie, dem Bergischen Institut für Pro-
duktentwicklung und Innovationsma-
nagement sowie der GEWAG Wohnungs-
aktiengesellschaft Remscheid eingereicht. 

„Die bewusste gemeinsame Antragstellung 
folgt der Tradition regionaler Kooperation 
und hat sicherlich zu dem Erfolg beigetra-
gen“, so Carsten Zimmermann von der 
BEA, verantwortlich für die Gesamtkoor-
dination des Projektes. 

Hürde zur nächsten Wettbewerbs-
stufe mit Bravour genommen 
Aufbauend auf dem sogenannten Grob-
konzept, das von den Antragstellern ge-
meinsam erarbeitet wurde und das dem 
Wettbewerbserfolg zugrunde liegt, erhält 
das Bergische Städtedreieck nun für die 
Feinplanung insgesamt eine Förderung 
von rund 300.000 Euro. Die Projektgebie-
te, die jetzt vertieft untersucht werden sol-
len, sind in Remscheid die westliche In-
nenstadt, Honsberg und Hasenberg, in 
Solingen Dycker Feld und Birkerstraße 
und in Wuppertal die Quartiere Cronen-
berg, Eckbusch und Nordstadt (Ölberg).
Überzeugen auch diese Ergebnisse die 
Jury in der nun folgenden Wettbewerbs-
stufe, locken Landeszuschüsse für Investi-
tionen in KWK-Anlagen. Zunächst kommt 
es den beteiligten Akteuren jedoch auf die 
Chance der aktuellen Unterstützung bei 

Im Klärwerk Buchenhofen in Wuppertal ist bereits 
seit 1998 ein BHKW im Einsatz, in dem aus Biogas 
Strom und Wärme erzeugt werden. Im Jahr 
können so etwa 9 Mio. kWh Strom regenerativ 
erzeugt werden, was dem Stromverbrauch von etwa 
2.000 Vier-Personen-Haushalten entspricht.  
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der Konzeptionierung und Umsetzung 
von Kraft-Wärme-Kopplungs-Projekten 
an. Damit könne man einen weiteren 
wichtigen Impuls für die rationelle Ener-
gieanwendung und damit für die Wettbe-
werbsfähigkeit des Standortes Bergisches 
Städtedreieck setzen. Zudem könnten die 
Ergebnisse zum „Exportschlager“ werden, 
da die Gewinner des Wettbewerbs zum 
Feinkonzept auch als „Blaupause“ für an-
dere Kommunen in NRW dienen sollen.

 Ansprechpartner: BEA, Carsten Zimmermann, 
Telefon: 0212 88 16 06-68, 
E-Mail: zimmermann@bergische-agentur.de

BW_Inhalt_T2_0613.indd   44BW_Inhalt_T2_0613.indd   44 03.06.13   09:5503.06.13   09:55



45  

Maschinenbau Netzwerk Bergisch Land

KONKRETE 
MEHRWERTE

Die Maschinenbaubranche ist ein zentra-
ler Industriezweig der Region und die 
Unternehmen sind gleichermaßen so-
wohl hochwertige Anbieter als auch at-
traktive Arbeitgeber. Mit dem Anfang 
2013 gegründeten Netzwerk sollen diese 
Stärken weiter ausgebaut werden.
Gemeinsame Messeauftritte, Fachkräfte-
fi ndung und -bindung, Ingenieursausbil-
dung und gemeinsamer Einkauf stehen 
als Projekte auf der Liste des Maschinen-
bau Netzwerks Bergisch Land. Themen, 
die die Unternehmen direkt betreffen 

Bereits 12 Unternehmen haben sich dem Maschinenbau 
Netzwerk Bergisch Land fest angeschlossen. Interessenten 
können sich bei einer Veranstaltung am 25. Juni von den 
Mehrwerten dieses Netzwerks überzeugen

und so verwundert es nicht, dass sich im-
mer mehr bergische Firmen zur Mitglied-
schaft entschließen.

Reinschnuppern bei Veranstal-
tungen
Wer sich selbst ein Bild machen will, ist 
herzlich eingeladen zu einer der regelmä-
ßig stattfi nden Veranstaltungen des Ma-
schinenbau Netzwerks Bergisch Land. 
Ziel dieser Veranstaltungen ist es, die Un-
ternehmen, die Netzwerkarbeit und kon-
krete Projekte kennenzulernen. Außerdem 

2. Dialogforum RessourcenKooperation

EFFIZIENTERE 
WERTSCHÖPFUNG

bieten sie Möglichkeit zum Austausch.
Zielgruppe sind Maschinenbauunterneh-
men aus dem Bergischen Land (auch die 
vor- und nachgelagerte Wertschöpfungs-
kette).

 Nächster Termin: Dienstag, 25. Juni, 
16 -18 Uhr, KARL DEUTSCH Prüf- und Messge-
rätebau GmbH + Co KG (Otto-Hausmann-Ring 
201, 42115 Wuppertal) 
Auf dem Programm steht eine Unternehmens-
präsentation und Betriebsführung des Gastgebers, 
die Vorstellung der aktuellen Projekte des Netz-
werks. Zudem gibt es einen Vortrag zum Thema 

„Zentraleinkauf von Versicherungsdienstleistungen“.
Anmeldung bis zum 20. Juni per E-Mail an Asal 
Tayouri, E-Mail: tayouri@bergische-agentur.de. 
Infos unter: www.maschinenbaunetzwerk.de

Welche Rolle Ressourceneffi zienz schon bei der Entwicklung 
eines Produktes spielt und welche Auswirkungen dies auf 
die gesamte Wertschöpfungskette hat, wird in dieser Veran-
staltung aufgezeigt.

Die Projektpartner Wuppertal Institut 
und Trifolium werden über das Projekt 

„RessourcenKooperation“ berichten, an 
dem fünf Pilotunternehmen beteiligt 
sind. Außerdem gibt es einen Vortrag 
zum Thema „Das ressourceneffi ziente 

Produkt“ der Effi zienzAgentur.NRW. Das 
gastgebende Unternehmen Generati-
ondesign zeigt zudem Möglichkeiten der 
Ressourceneffi zienz schon bei der Pro-
duktentwicklung auf.
Die Veranstaltung richtet sich vornehm-

lich an Geschäftsführer, Betriebsleiter, In-
novationsmanager und Projektmanager 
aus produzierenden Unternehmen sowie 
Akteure aus Forschungseinrichtungen.

 Alle Interessierten sind eingeladen am 
Mittwoch, 26. Juni, 15:30 – 17:30 Uhr 
Workspace 3.0, GENERATIONDESIGN GmbH 
(Bärenstr. 11-13, 42117 Wuppertal) 
Anmeldung bis zum 21. Juni per E-Mail an 
E-Mail: Asal Tayouri, tayouri@bergische-
agentur.de. Infos unter: 
www.ressourcenkooperation.de 

INFO

An dieser Stelle wird regelmäßig über 
Projekte der Unternehmerregion „Das 
Bergische Städtedreieck“ berichtet. 
Verantwortlich für den Inhalt ist die 
Bergische Entwicklungsagentur GmbH. 
Ansprechpartner bei Rückfragen: 
Christiane ten Eicken, Telefon: 0212 
881606-67, E-Mail: 
presse@bergische-agentur.de
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Alles bestens: Tim Liedtke 
freut sich mit Ausbildungs-
leiter Joachim Strupp über 
seinen guten Abschluss.
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MEINE AUSBILDUNG

Besser als Tim Liedtke kann 
man kaum ins Berufsleben 
starten. Unter den besten 
Absolventen der IHK- 
Abschlussprüfungen im Winter 
2012/13 erreichte der ange-
hende Werkzeugmechaniker 
einen hervorragenden zweiten 
Gesamtplatz und in seiner 
Berufsgruppe der Werkzeug-
mechaniker sogar Rang Eins. 
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Meine Ausbildung – Knipex-Werk

KREATIV IM 
MUSTERBAU
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INFO 

Knipex-Werk C. Gustav Putsch KG
Oberkamper Straße 13, 42349 Wuppertal
Telefon: 0202 47940, Fax: 0202 475058
E-Mail: info@knipex.de
Internet: www.knipex.de

FINANZEN 

ELStAM erfolgreich gestartet
Das ELStAM- Verfahren ist zum 1. Januar 
2013 erfolgreich gestartet. Im ersten Quar-
tal sind circa 800.000 Arbeitgeber in das 
elektronische Verfahren eingestiegen. 
Damit wird bereits für circa 10,5 Millionen  
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer der 
Lohnsteuerabzug papierlos durchgeführt. 
Arbeitgeber haben grundsätzlich die Mög-
lichkeit, den Verfahrenseinstieg bis zum 
Jahresende zurückzustellen. Um allerdings 
die Vorteile des papierlosen Verfahrens 
zeitnah nutzen zu können, empfi ehlt sich 

ein früherer Einstieg. Außerdem können 
Arbeitgeber durch einen Start im II. und III. 
Quartal eventuellen Engpässen beim 
Datenaustausch zum Ende des Kalender-
jahres entgehen. Um insbesondere größe-
ren Arbeitgebern den Umstieg auf das 
ELStAM-Verfahren zu erleichtern, besteht 
die Möglichkeit, die Arbeitnehmer im Ein-
führungszeitraum 2013 auch stufenweise - 
verteilt auf verschiedene Zeitpunkte / 
Datenlieferungen - zu überführen. Damit 
wurde der Forderung der Wirtschaft einen 
fl exiblen Einstieg für die Arbeitgeber zu 

schaffen, nachgekommen. Für einen rei-
bungslosen Einstieg empfi ehlt sich ein 
Informationsaustausch mit den Arbeitneh-
mern. Dazu wurden entsprechende Muster-
schreiben, die zusammen mit dem DIHK 
erarbeitet wurden, unter www.elster.de ein-
gestellt. Hier fi nden sich auch weiterge-
hende Informationen rund um das ELStAM-
Verfahren, wie Leitfäden für das Lohnbüro 
oder für kleinere und mittlere Arbeitgeber, 
die ebenfalls unter Mitwirkung des DIHK 
erarbeitet wurden, sowie aktuelle techni-
sche Besonderheiten.  

NEWSLETTER INTERNATIONAL 

Wir informieren in unserem Magazin kurz 
über außenwirtschaftsrelevante Themen. 
Umfassender und aktueller informiert 
unser kostenloser „Newsletter Internatio-
nal“, der wöchentlich per E-Mail ver-
schickt wird. Interessenten können sich 
unter www.wuppertal.ihk24.de für diesen 
Newsletter anmelden. Kontakt: Beatrice 
Brüggen, Telefon: 0202 2490-515 oder 
E-Mail: b.brueggen@wuppertal.ihk.de.

Großvater, Vater und jetzt auch der En-
kel: Mit seiner Berufswahl setzt Tim 
Liedtke eine bewährte Familientradition 
fort. „Für mich kam eigentlich nichts an-
deres in Frage, als Werkzeugmechaniker 
zu werden“, berichtet der junge Mann. 

„Während eines Praktikums bei Knipex 
stand für mich fest, dass ich hier meine 
Ausbildung machen wollte. Nette Kolle-
gen, tolle Ausbilder und die Möglichkeit, 
mein Interesse für Technik später mal als 
Broterwerb nutzen zu können – für mich 
ideale Voraussetzungen, im August 2009 
hoch motiviert meine Laufbahn bei Kni-
pex zu beginnen.“

Eine moderne Werkstatt nur für 
Azubis
50 Nachwuchskräfte, davon 40 im ge-
werblichen Bereich, bildet der Marken-
hersteller von Profi -Zangen regelmäßig 
aus. Für die technischen Azubis hat das 
Unternehmen eine komplette Lehrwerk-
statt eingerichtet, die mit CNC-Maschi-
nen und praxisorientierter Lernsoftware 
ausgestattet ist. Betreut werden die jun-
gen Leute von zwei erfahrenen Ausbil-
dern. Joachim Strupp, seit 1997 Leiter 
der technischen Ausbildung bei Knipex, 
weiß Lobenswertes über seinen ehemali-
gen Spitzenschüler zu berichten. „Tim 
Liedtke arbeitet sehr zuverlässig und 
sorgfältig. Zu seinen besonderen Stärken 
gehört sicherlich ein beachtliches kreati-
ves Potential, das er nun an seinem neu-
en Arbeitsplatz im Musterbau voll ein-
bringen kann.“

Freiraum für neue Ideen
Bereits während der Ausbildung waren 
innovative Ideen höchst willkommen. 

Tim Liedtke blickt zurück: „Während der 
dreieinhalbjährigen Ausbildungszeit hat-
te unser Team immer wieder Gelegenheit 
zu zeigen, was wir können. So haben wir 
beispielsweise spezielle Mini-Zangen 
entwickelt und gefertigt; aber auch bei 
anderen Projekten durften wir mitarbei-
ten. Darüber hinaus haben wir Dinge ge-
lernt, die nicht unbedingt zu unseren 
späteren Aufgaben gehören, jedoch 
durchaus nützlich sind – Schweißen ge-
hörte unter anderem dazu.“

Ein Arbeitsplatz nach Maß
Für die ausgezeichnete Ausbildung im 
Hause Knipex spricht auch, dass die künf-
tigen Mitarbeiter alle Betriebsabteilungen 
des Unternehmens durchlaufen und auf 
diese Weise praktisch ausprobieren kön-
nen, welcher Arbeitsplatz ihren persönli-
chen Vorstellungen am besten entgegen-
kommt. „Mich hat vor allem die kreative 
und technische Herausforderung in den 
Bereichen Entwicklung und Konstruktion 
fasziniert. Aus diesem Grund habe ich mir 
gewünscht, später im Muster- und Proto-
typenbau tätig zu sein. Und nun bin ich 
da, wo ich immer schon hinwollte.“

Tim Liedtke arbeitet 
sehr zuverlässig und
sorgfältig. Zu seinen 
besonderen Stärken
gehört sicherlich ein 
beachtliches krea-
tives Potential, das 
er nun an seinem 
neuen Arbeitsplatz 
im Musterbau voll 
einbringen kann. 

Joachim Strupp

Späteres Studium nicht 
ausgeschlossen
Für Tim Liedtke bedeutet der Einsatz an 
seinem Wunscharbeitsplatz aber nicht 
das Ende seiner noch jungen Karriere: 

„Ich bin überzeugt, dass die Aufstiegs-
Chancen bei Knipex außerordentlich gut 
sind. Deshalb möchte ich zusätzlich zu 
meinem Fachabitur parallel zur Tätigkeit 
im Unternehmen ein Maschinenbaustu-
dium anfangen, um weiter voranzukom-
men.“
Knipex unterstützt diese Form der Wei-
terbildung aktiv und sichert sich so 
hochqualifi zierte Mitarbeiter für die an-
spruchsvollen Prozesse in der Fertigung.
Brigitte Waldens 
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Um Ihnen die monatlichen Umsatz-
steuer-Umrechnungskurse sowie den 
Verbraucherpreisindex immer so aktuell 
wie möglich zur Verfügung zu stellen, 
verzichten wir künftig auf einen Abdruck 
in der Bergischen Wirtschaft. Beide 
Tabellen fi nden Sie stattdessen auf unse-
ren Internetseiten unter www.wuppertal.
ihk24.de unter den Dokumentennum-
mern 83650 und 1269. Sie können beide 
Tabellen auch kostenlos über unseren 
Newsletter „Steuern und Finanzen“ 
abonnieren. 

RECHT 

Befristung von Arbeitsverhältnissen 
Wenn ein Arbeitgeber eine Befristung eines 
Arbeitsverhältnisses mit vorübergehendem 
Bedarf begründet, hält das bei der Wahr-
nehmung einer Daueraufgabe einer rechtli-
chen Überprüfung nicht stand. Das hat das 
Landesarbeitsgericht Rheinland-Pfalz im 
Fall einer Arbeitsvermittlerin in einem Job-
center entschieden, deren Arbeitsvertrag 
mehrfach befristet wurde. Als Befristungs-
grund war vorübergehender Bedarf bei 
einem Förderprogramm „Bürgerarbeit“ zur 
Betreuung von arbeitslosen Hilfsbedürfti-
gen mit dem Ziel der Integration in den 
Arbeitsmarkt angegeben. Die Arbeit-

nehmerin machte die Unwirksamkeit der 
Befristung geltend. In seiner Begründung 
weist das Gericht darauf hin, dass eine 
Befristung wegen eines nur vorübergehen-
den betrieblichen Bedarfs einer Arbeitsleis-
tung nur dann gegeben sei, wenn mit hin-
reichender Sicherheit zu erwarten sei, dass 
nach dem vorgesehenen Vertragsende kein 
dauerhafter Bedarf mehr bestehe. Der 
Arbeitgeber muss hierfür eine Prognose mit 
konkreten Anhaltspunkten erstellen, die Teil 
des Sachgrunds der Befristung ist. Die vom 
Arbeitgeber zur Begründung des vorüber-
gehenden Arbeitskräftebedarfs genannten 
Aufgaben seien nicht hinreichend von ihren 

Daueraufgaben abgrenzbar. Außerdem sei 
nicht nachvollziehbar dargelegt, dass die 
Prognose hinsichtlich des Arbeitskräftebe-
darfs gerechtfertigt sei. Da die Befristung 
unwirksam sei, habe das Arbeitsverhältnis 
durch die Befristungsabrede nicht geendet.

Praxistipp: 
Bei Befristungen mit der Begründung eines 
nur vorübergehenden Arbeitskräftebedarfs 
ist zu beachten, dass dieser abgrenzbar von 
anderen Aufgaben dargestellt und begrün-
det wird. Eine hierbei notwendige Prognose 
muss plausibel aufzeigen, dass kein dauer-
hafter Bedarf vorliegt.

STUDIEREN OHNE ABITUR  

Die neue Website „Studieren ohne Abitur“ 
ist ein Online-Studienführer für berufl ich 
Qualifi zierte ohne klassische Hochschul-
zugangsberechtigung, die sich über Stu-
dienmöglichkeiten informieren möchten. 
Da dieses Angebot vor allem für IHK-
Absolventen interessant ist, wird auch 
auf die IHK-Weiterbildungsberatung im 
WIS-Portal (www.wis.ihk.
de) verlinkt. 
Hier geht’s zur Website: 
www.studieren-ohne-
abitur.de 

1  Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf die Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten. 
2  bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen. 
Quellen: Agenturen für Arbeit, IT.NRW, eigene Berechnungen 
Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 87531.

KONJUNKTURELLE ENTWICKLUNG MAI 2013

Industriedaten1 Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Industrie-Umsatz (Änderungsraten)
1. Quartal 2013  geg. 1. Quartal 2012 - 7,1 % + 0,8 % - 2,4 % - 3,7 % - 4,6 %
März 2013 geg. März 2012 - 5,2 % - 2,1 % - 6,5 % - 4,9 % - 8,9 %

Exportumsatz der Industrie (Änderungsraten)
1. Quartal 2013  geg. 1. Quartal 2012 - 4,6 % + 6,9 % + 0,9 % - 0,6 % + 2,1 %
Exportquote 1. Quartal 2013 53,0 % 40,3 % 55,1 % 50,8 % 44,2 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk (Änderungsraten) 1. Quartal 2013  geg. 1. Quartal 2012

a) Herstellung von Metallerzeugnissen: - 7,5 % e) Chemieindustrie: + 21,0 %
b) Maschinenbau: - 10,1 % f) Fahrzeugbau: - 11,9 %
c) Elektroindustrie: + 7,3 % g) Nahrungsmittel: + 8,3 %
d) Metallerzeugung:  - 15,9 % h) Kunststoffi ndustrie: + 3,9 %

Arbeitsmarktdaten Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Arbeitslosenquote2 im April 2013 12,3 % 9,1 % 9,3 %    10,9 % 8,4 %
Arbeitslose, Änderung
April 2013 geg. Vorjahresmonat + 2,4 % + 9,5 % + 1,4 % + 3,7 % + 3,3 %
darunter: Männer + 4,4 % + 10,9 % + 3,1 % + 5,5 % + 4,9 %

Frauen + 0,1 % + 7,9 % - 0,6 % + 1,5 % + 1,5 %
April 2013 geg. Vormonat - 1,2 % + 1,2 % - 1,4 % - 0,8 % - 0,4 %
darunter: Männer - 1,7 % + 1,7 % - 1,9 % - 1,0 % - 1,0 %

Frauen - 0,6 % + 0,6 % - 0,9 % - 0,4 % + 0,3 %

Verbraucherpreisindex für NRW April 2013 gegenüber Vorjahresmonat: +1,2 %
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NEUE AUSBILDUNGSBERUFE 2013 
Jedes Jahr entstehen neue Ausbildungsbe-
rufe. Bestehende Berufe werden neu 
geordnet und so den Anforderungen der 
Wirtschaft angepasst. Zum 1. August 2013 
treten neue beziehungsweise modernisierte 
Berufe im gewerblich-technischen Bereich 
und hier vor allem in der Berufsgruppe 
Metall in Kraft. 
Der neue zweijährige Ausbildungsberuf 
Fachkraft für Metalltechnik löst elf veral-
tete Berufsbilder ab, darunter zum Beispiel 
den Teilezurichter, Drahtzieher oder Geräte-
zusammensetzer. Die Ausbildung wird im 
zweiten Ausbildungsjahr in einer der vier 
Fachrichtungen Montagetechnik, Konstruk-
tionstechnik, Zerspanungstechnik und 
Draht- und Umformtechnik vertieft. Die 
erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 
kann in einem drei- oder dreieinhalbjähri-
gen Metallberuf fortgesetzt werden. 
Der Fertigungsmechaniker wird auf Grund 
der veränderten betrieblichen Anforderun-
gen überarbeitet und künftig stärker pro-
zessorientiert ausgebildet. Die Prüfungs-
struktur wird angepasst (gestreckte 
Abschlussprüfung/Variantenmodell). Neu 
geschaffen wird der Stanz- und Umform-
mechaniker. Der neue dreijährige Ausbil-
dungsberuf ermöglicht vor allem den 
Unternehmen der blechverarbeitenden 

Industrie eine bessere prozessorientierte 
Ausbildung als der Werkzeugmechaniker.
Im Bereich der Kfz-Berufe läuft die Erpro-
bungsverordnung des zweijährigen Kfz-
Servicemechanikers aus. Wegen des man-
gelnden Bedarfs der Unternehmen wird es 
keinen Ersatzberuf geben. Zeitgleich tritt 
aber eine Novellierung des Kfz-Mechatro-
nikers in Kraft.
Grundlegende Änderungen wird es auch 
beim Werkstoffprüfer geben. Vier Fachrich-
tungen und unterschiedliche Einsatzgebiete 
ermöglichen eine bessere Anpassung an die 
jeweiligen Bedarfe der Unternehmen.
Ferner tritt zum 1. August 2013 eine Teilno-
vellierung des Mediengestalters Digital 
und Print in Kraft.

 Kontakt: Karl-Heinz Bernhardt, 
Telefon:  0202 2490 816, 
E-Mail: k.bernhardt@wuppertal.ihk.de, 
Andreas Völker, Telefon:  0202 2490 817, 
a.voelker@wuppertal.ihk.de, 
Joachim Groth, Telefon: 0202 2490 815, 
E-Mail: j.groth@wuppertal.ihk.de
Reinhardt Perlick, Telefon: 0202 2490 831, 
E-Mail: r.perlick@wuppertal.ihk.de

Weitere Infos gibt es auch im Internet 
unter www.wuppertal.ihk24.de, Dokumen-
tennummer 88477.

Viele Ausbildungsbetriebe haben sich 
diese Frage schon einmal gestellt: Ist 
mein Unternehmen für Jugendliche at-
traktiv? Mit einem neuen Online-Test 
können Sie Ihren Betrieb jetzt selbst che-
cken. Der Check dauert nur 15 Minuten 
und ist völlig anonym. Direkt im An-
schluss erhalten Sie Ihr persönliches Er-
gebnis, das zeigt, wo Ihr Unternehmen 
aus Sicht der Jugendlichen seine spezifi -
schen Stärken hat, aber auch wo Sie viel-
leicht nachbessern können. Entwickelt 
wurde der Test von den niedersächsischen 
IHKs auf Basis einer umfangreichen Be-
fragung von mehr als 1.600 Auszubilden-
den. Sie haben diesen Test nun auch den 
nordrhein-westfälischen IHKs zur Verfü-
gung gestellt. Der Online-Check ist je-
doch nur eine erste tendenzielle Bewer-
tung. Die Ausbildungsberater der IHK 
Wuppertal-Solingen-Remscheid beraten 
sie anschließend gern persönlich in einem 
weiterführenden Gespräch.

 Kontakt: Telefon: 0202 2490-801, E-Mail: 
ausbildung@wuppertal.ihk.de, Link zum Attrak-
tivitätscheck: www.ausbildung-check-ihk.de

Der eigene Betrieb im Online-Check 

IST MEIN UNTER-
NEHMEN ATTRAKTIV 
FÜR AZUBIS?
Unternehmer können jetzt im 
Online-Check die Attraktivität 
des eigenen Unternehmens 
prüfen. 

SCHWEVERS & RAAB | Stahl - Hochbau GmbH 
Wöhrmannstraße 27 | 47546 Kalkar
T +49 2824 97749-0 | F +49 2824 97749-32
Mail info@schwevers-raab.de | www.schwevers-raab.de
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INDUSTRIEHALLEN | GEWERBEBAU 
LAGERHALLEN | BÜROGEBÄUDE 
PRODUKTIONSHALLEN
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STANDARDS HANDELSREGISTER

Knupp, Oliver, Hagen, *05.08.1967. Ein-
zelprokura: Breuer, Günter, Euskirchen, 
*21.10.1957.

11.03.2013 HRB 24858 Mense Immo-
bilien GmbH (Saarbrücker Str. 16, 42289 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
19.02.2013. Gegenstand: Der Erwerb, das 
Halten und das Verwalten von Immobi-
lien. Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Mense, Michael, Bochum, 
*02.06.1965.

11.03.2013 HRB 24862 LOEWEN-
STEIN Manufaktur GmbH (Linderhauser 
Str. 38, 42279 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 19.08.2011 mit Änderung 
vom 23.12.2011. Die Gesellschafter-
versammlung vom 29.01.2013 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 Ziffer 2. (Sitz) und mit ihr die Sitzver-
legung von Heinsberg (bisher Amtsge-
richt Aachen HRB 17129) nach Wup-
pertal beschlossen. Gegenstand: Die 
Fertigung von PKW´s und ein Kfz-Betrieb 
sowie der Handel mit Kraftfahrzeugen 
und Zubehör und alle artverwandten 
Geschäfte, die dem Gesellschaftszweck 
dienlich sind. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Roegele, Mark, 
Nettetal, *08.12.1972.

14.03.2013 HRB 24873 Germany 
Coatings Co GmbH (Christbusch 25, 
42285 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 24.10.2012 mit Änderung vom 
20.12.2012. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 31.01.2013 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 
2 (Sitz) und § 2 Abs. 1 (Gegenstand des 
Unternehmens) und mit ihr die Sitzverle-
gung von München (bisher Amtsgericht 
München HRB 202020) nach Wuppertal 
beschlossen. Gegenstand: Der Erwerb 
und das Halten und Verwalten von Be-
teiligungen an Gesellschaften im In- und 
Ausland einschließlich der Beteiligung 
an Grundbesitzgesellschaften. Stamm-

WuppertalWuppertal

NEUEINTRAGUNGEN

05.03.2013 HRA 23661 Bauten-
schutz + Betonsanierung Rieger 
GmbH & Co. KG (Völklinger Str. 18, 
42285 Wuppertal). Persönlich haftender 
Gesellschafter: ReinKo GmbH, Stade 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 24812). 
Der Sitz ist von Stade (bisher Amtsge-
richt Tostedt, HRA 100280) nach Wup-
pertal verlegt.

06.03.2013 HRA 23663 Grund-
stücksgesellschaft Ascheweg 20 
GmbH & Co. KG (Staubenthaler Str. 
3, 42369 Wuppertal). Gegenstand: Der 
Gegenstand des Unternehmens ist 
a) der Ankauf des im Grundbuch des 
Amtsgerichts Wuppertal von Ronsdorf 
Blatt 2562 verzeichneten Grundbesitzes 
Gemarkung Ronsdorf Flur 25 Flurstück 
162, b) die Errichtung eines Wohn- und 
Geschäftsgebäudes, c) die Aufteilung 
des vorgenanntes Grundbesitzes in 
Wohnungs- und Teileigentum, d) die 
wirtschaftliche Verwertung des vor-
genannten Grundbesitzes.). Persönlich 
haftender Gesellschafter: Grundstücks-
gesellschaft Ascheweg 20 Verwaltungs-
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 24844).

14.03.2013 HRA 23665 M-Tech oHG 
(Obere Sehlhofstr. 5, 42289 Wuppertal). 
Gegenstand: Der Im- und Export von 
Kfz-Zubehör sowie der Groß- und Ein-
zelhandel mit Kfz-Zubehör. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Regner, Paul 
Sylvester, Wuppertal, *31.12.1974; Za-
mec, Jaroslaw, Schwelm, *20.08.1977.
20.03.2013 HRA 23669 Pro Objekt 
Bauträger GmbH + Co. KG (Briller Str. 
83, 42105 Wuppertal). Gegenstand: 
Die Verwertung von Grundstücken, 
insbesondere der Erwerb von unbebau-
ten Grundstücken, die Bebauung mit 
Wohn- und Geschäftshäusern sowie 
Eigentumsanlagen als Bauträger und 
deren Verkauf. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Pro Objekt Bauträger 
Verwaltungs- GmbH, Wuppertal (Amts-
gericht Wuppertal HRB 24610).

05.03.2013 HRB 24841 Quantum 
gemeinnützige GmbH Verbund von 
Kindertageseinrichtungen (Mählers-
beck 113, 42279 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 24.11.2012. Gegen-
stand: 1. Zweck der Gesellschaft ist die 
Förderung der Kinder- und Jugendhilfe 

sowie Bildung und Erziehung. 2. Der 
Satzungszweck wird verwirklicht insbe-
sondere durch die Vereinigung von El-
terninitiativen mit einem ganzheitlichen 
Entlastungs-, Unterstützungs-, Fort- 
und Bildungsangebot, sowie die Bildung 
eines sozialen Netzwerkes durch die 
Ver- und Anbindung der Einrichtungen. 
3. Die Gesellschaft kann ferner alle Ge-
schäfte eingehen und alle Maßnahmen 
durchführen, die dem Gesellschafts-
zweck dienlich sind. In diesem Rahmen 
kann sie auch Räume für den Betrieb 
von Kindertageseinrichtungen oder 
Familienzentren zur Verfügung stellen. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Bestellt 
als Geschäftsführer: Gusek, Dagmar, 
Wuppertal, *25.03.1960.

05.03.2013 HRB 24844 Grund-
stücksgesellschaft Ascheweg 20 
Verwaltungs-GmbH (Staubenthaler Str. 
3, 42369 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 19.02.2013. Gegenstand: Die 
Beteiligung an anderen Unternehmen 
und die Übernahme der Geschäfts-
führung bei anderen Unternehmen, 
insbesondere die Geschäftsführung und 
die Beteiligung als persönlich haftende 
Gesellschafterin an der Grundstücks-
gesellschaft Ascheweg 20 GmbH & 
Co. KG mit dem Sitz in Wuppertal, die 
im Handelsregister des Amtsgerichts 
Wuppertal eingetragen werden soll und 
deren Gegenstand die Vermarktung des 
Grundbesitzes Ascheweg 20 in Wupper-
tal ist. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Bestellt als Geschäftsführer: Schwittay, 
Klaus, Wuppertal, *05.05.1953.

06.03.2013 HRB 24849 Immobilien-
handel Skopp GmbH (Sonnenstr. 153, 
42277 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 07.02.2013. Gegenstand: An- und 
Verkauf von Immobilien. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Skopp, 
Arkadiusz, Wuppertal, *25.05.1974.

07.03.2013 HRB 24850 Sahin Bau-
geschäft GmbH (Südstr. 19, 42103 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
10.01.2013. Gegenstand: Der An- und 
Verkauf von Grundstücken und Immo-
bilien. Die Errichtung, Sanierung und 
der Umbau von Gebäuden. Stammka-
pital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Sahin, Mehmet, Wuppertal, *01.04.1962.

07.03.2013 HRB 24851 Josef Brün-
trup Verwaltungs GmbH (Rödigerstr. 
27, 42283 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 12.02.2013. Gegenstand: Die 

Beteiligung an anderen Unternehmen 
und die Übernahme der Geschäfts-
führung bei anderen Unternehmen, 
insbesondere die Geschäftsführung 
und die Beteiligung als persönlich 
haftende Gesellschafterin an der Josef 
Brüntrup GmbH & Co. KG mit dem Sitz 
in Wuppertal, eingetragen im Handels-
register des Amtsgerichts Wuppertal 
unter HRA 14030. Die Gesellschaft 
ist zur Durchführung aller Geschäfte 
berechtigt, die mit dem Gegenstand 
des Unternehmens zusammenhängen. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Brüntrup, Robert, Wup-
pertal, *22.09.1936; Brüntrup, Peter, 
Wuppertal, *26.02.1941.

08.03.2013 HRB 24852 Nashorn 
Industriebeteiligungen GmbH (Am 
Britten 4, 42327 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 01.03.2013. Gegen-
stand: Die Beteiligung an Industrie-
unternehmen aller Art. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Back-
haus, Torsten, Wuppertal, *10.07.1970.

08.03.2013 HRB 24853 Dohle Indus-
triebeteiligungen GmbH (Am Britten 
4, 42327 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 01.03.2013. Gegenstand: Die 
Beteiligung an Industrieunternehmen 
aller Art. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Backhaus, Torsten, 
Wuppertal, *10.07.1970.

11.03.2013 HRB 24856 BOC-Breuer/
olifan Corporation GmbH (In der 
Fleute 144, 42389 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 04.02.2013. Gegen-
stand: Die Durchführung des Services 
für Maschinen und Geräte, insbeson-
dere von Verpackungsmaschinen sowie 
die Herstellung von Ersatzteilen für 
Maschinen. Die Gesellschaft kann sämt-
liche Tätigkeiten ausführen, die damit 
im Zusammenhang stehen. Stammka-
pital: 25.500,00 Euro. Geschäftsführer: 

HINWEISHINWEIS

Wir weisen darauf hin, dass mit der Registereintragung neben den 
Notar- und Gerichtskosten keine weitere Zahlungspflicht besteht, da 
die vom Gericht veranlassten Pflichtveröffentlichungen unmittelbar in 
Rechnung gestellt werden. Wir empfehlen den Unternehmen dringend, 
jede Rechnung und jedes Angebot, das unter Hinweis auf die erfolgte 
Registereintragung eingeht, genau zu prüfen und in Zweifelsfällen bei 
der Industrie- und Handelskammer nachzufragen.
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kapital: 25.000,00 Euro. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Schuster, Michael, 
München, *16.02.1971. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Dr. Andreas, Bohlender, 
Köln, *14.08.1961; Girthofer, Florian, 
Bonn, *21.03.1963; Lassen, Holger, 
Wuppertal, *27.05.1961. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsfüh-
rer oder einem anderen Prokuristen: 
Besseling, Marco, Bonn, *06.09.1962; 
Frischen, Birgit, Köln, *02.05.1972; 
Kiefer, Rudolf, Hürth, *06.03.1958; 
Merta, Roland, Düsseldorf, *05.12.1972; 
Piepenstock, Kai, Köln, *16.09.1966; Tag, 
Wiebke, Haan, *20.06.1972.

15.03.2013 HRB 24876 Breiden-
bach-Verwaltungs GmbH (Siegesstr. 
100, 42285 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 23.01.2013. Gegenstand: 
Der Erwerb und die Verwaltung von 
Beteiligungen sowie die Übernahme 
der persönlichen Haftung und der Ge-
schäftsführung bei Handelsgesellschaf-
ten, insbesondere die Beteiligung als 
persönlich haftende geschäftsführende 
Gesellschafterin an der Breidenbach-
Druck KG mit Sitz in Wuppertal, die den 
Spezialdruck für Werbemittel und die 
Herstellung von Druckerzeugnissen aller 
Art zum Gegenstand hat. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Brei-
denbach, Udo, Wuppertal, *06.12.1938; 
Breidenbach, Uwe, Wuppertal, 
*05.08.1968.

18.03.2013 HRB 24878 Vossloh Fa-
miliengemeinschaft Verwaltungsge-
sellschaft mbH (Heinz-Fangmann-Str. 
2, 42287 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 25.01.2013/12.03.2013. 
Gegenstand: Die Geschäftsführung 
und Vertretung der noch zu gründen-
den Vossloh Familiengemeinschaft 
GmbH & Co. KG mit Sitz in Wuppertal 
(nachfolgend „Hauptgesellschaft“ ge-
nannt) als deren persönliche haftende 
Gesellschafterin. Gesellschafter der 
Hauptgesellschaft sind die Mitglieder 
der Familie Vossloh, die Nachkommen 
des Gründers der Vossloh AG mit dem 
Sitz in Werdohl sind. Gegenstand der 
Hauptgesellschaft ist das Halten und 
die Verwaltung einer unmittelbaren 
oder mittelbaren Beteiligung an der im 
Handelsregister des Amtsgerichts Iser-
lohn unter HRB 5292 eingetragenen 
Vossloh AG mit dem Ziel der Erhaltung 
der Vossloh AG als einer unabhän-
gigen und zum wesentlichen Teil im 
Familieneigentum stehenden Gesell-
schaft. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Gerking, Wolfgang, 
Düsseldorf, *29.02.1952; Traub, Anne 
Katrin, Leverkusen, *14.09.1959.

18.03.2013 HRB 24884 baukontor 
Ingenieurgesellschaft für Planung, 
Ausschreibung, Bauleitung und Ab-
rechnung UG (haftungsbeschränkt) 
(Zollstr. 4, 42103 Wuppertal). Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 20.12.2012. 
Gegenstand: Die Baubetreuung sowie 

die Planung, Ausschreibung, Bauleitung 
und Abrechnung für Bauvorhaben 
aller Art. Stammkapital: 1.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Bruins, Michael, 
Wuppertal, *07.10.1962; Spaan, Ulrich, 
Wuppertal, *17.02.1967.

19.03.2013 HRB 24886 qontent 
GmbH (Reiterstr. 7, 42105 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 28.01.2009. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
31.01.2013 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in Ziffer 1 (Sitz) 
und mit ihr die Sitzverlegung von 
Bochum (bisher Amtsgericht Bochum 
HRB 12068) nach Wuppertal beschlos-
sen. Gegenstand: Die Entwicklung und 
Betreuung von Systemen zur Pfl ege 
von Websites. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Sprogies, Armin, 
Wuppertal, *08.12.1959.

19.03.2013 HRB 24888 IFRP 
Institut für Rehabilitation & Prä-
vention GmbH, Wuppertal (Char-
lottenstr. 3, c/o Schaedel, 40210 
Düsseldorf). Gesellschaftsvertrag vom 
20.02.2013/06.03.2013. Gegenstand: 
Die Erbringung von Therapie- und 
Präventionsleistungen, insbesondere 
Physiotherapie, Krankengymnastik, 
Ergotherapie, verschiedene Formen und 
Arten der Massage nebst muskulären 
Aufbautraining, sowie weiterhin die Be-
ratung und Veranstaltungen im gesam-
ten Gesundheitsbereich, insbesondere 
die Durchführung von Fortbildungs-
seminaren und Gesundheitskursen 
und Wellnessmaßnahmen aller Art. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Bestellt 
als Geschäftsführer: Schaedel, Tatiana, 
Erkrath, *10.06.1974.

19.03.2013 HRB 24889 Taxi und 
Mietwagen Demirel UG (haftungsbe-
schränkt) (Höchsten 39, 42105 Wup-
pertal). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
20.02.2013. Gegenstand: das Betreiben 
eines Taxi- und Mietwagenunter-
nehmens sowie die Vermietung von 
Fahrzeugen an Selbstfahrer, der An- 
und Verkauf von Fahrzeugen und die 
Vermietung von Taxis. Stammkapital: 
3.000,00 Euro. Geschäftsführer: Demi-
rel, Zeynep, Wuppertal, *10.01.1988.

20.03.2013 HRB 24891 B7 Mine-
ralöl-GmbH (Jesinghauser Str. 49 - 51, 
42389 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 25.02.2013. Gegenstand: Das Be-
treiben einer Tankstelle und der Handel 
mit Kraftfahrzeugen, Zubehör und wei-
teren Gütern. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Kaya, Zafer, 
Wuppertal, *10.02.1976.

20.03.2013 HRB 24892 Hasenack 
Consultancy UG (haftungsbeschränkt) 
(Siegelberg 37, 42399 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 21.02.2013. 
Gegenstand: Die Unternehmensbe-
ratung. Stammkapital: 100,00 Euro. 

Druckluft-Anlagen
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Geschäftsführer: Hasenack, Ute, Wup-
pertal, *07.02.1960.

20.03.2013 HRB 24893 Youngplan 
GmbH (Leimbacher Str. 53, 42281 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
22.02.2013. Gegenstand: Haus- und 
Liegenschaftsverwaltung, Hausmeis-
terservice, Immobilienberatung, Pla-
nung und Beratung von Bauvorhaben, 
Betrieb einer Mietwerkstatt für Kfz, 
insbesondere für Oldtimer. Stammka-
pital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Elsner-Kayadelen, Matthias Helmuth, 
Velbert, *14.01.1966.

22.03.2013 HRB 24898 One More 
Innovation UG (haftungsbeschränkt) 
(Heinrich-Schmeißing-Str. 44, 42389 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
12.02.2013. Gegenstand: Consulting 
(Unternehmensberatung) WZ-Kennung: 
74.90.0-Consulting für Projekt-, Pro-
zess- und Logistikplanung insbesondere 
durch techn. Neuerungen, Beratung 
und Consultingtätigkeiten für Kommu-
nikations- und Unterhaltungstechnik, 
ggf. Handel mit entsprechenden, inno-
vativen Gütern. Stammkapital: 3.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Schorr, Sebasti-
an, Wuppertal, *19.10.1976.

22.03.2013 HRB 24899 HMC Health 
Management Company GmbH (Wet-
tiner Str. 4, 42289 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 28.08.2006 mit 
Änderung vom 24.01.2012. Die Gesell-
schafterversammlung vom 13.02.2013 
hat die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 Abs. 2 (Sitz) und mit ihr die 
Sitzverlegung von Düsseldorf (bisher 
Amtsgericht Düsseldorf HRB 67395) 
nach Wuppertal beschlossen. Gegen-
stand: Die Beratung und das Manage-
ment von Sport-, Freizeit- und Gesund-
heitseinrichtungen sowie der Handel 
mit Handelslizenzen und Warenzeichen 
auf diesem Gebiet. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Kem-
merling, Dirk, Wuppertal, *29.12.1961.

25.03.2013 HRB 24900 P & G Au-
tomaten GmbH (Höhne 11, 42275 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
28.02.2013. Gegenstand: Der Betrieb 
von gastronomischen Einrichtungen, 
Wettbüros sowie das Aufstellen von Au-
tomaten jeglicher Art einschließlich des 
Betriebs von Vergnügungsstätten mit 
Automaten. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Pistolaki, Pa-
schalia, Wuppertal, *26.07.1971.

25.03.2013 HRB 24902 Grüntal 
gemeinnützige GmbH (Hünefeldstr. 14 
a, 42285 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 28.02.2013. Gegenstand: Die 
Förderung und Unterstützung hilfsbe-
dürftiger und behinderter Personen. Der 
Satzungszweck wird verwirklicht durch 
die Erbringung von Dienstleistungen 
mit dem Ziel der Arbeitsbeschaffung 
für hilfsbedürftige und behinderte 

Personen und der späteren Integration 
behinderter Menschen in den ersten 
Arbeitsmarkt durch Integrationsprojekte 
i.S.v. § 68 Nr. 3c AO, § 132 SGB IX durch 
die Erbringung von Dienstleitungen und 
artverwandten Tätigkeiten im Garten- 
und Landschaftsbau und verwandten 
Dienstleistungen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Die Geschäftsführer 
sind für Rechtsgeschäfte mit anderen 
gemeinnützigen Organisationen von 
den Beschränkungen des § 181 BGB 
befreit. Bestellt als Geschäftsführer: 
Jacobstroer, Matthias, Gelsenkirchen, 
*02.05.1980.

25.03.2013 HRB 24905 Fichtner Bau 
GmbH (Schönebecker Str. 27, 42283 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
12.03.2013. Gegenstand: Trockenbau, 
Sanierung, Renovierung, Umbau und 
Übernahme von Neubauaufträgen. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Fichtner, Dierk Ortwin, 
Sprockhövel, *09.01.1953.

27.03.2013 HRB 24911 Armin Pick-
art GmbH, Wuppertal (Eickener Str. 71, 
45525 Hattingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 12.03.2013. Gegenstand: Die 
Ausführung von Dach- und Schieferar-
beiten, Spezial-Blitzschutzbau, Fassa-
denverkleidungen, Bauklempnerei und 
der Handel mit branchenüblichen Ge-
genständen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Engel, Michael, 
Hattingen, *23.07.1986.

27.03.2013 HRB 24912 EcT Beratung 
UG (haftungsbeschränkt) (Hoeftstr. 45, 
42103 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 27.02.2013. Gegenstand: Die 
Unternehmensberatung und die damit 
verbundenen Dienstleistungen. Stamm-
kapital: 1.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Sturmberg, Maximilian, Wuppertal, 
*31.08.1988.

27.03.2013 HRB 24914 Winde-
pendence Verwaltungs-UG (haf-
tungsbeschränkt) (Elsternstr. 8, 42281 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 17.09.2009 mit Änderung vom 
09.02.2010. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 04.02.2013 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Absatz 
(2) (Firma, Sitz) und mit ihr die Sitzver-
legung von Leipzig (bisher Amtsgericht 
Leipzig HRB 26000) nach Wuppertal 
beschlossen. Gegenstand: Der Erwerb 
und die Verwaltung von Beteiligungen 
sowie die Übernahme der persönlichen 
Haftung und der Geschäftsführung bei 
Handelsgesellschaften, insbesondere 
die Beteiligung als persönlich haftende 
geschäftsführende Gesellschafterin an 
der Windependence UG (haftungsbe-
schränkt) & Co. KG, die die Entwicklung, 
Produktion, den Betrieb, die Messung 
und den Vertrieb von Windenergiesys-
temen sowie Dienstleistungen im Be-
reich der regenerativen Energiesysteme 

zum Gegenstand hat. Stammkapital: 
1.000,00 Euro. Geschäftsführer: Nebe, 
Jo, Wuppertal, *09.06.1966.

27.03.2013 HRB 24917 Püschmann 
Logistik GmbH (Clausewitzstr. 99, 
42389 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 11.03.2013. Gegenstand: Die Ver-
waltung eigenen Vermögens, insbeson-
dere die Übernahme der persönlichen 
Haftung und Geschäftsführung bei der 
Püschmann Logistik GmbH & Co. KG in 
Wuppertal, deren Gegenstand Dienst-
leistungen aller Art für die Industrie, 
insbesondere auf dem Gebiet der Logis-
tik, der Verpackung, der Lagerhaltung 
und dem Versand sind. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Fleig, 
Andreas, Kerpen, *18.11.1964; Salber, 
Werner Jakob, Schwelm, *08.01.1967.

VERÄNDERUNGEN

04.03.2013 HRA 23388 Stephan 
Geue Immobilien & Hausverwaltun-
gen e. K. (Am Freudenberg 49, 42119 
Wuppertal). Prokura erloschen: Geue, 
Veronika, Velbert, *06.03.1958.

05.03.2013 HRA 16679 Dr. Brei-
denbach und Partner GmbH & Co. 
KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
– Steuerberatungsgesellschaft (Fried-
rich-Engels-Allee 32, 42103 Wuppertal). 
Einzelprokura: Kramer, Lutz Diederich, 
Dortmund, *11.08.1983; Paglia, Christi-
an, Wuppertal, *11.06.1980.

07.03.2013 HRA 14030 Josef Brün-
trup (Rödigerstr. 27, 42283 Wuppertal). 
Nach Firmenänderung nunmehr: Josef 
Brüntrup GmbH & Co. KG. Ausgeschie-
den als persönlich haftender Gesell-
schafter: Brüntrup, Robert, Kaufmann, 
Wuppertal; Brüntrup, Peter, Kaufmann, 
Wuppertal. Eingetreten als persönlich 
haftender Gesellschafter: Josef Brün-
trup Verwaltungs GmbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 24851).

08.03.2013 HRA 16888 Getränke-
fachgroßhandel Kraus-Küll GmbH 
& Co. KG (Deutscher Ring 44, 42327 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
über ihr Vermögen durch Beschluss 
vom 01.03.2013 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 32/13). Gemäß § 143 
Absatz 1 Satz 3 HGB von Amts wegen 
eingetragen.

11.03.2013 HRA 21793 Pankrath 
Elektrotechnik e.K. Inh. Markus Ser-
vatius (Kreuzstr. 20, 42277 Wuppertal). 
Nach Änderung des Inhaberzusatzes 
nunmehr: Pankrath Elektrotechnik e.K. 
Inh. Daniel Philipp. Geschäftsanschrift: 
Am Pannesbusch 25, 42281 Wuppertal. 
Nunmehr Inhaber: Philipp, Daniel, Wup-
pertal, *26.08.1957. Nicht mehr Inhaber: 
Servatius, Markus, Bochum, *28.11.1975. 
Der Übergang der in dem Betriebe des 
Geschäfts entstandenen Verbindlichkei-
ten und Forderungen ist beim Erwerb 

des Geschäfts durch den neuen Inhaber 
ausgeschlossen.

15.03.2013 HRA 22058 CG Licht 
Consulting e K, Wuppertal (Erben-
häuschen 32, 42651 Solingen). Ge-
schäftsanschrift: Annastr. 55, 41836 
Hückelhoven. Die Niederlassung ist 
nach Hückelhoven (jetzt Amtsgericht 
Mönchengladbach HRA 7032) verlegt.

21.03.2013 HRA 15353 INKASSO 
BECKER WUPPERTAL GmbH & Co. KG 
(Hofaue 46, 42103 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Fiedrich, Karsten, Bochum, 
*15.01.1972.

26.03.2013 HRA 22403 Josef Jenni-
ges GmbH & Co. KG (Benrather Str. 31, 
42115 Wuppertal). Einzelprokura: Bau-
meister, Christiane, Velbert, *20.09.1965.
27.03.2013 HRA 23661 Bautenschutz + 
Betonsanierung Rieger GmbH & Co. KG 
(Völklinger Str. 18, 42285 Wuppertal). 
Nach Firmenänderung nunmehr: Neue 
Firma: RIEGER GmbH & Co. KG.

04.03.2013 HRB 5855 Architektur-
büro Wenner GmbH (Aue 34, 42103 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Schneider, Kornelia, Wuppertal, 
*15.01.1960. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Simon, Werner, Diplom-Ingenieur, 
Leverkusen.

04.03.2013 HRB 7445 Wupper De-
sign Geschenkartikel GmbH (Bartho-
lomäusstr. 33, 42275 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Renger, Helmut, 
Berlin, *15.01.1975.

04.03.2013 HRB 9409 Standox 
GmbH (Christbusch 45, 42285 Wup-
pertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Poncelet, Lutz, Düsseldorf, *09.03.1960. 
Bestellt als Geschäftsführer: Dr. Boh-
lender, Andreas, Köln, *14.08.1961; 
Girthofer, Florian, Bonn, *21.03.1963; 
Lassen, Holger, Wuppertal, *27.05.1961. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Poncelet, Lutz, Düsseldorf, 
*09.03.1960; Roman-Navarro, Ignacio, 
Dormagen, *15.02.1969; Tag, Wiebke, 
Haan, *20.06.1972. Prokura erloschen: 
Scherrer, Ralf, Köln, *01.11.1959.

04.03.2013 HRB 19525 H & H 
Band- und Etikettenweberei GmbH 
(Deutscher Ring 85, 42327 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Hirsing, 
Christine, Velbert, *12.03.1960.

04.03.2013 HRB 20552 DuPont 
Performance Coatings GmbH (Christ-
busch 25, 42285 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 25.02.2013 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 1 Abs. 3 und 4 (Firma, 
Sitz, Geschäftsjahr) beschlossen.

04.03.2013 HRB 21256 Clip-
Technik-Vertriebs GmbH (Wiescher 
Str. 11 - 13, 42277 Wuppertal). Nicht 
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mehr Geschäftsführer: Sleven, Jürgen, 
Geldern, *18.03.1949. Nunmehr Liqui-
dator: Schulz, Ute Christine, Wuppertal, 
*24.09.1955. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

04.03.2013 HRB 24062 Defne 
GmbH (Albrechtstr. 4, 42105 Wupper-
tal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 01.03.2013 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 5 (Stamm-
kapital, Geschäftsanteile) und mit ihr 
die Erhöhung des Stammkapitals um 
25.000,00 Euro beschlossen. Stamm-
kapital: 50.000,00 Euro. Bestellt als 
Geschäftsführer: Yücel, Talib, Schwelm, 
*15.09.1982. Prokura erloschen: Keskin, 
Fazli, Schwelm, *26.07.1973.

04.03.2013 HRB 24615 KVG UG 
(haftungsbeschränkt), Wuppertal 
(Sonnenhang 20 b, 50127 Bergheim). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Karl-
Bamler-Str. 62, 42389 Wuppertal. Nicht 
mehr Geschäftsführer: von der Gathen, 
Oliver, Bergheim, *02.03.1971.

05.03.2013 HRB 7528 Busche Betei-
ligung und Industrieberatung GmbH, 
Wuppertal (Nonnenweg 72, 51503 Rös-
rath). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Sachsenstr. 18 a, 42287 Wuppertal.

05.03.2013 HRB 23236 Vujevic-Bau 
GmbH (Posener Str. 14, 42283 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 28.02.2013 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 Ziffer (1) 
und mit ihr die Änderung des Unter-
nehmensgegenstandes beschlossen. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Der 
Trockenbau, der Abbruch von Gebäuden, 
die Montage von Baufertigteilen, Mau-
rer- und Betonarbeiten, die Vornahme 
von Kernbohrungen, Fliesenarbeiten 
und Innenputz.

05.03.2013 HRB 23892 einspluseins.
de UG (haftungsbeschränkt) (Hofaue 
37, 42103 Wuppertal). Nunmehr Liqui-
dator: von Baum, Daniel, Wuppertal, 
*16.01.1981. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

06.03.2013 HRB 3504 Schmersal 
Schaltgeräte Gesellschaft mbH 
(Möddinghofe 30, 42279 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
28.02.2013 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 6 Ziff. 4 
(Vertretung) beschlossen. Bestellt als 
Geschäftsführer: Schmersal, Philip, 
Wuppertal, *12.01.1976.

06.03.2013 HRB 9409 Standox 
GmbH (Christbusch 45, 42285 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 25.02.2013 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 3 Abs. 2 
(Geschäftsjahr) beschlossen.

06.03.2013 HRB 9440 AKM - Auf-
zugskomponenten- und Metallbau 
GmbH (Nöllenhammerweg 10-16, 
42349 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
durch Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens durch Beschluss vom 01.03.2013 
aufgelöst (Amtsgericht Wuppertal, 
145 IN 1021/12). Gemäß § 65 Absatz 
1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

06.03.2013 06.03.2013 HRB 23602 
A.S. GmbH (Kaiserstr. 15, 42329 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Rosenau 3 a, 42277 Wuppertal.

06.03.2013 HRB 24639 Fachpfl e-
gekräfte auf Zeit Personaldienstleis-
tungen Binse UG (haftungsbeschränkt) 
(Liegnitzer Str. 63, 42277 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
14.02.2013 hat die Erhöhung des 
Stammkapitals von 7.500,00 Euro um 
17.500,00 Euro auf 25.000,00 Euro 
beschlossen. Der Gesellschaftsver-
trag wurde insgesamt neu gefasst. 
Geändert wurden Firma, Unterneh-
mensgegenstand und Stammkapital. 
Neue Firma: Fachpfl egekräfte auf Zeit 
Personaldienstleistungen Binse GmbH. 
Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Bartholomäusstr. 4, 42275 Wuppertal. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Arbeitnehmerüberlassung und die 
Personalvermittlung von Pfl egekräften. 
Stammkapital: 25.000,00 EUR. 

07.03.2013 HRB 5057 Ewald Liet-
mann GmbH (Juliusstr. 6, 42105 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 26.02.2013 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 Abs. 1 (Ge-
genstand des Unternehmens) beschlos-
sen. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Der Schrott- und Metallgroßhandel, 
sowie ein Containerdienst und Abbrü-
che jeglicher Art.

07.03.2013 HRB 9180 die dialog-
agenten agentur beratung service 
GmbH (Katernberger Str. 4, 42115 Wup-
pertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Voswinkel, Lutz, Wuppertal, *30.07.1969.

07.03.2013 HRB 19636 Fahrschule 
Akbayir GmbH (Robertstr. 3, 42107 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftigen Beschluss vom 
29.01.2013 (Amtsgericht Wuppertal, 
145 IN 801/12) aufgelöst. Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts we-
gen eingetragen.

07.03.2013 HRB 21611 SiGeKo UG 
(haftungsbeschränkt) (Kruppstr. 73, 
42113 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Buerer Str. 87 a, 45899 Gelsenkirchen. 
Der Sitz ist nach Gelsenkirchen (jetzt 
Amtsgericht Gelsenkirchen HRB 11948) 
verlegt.

08.03.2013 HRB 23221 TRANSMED 
Gesellschaft mbH (Briefstr. 18, 42107 
Wuppertal). Nach Änderung der kon-
kreten Vertretungsbefugnis Geschäfts-
führer: Jusowizki, Alexander, Wuppertal, 
*23.06.1963. Bestellt als Geschäfts-
führer: Leibkind, Roman, Hannover, 
*08.04.1980.

08.03.2013 HRB 23991 AXIMA 
Personalpartner Wuppertal GmbH 
(Grabenstr. 2, 42103 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist durch Ablehnung der 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
mangels Masse durch rechtskräftigen 
Beschluss vom 31.01.2013 (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 869/12) aufgelöst. 

Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG 
von Amts wegen eingetragen.

08.03.2013 HRB 24477 KONURA 
Dienstleistungen GmbH, Wuppertal 
(Wilhelmstr. 25, 52070 Aachen). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Flughafen 
Tegel, Verw.-Geb., V-1/03 A, 13405 
Berlin. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Coir, Bernd J.J., Stolberg, *14.02.1953. 
Bestellt als Geschäftsführer: Lau, Ingo 
Joachim, Filderstadt, *12.03.1961.

11.03.2013 HRB 7373 Konfetti 
Papierwaren- und Geschenkartikel 
GmbH (Heinrich-Schmeißing-Str. 1 
c, 42389 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Szigat, Hannelore, Kauf-
frau, Wuppertal.

11.03.2013 HRB 20664 Andrea Ga-
briel GmbH (Schwanenstr. 27, 42103 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Schwanenstr. 32, 42103 
Wuppertal. Prokura erloschen: Yzerman, 
Jutta, Solingen, *03.11.1965.

11.03.2013 HRB 21054 Freie Immo-
bilienauktionen Uli Grothoff GmbH, 
Wuppertal (Hauser Gasse 20, 35578 
Wetzlar). Der Sitz ist nach Wetzlar (jetzt 
Amtsgericht Wetzlar HRB 6469 ) verlegt.

11.03.2013 HRB 24604 Consulting 
SwissBuilding GmbH (Ludwig-Richter-
Str. 6, 42329 Wuppertal). Geschäftsan-
schrift: Königsallee 60 F, 40212 Düssel-
dorf. Der Sitz ist nach Düsseldorf (jetzt 
Amtsgericht Düsseldorf, HRB 69775) 
verlegt.

12.03.2013 HRB 21539 WSW 3/4/5 
Energie GmbH (Bromberger Str. 39 - 
41, 42281 Wuppertal). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Wes-
sela, Silko, Wuppertal, *09.10.1978.

12.03.2013 HRB 24477 KONURA 
Dienstleistungen GmbH, Wuppertal 
(Flughafen Tegel, Verw.-Geb., V-1/03 A, 
13405 Berlin). Geschäftsanschrift: Flug-
hafen Tegel, Geb., V-1/03 A, 13405 Berlin.
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13.03.2013 HRB 10432 Jackstädt 
Industriebeteiligungen GmbH 
(Laurentiusstr 25, 42103 Wupper-
tal). Bestellt als Geschäftsführer: Dr. 
Kanzler, Rolf, Ratingen, *09.03.1934; 
Rosenthal, Rolf-Peter, Wuppertal, 
*27.07.1935.

13.03.2013 HRB 18890 cobizz GmbH 
(Am Brögel 19 a, 42285 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Prange, 
Hans Gerd, Wuppertal, *10.07.1965. Be-
stellt als Geschäftsführer: Keil, Benita, 
Wuppertal, *15.02.1985.

13.03.2013 HRB 20873 Frischauf 
Matratzenfabrik Walter Tusch GmbH 
(Wittensteinstr. 156, 42285 Wupper-
tal). Bestellt als Geschäftsführer: Kalb, 
Frank, Münchsteinach, *18.08.1962. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Dietsch, 
Michael Joachim Richard, Nettersheim, 
*12.11.1966.

14.03.2013 HRB 4083 Brockhaus 
Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung (Alte Ronsdorfer Str. 376, 42119 
Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung hat am 15.04.2008 be-
schlossen, das Stammkapital 50.000,00 
DM auf Euro umzustellen, es von 
dann 26.075,88 Euro um 99.924,12 
Euro auf 126.000,00 Euro zu erhöhen 
und den Gesellschaftsvertrag in § 4 
(Stammkapital und Geschäftsanteile) zu 
ändern. Weiterhin hat die Gesellschaf-
terversammlung eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 8 und § 10 
beschlossen. 

14.03.2013 HRB 5145 Fröhling 
Grundbesitzverwaltung GmbH (Fran-
zenstr. 3, 42105 Wuppertal). Einzelpro-

kura: Hußmann, Christof, Wuppertal, 
*26.02.1965.

14.03.2013 HRB 22509 Neolox 
Unternehmergesellschaft (haftungs-
beschränkt) (Am Hofe 10, 42349 
Wuppertal). Aufgrund Eheschließung 
und Wohnortwechsel nunmehr Ge-
schäftsführer: Knepper, David Johannes, 
Bochum, *17.09.1987.

14.03.2013 HRB 23169 BB Bil-
dungsträger Beteiligungs GmbH (Dor-
naper Str. 16 - 18, 42327 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
07.03.2013 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 4 (Stammkapi-
tal) und § 8 (Beschlüsse in Gesellschaf-
terversammlungen) beschlossen.

14.03.2013 HRB 24010 DIESIGN-
COMPANY UG (haftungsbeschränkt) 
(Vohwinkelerstr. 121, 42329 Wupper-
tal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 28.02.2013 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in Ziffer III. 
(Stammkapital, Stammeinlagen) und 
mit ihr die Erhöhung des Stammkapitals 
von 500,00 Euro um 24.500,00 Euro auf 
25.000,00 Euro beschlossen. Der Ge-
sellschaftsvertrag wurde insgesamt neu 
gefasst. Geändert wurden insbesondere 
die Firma und die Vertretungsregelung. 
Neue Firma: Sign Text Diesigncompany 
GmbH. Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Goldlackstr. 17, 42369 Wupper-
tal. Zweigniederlassung unter gleicher 
Firma errichtet in: 42653 Solingen, 
Geschäftsanschrift: Schlagbaumerstr. 
178, 42653 Solingen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Nach Änderung der 
besonderen Vertretungsbefugnis nun-
mehr Geschäftsführer: Schoop, Michael, 

Wuppertal, *28.06.1957. Bestellt als 
Geschäftsführer: Tölle, Christoph, Wup-
pertal, *30.12.1959.

15.03.2013 HRB 24719 Bemberg 
GmbH (Opphofer Str. 11 a, 42107 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Viktoriastr. 43, 42115 Wuppertal.
18.03.2013 HRB 21548 Kreativwerk-
statt I.K. Unternehmergesellschaft 
(haftungsbeschränkt), Wuppertal (Tim-
mersfeld 34, 42899 Remscheid). Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 13.03.2013 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 1057/12). Gemäß § 
65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts 
wegen eingetragen.

18.03.2013 HRB 24610 Kleiber 
Industriebeteiligungen GmbH (Am 
Britten 4, 42327 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 08.03.2013 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 1 Ziffer 1. (Firma und 
Sitz) und § 2 Ziffer 1. (Gegenstand 
des Unternehmens) und mit ihr die 
Änderung der Firma und des Unter-
nehmensgegenstandes beschlossen. 
Nach § 4 wurden die §§ 5, 6, 7, 8 und 9 
eingeschoben. Die bisherigen §§ 4 und 
5 sind jetzt die §§ 10 und 11. Neue Fir-
ma: Pro Objekt Bauträger Verwaltungs 
GmbH. Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Briller Str. 83, 42105 Wuppertal. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Verwertung von Grundstücken, insbe-
sondere der Erwerb von unbebauten 
Grundstücken, die Bebauung mit 
Wohn- und Geschäftshäusern sowie 
Eigentumsanlagen als Bauträger und 
deren Verkauf, auch in Form der Beteili-
gung als Komplementär an einer Kom-
manditgesellschaft mit gleichem oder 
ähnlichem Unternehmensgegenstand. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Backhaus, 
Torsten, Wuppertal, *10.07.1970. Bestellt 
als Geschäftsführer: Neudahm, Stefa-
nie, Wetter, *03.06.1969.

19.03.2013 HRB 3114 BZ Objekt-
verwaltungs GmbH (Hubertusallee 30, 
42117 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 

Nevinghoff 16, 48147 Münster. Der Sitz 
ist nach Münster (jetzt Amtsgericht 
Münster, HRB 14316) verlegt.

19.03.2013 HRB 22554 akzenta 
Verwaltungs GmbH (Unterdörnen 
61 - 63, 42283 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Dr. Küssner, Martin, 
Köln, *06.11.1965. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Mazurek, Ulrich, Witten, 
*14.04.1963.

19.03.2013 HRB 23846 Werbeck 
GmbH (Friedrich-Engels-Allee 346, 
42283 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Friedrich-Engels-Allee 
364, 42283 Wuppertal.

19.03.2013 HRB 24201 Fisher Dy-
namics Germany GmbH (Lise-Meitner-
Str. 1 - 13, 42119 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Heinz-Fang-
man-Str. 2, 42287 Wuppertal. Nach 
Berichtigung des Geburtsdatums: 
Einzelprokura: Forsthoff, Peter, Wup-
pertal, *17.04.1969. Prokura erloschen: 
Petersen, Dirk, Lehre, *31.05.1970.

20.03.2013 HRB 2699 Elektro-Ban-
gert Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Krim 23, 42369 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Rem-
scheider Str. 139 a, 42899 Remscheid. 
Nunmehr Liquidator: Lucas, Hans-Artur, 
Wuppertal, *19.03.1940. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

20.03.2013 HRB 8673 KKI Immobi-
lien GmbH (Schwarzer Weg 227, 42117 
Wuppertal). Prokura erloschen: Kuckel-
berg, Jörn, Wuppertal, *17.10.1979.

20.03.2013 HRB 8733 Alfred Daume 
Vermögensverwaltung GmbH (Werth 
94, 42275 Wuppertal). Bestellt als 
Liquidator: Alberts, Oliver, Wuppertal, 
*09.02.1963. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Alberts, Manfred, Kaufmann, Wup-
pertal; Nieper, Helga, Kauffrau, Isernha-
gen. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

20.03.2013 HRB 9672 Klinik Service 
Betriebe GmbH (Hainstr. 35, 42109 
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Wuppertal). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Honigmann, Petra, 
Lüdenscheid, *13.06.1971.

20.03.2013 HRB 16908 F & M 
GmbH (Scheibenstr. 1, 42115 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Gerberstr. 14, 42015 Wuppertal.

20.03.2013 HRB 21808 Omikron De-
sign Germany UG (haftungsbeschränkt) 
(Wichlinghauser Str. 61, 42277 Wupper-
tal). Bestellt als Liquidator: Gaspers-Ca-
rouge, Christoph, Solingen, *15.03.1968. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

20.03.2013 HRB 23575 agil Immo-
bilien GmbH (Schwesterstr. 45, 42285 
Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 07.03.2013 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Nr. 1 (Firma) und mit ihr die Än-
derung der Firma beschlossen. Neue 
Firma: Agil Immobilien GmbH. 

20.03.2013 HRB 24873 Germany 
Coatings Co GmbH (Christbusch 25, 
42285 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 07.03.2013 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 3 Abs. 2 (Geschäftsjahr) beschlossen.

20.03.2013 HRB 24873 Germany 
Coatings Co GmbH (Christbusch 25, 
42285 Wuppertal). Mit der Germany 
Coatings GmbH & Co. KG, München 
(Amtsgericht München, HRA 100029) 
als herrschendem Unternehmen ist am 
25.02.2013 ein Gewinnabführungsver-
trag geschlossen. Ihm hat die Gesell-
schafterversammlung vom 25.02.2013 
zugestimmt.

21.03.2013 HRB 3535 Vorwerk & Co. 
Teppich-Beteiligungsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Mühlenweg 
17 - 37, 42275 Wuppertal). Prokura er-
loschen: Schubert, Andreas, Düsseldorf, 
*28.02.1962.

21.03.2013 HRB 6600 TUBE-EXPAN-
DERS Rohrbearbeitungswerkzeuge 
GmbH (Dornaper Str. 18, 42327 Wup-
pertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Adler, Sonja, Penzberg, *30.03.1978.

21.03.2013 HRB 10508 Jürgen Kott-
mann GmbH, Wuppertal (Wickhausen 
12, 42929 Wermelskirchen). Der Sitz ist 
nach Wermelskirchen (jetzt Amtsgericht 
Köln HRB 78037) verlegt.

21.03.2013 HRB 16988 Abas Sys-
temhaus für integrierte Organisa-
tionslösungen GmbH (Saarbrücker 
Str. 40 - 42, 42289 Wuppertal). Ge-
samtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Liebermann, Holger, Rem-
scheid, *30.09.1966.

21.03.2013 HRB 22589 DISTANZ 
Verlag GmbH (Hofaue 63, 42103 Wup-

pertal). Geschäftsanschrift: Hallesches 
Ufer 78, 10963 Berlin. Der Sitz ist nach 
Berlin (jetzt Amtsgericht Charlotten-
burg, HRB 143137 B) verlegt.

22.03.2013 HRB 9409 Standox 
GmbH (Christbusch 45, 42285 Wupper-
tal). Nach Änderung der Vertretungs-
befugnis nunmehr Geschäftsführer: Dr. 
Bohlender, Andreas, Köln, *14.08.1961; 
Girthofer, Florian, Bonn, *21.03.1963; 
Lassen, Holger, Wuppertal, *27.05.1961.

22.03.2013 HRB 9640 Kraftfahr-
zeugsachverständigenbüro Ing. Karl 
Spange GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 
148 A, 42117 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Fett, Alexander, Wup-
pertal, *12.05.1974.

25.03.2013 HRB 21430 ROTO GLUS-
KE-BKV GmbH (Hatzfelder Str. 161 - 
163, 42281 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist als übertragender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungs-
vertrages vom 13.03.2013 sowie des 
Zustimmungsbeschlusses ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 13.03.2013 
mit der ROTO FRANK Aktiengesellschaft 
als übernehmendem Rechtsträger 
mit Sitz in Leinfelden-Echterdingen 
(Amtsgericht Stuttgart, HRB 222698) 
verschmolzen. 

25.03.2013 HRB 23442 DanKris 
Wuppertal GmbH (Cuxhavener Str. 3, 
42279 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 14.03.2013 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Absatz 1. (Firma und Sitz der 
Gesellschaft) und mit ihr die Änderung 
der Firma beschlossen. Weiterhin wurde 
der Gesellschaftsvertrag in § 6 Absatz 
2. (Geschäftsführung) geändert. Neue 
Firma: Sommer GmbH.

26.03.2013 HRB 6666 Schultes 
Microcomputer-Entwicklungsge-
sellschaft mbH (Bayreuther Str. 50 
b, 42115 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Schultes, Hans-Jürgen, 
Kaufmann, Velbert.

26.03.2013 HRB 9213 Erwerberge-
meinschaft Großmarkt Varresbeck 
GmbH (Benrather Str. 31, 42115 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Benrather Str. 31, 42115 
Wuppertal. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Ritz, Anton, Kaufmann, Wuppertal; 
Ritz, Peter, Grevenbroich, *06.11.1964. 
Bestellt als Geschäftsführer: Treutler, 
Christian, Burscheid, *20.10.1965.

26.03.2013 HRB 9854 ConCret 
GmbH Marketing and Building Sup-
ply (Brändströmstr. 18, 42289 Wup-
pertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Geisler, Sybille, Wuppertal, *14.03.1947. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Geisler, 
Gotthard, Wuppertal, *19.02.1945.

26.03.2013 HRB 16827 Berger & 
Slibar GmbH (Stresemannstr. 3, 42275 
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Wuppertal). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
durch Beschluss vom 22.03.2013 auf-
gelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 
1058/12). Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

26.03.2013 HRB 24806 Hopfgarten 
G15 GmbH (Friedrichstr. 51, 42105 
Wuppertal). BG Feuerungsbau GmbH. 
Geschäftsanschrift: Alter Kirchweg 14, 
57462 Olpe. Der Sitz ist nach Olpe (jetzt 
Amtsgericht Siegen, HRB 10046 ) verlegt.

27.03.2013 HRB 10485 BNS Ma-
nagement GmbH (Kemmannstr. 44, 
42349 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Bakonyi-Nick, Susanna, 
Wuppertal, *13.01.1967.

LÖSCHUNGEN

11.03.2013 HRA 17235 DuPont 
Deutschland Holding GmbH & Co. KG 
(Christbusch 25, 42285 Wuppertal). Ge-
schäftsanschrift: Hugenottenallee 175, 
63263 Neu-Isenburg. Der Sitz ist nach 
Neu Isenburg (jetzt Amtsgericht Offen-
bach am Main, HRA 41850) verlegt.

18.03.2013 HRA 22274 H & S Im-
mobilien Hardtstraße GmbH & Co. 
KG (In der Beek 26 b, 42113 Wuppertal). 
Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist 
erloschen.

04.03.2013 HRB 20614 Malergra-
nek Limited - Zweigniederlassung 
Deutschland (Uferstr. 14, 42275 Wup-
pertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen gelöscht.

06.03.2013 HRB 8092 HCL GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft (Haeseler-
str. 6, 42329 Wuppertal). Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

07.03.2013 HRB 9926 DS Cleaning-
Service GmbH (Lindenallee 2, 42349 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

11.03.2013 HRB 10399 S.H.T. Wup-
pertal GmbH (Freiheitstr. 44 a, 42277 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

12.03.2013 HRB 9293 Wupper Ak-
tiengesellschaft (Kasinostr. 19 - 21, 
42103 Wuppertal). Die Abwicklung ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

14.03.2013 HRB 20910 TEMA Han-
dels GmbH, Wuppertal (Oppumer Str. 
31, 47799 Krefeld). Der Sitz ist nach 
Krefeld (jetzt Amtsgericht Krefeld HRB 
14267) verlegt.

25.03.2013 HRB 20982 Shanghai 
Wuppertal GmbH, Wuppertal (Am Hof-
garten 5, 57489 Drolshagen). Der Sitz 
ist nach Drolshagen (jetzt Amtsgericht 
Siegen HRB 10050) verlegt.

27.03.2013 HRB 21430 ROTO 
GLUSKE-BKV GmbH (Hatzfelder Str. 
161 - 163, 42281 Wuppertal). Die 
Verschmelzung ist im Register der 
übernehmenden ROTO FRANK Aktien-
gesellschaft am 26.03.2013 eingetragen 
worden; von Amts wegen eingetragen 
gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

05.03.2013 HRB 2874 Schriftenmis-
sion Das gute Buch GmbH (Kaiserstr. 
78, 42329 Wuppertal). Das Register-
gericht beabsichtigt, die im Handels-
register eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Löschungsan-
kündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

06.03.2013 HRB 10839 KS Karl 
Sedlatschek Beschläge GmbH 
(Wichlinghauser Str. 14 a, 42277 
Wuppertal). 

08.03.2013 HRB 14630 TAXXAT 
GmbH (Mauer Str. 4, 42285 Wupper-
tal). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

13.03.2013 HRB 20602 Gewinner-
mit-System GmbH (Obergrünewalder 
Str. 8, 42103 Wuppertal). Das Regis-
tergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Löschungsan-
kündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

25.03.2013 HRB 19636 Fahrschule 
Akbayir GmbH (Robertstr. 3, 42107 
Wuppertal). Das Registergericht be-
absichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen zu löschen. Ge-
gen diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 
Löschungen von Amts wegen

15.03.2013 HRA 15716 Gebr. 
Edelhoff GmbH & Co. (Kaiserstr. 
132, 42329 Wuppertal). Die Firma ist 
erloschen; von Amts wegen gemäß § 
31 Absatz 2 Satz 2, § 6 Absatz 1 HGB 
eingetragen.

11.03.2013 HRB 19186 FLIESEN-
LAND WUPPERTAL GMBH (Zah-
menhofstr. 15, 42109 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

19.03.2013 HRB 22263 Türe-Öngel 
Bau GmbH (Gathe 83, 42107 Wupper-
tal). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen gelöscht.

26.03.2013 HRB 2874 Schriftenmis-
sion - Das gute Buch GmbH (Kaiserstr. 
78, 42329 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

27.03.2013 HRB 8469 TERRA LOG 
Import und Vertriebsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Greifswalder-
str.5, 42109 Wuppertal). Die Gesell-
schaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

BERICHTIGUNGEN

06.03.2013 HRA 23661 Bauten-
schutz + Betonsanierung Rieger 
GmbH & Co. KG (Völklinger Str. 18, 
42285 Wuppertal). Nach Berichtigung 
nunmehr: Persönlich haftender Ge-
sellschafter: ReinKo GmbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 24812). 

SolingenSolingen

NEUEINTRAGUNGEN

04.03.2013 HRA 23660 Wolny Re-
staurantausstattungen e.K. (Kölner 
Str. 114, 42651 Solingen). Gegenstand: 
Die Vermietung von Maschinen und 

Einrichtungen etc. zum Betrieb eines 
McDonald‘s Restaurants. Inhaber: Wol-
ny, Lothar, Solingen, *25.12.1963.

14.03.2013 HRA 23666 Beerdi-
gungsinstitut Karl-Heinz Lipke 
GmbH & Co. KG (Emdenstr. 9, 42697 
Solingen). Gegenstand: Der Betrieb 
eines Beerdigungsinstitutes. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Lipke Verwal-
tungs GmbH, Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 24869).

14.03.2013 HRA 23667 Kekonation 
e.K. (Luisenstr. 8, 42655 Solingen). 
Gegenstand: Der Internethandel mit 
Elektronikartikeln. Inhaber: Dahlmann, 
Sascha Michel, Solingen, *18.01.1988.

08.03.2013 HRB 24854 CR Holding 
GmbH (Aufderhöher Str. 118, 42699 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
19.12.2000, mehrfach geändert. Die 
Gesellschafterversammlung vom 
25.01.2013 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 (Firma und 
Sitz) und § 8 (Bekanntmachung) und 
mit ihr die Sitzverlegung von Schlan-
genbad (bisher Amtsgericht Wiesba-
den, HRB 17855) nach Solingen be-
schlossen. Gegenstand: Die Beteiligung 
an sowie die Übernahme der Leitung 
und Verwaltung von Unternehmen, 
die insbesondere auf den Gebieten der 
gewerblichen Arbeitnehmerüberlas-
sung, der Arbeitsvermittlung und der 
Personal- und Unternehmensplanung 
tätig sind. Stammkapital: 66.950,00 
Euro. Geschäftsführer: Rocchi, 
Carlo, Schlangenbad, *17.06.1962. 
Zwischen der CR-Holding GmbH 
(herrschender Gesellschaft und der 
TREND Beteiligungsgesellschaft mbH 
(beherrschte Gesellschaft) besteht 
ein Beherrschungs- und Ergebnisab-
führungsvertrag vom 23.04.2002. Die 
Gesellschaftsversammlungen beider 
Gesellschaften vom gleichen Tag 
haben diesem Vertrag zugestimmt. 
Der zwischen der CR-Holding GmbH 
(herrschende Gesellschaft) und der 
TREND Beteiligungsgesellschaft mbH 
(beherrschte Gesellschaft) bestehende 
Beherrschungs- und Ergebnisabfüh-
rungsvertrag vom 23.04.2002 wurde 
gemäß Änderungsvereinbarung vom 
25.10.2002 geändert. Die Gesellschaf-
terversammlungen beider Gesell-
schaften haben mit Beschluss vom 
25.02.2003 der Änderungsvereinba-
rung vom 25.10.2002 zugestimmt.

11.03.2013 HRB 24857 Pfl egeteam 
Solingen Gesellschaft für medizi-
nisches Projektmanagement mbH 
(Friedrich-Ebert-Str. 75 - 77, 42719 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
22.02.2013. Gegenstand: Die ambulante 
Pfl ege und Betreuung von pfl ege- und 
betreuungsbedürftigen Menschen, die 
Erbringung aller Leistungen nach SGB 
V und XI sowie die niederschwellige 
Betreuung nach § 45 SGB XI. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Bestellt als 
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Geschäftsführer: Dipl.-Kfm. Frentzen, 
Helmut, Priestewitz, *20.10.1981; Horn, 
Christian, Wülfrath, *16.12.1971.

11.03.2013 HRB 24861 Real Trans-
porte Ltd. (Basaltweg 11, 42659 
Solingen). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung nach englischem Recht. 
Gesellschaftsvertrag vom 29.08.2012. 
Zweigniederlassung der Real Transporte 
Ltd. mit dem Sitz in London/Großbri-
tannien (Companies House Cardiff, Nr. 
08195092). Transporte bis maximal 40 
Tonnen. 2,00 GBP. Director: Erdogan, 
Ahmet, Solingen, *06.06.1978.

11.03.2013 HRB 24863 2move 
GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 75 - 77, 
42719 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 17.07.2008. Die Gesellschafter-
versammlung vom 06.12.2012 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Ziff. 2 (Sitz) und mit ihr die Sitzver-
legung von Köln (bisher Amtsgericht 
Köln HRB 63764) nach Solingen be-
schlossen. Gegenstand: die Beteiligung 
an und die Entwicklung sowie das 
Management von medizinischen, 
physiotherapeutischen und rehabili-
tativen Einrichtungen. Außerdem ist 
die Gesellschaft berechtigt, sich an 
Sportzentren zu beteiligen. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Hermanns, Stephan, 
Leverkusen, *02.03.1968; Moldenhauer, 
Joachim, Köln, *03.11.1970. Bestellt als 
Geschäftsführer: Buschkotte, Christoph 
Antonius, Solingen, *11.06.1958.

11.03.2013 HRB 24866 TREND 23 
Personal- und Dienstleistungen 
GmbH (Aufderhöher Str. 118, 42699 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
30.09.2002, mehrfach geändert. Die 
Gesellschafterversammlung vom 
25.01.2013 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziff. 2 
(Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung von 
Schlangenbad (bisher Wiesbaden HRB 
25720) nach Solingen beschlossen. 
Gegenstand: Gewerbsmäßige Arbeit-
nehmerüberlassung, private Arbeitsver-
mittlung, Personal- und Unternehmens-
beratung. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Rocchi, Carlo, 
Schlangenbad, *17.06.1962.

13.03.2013 HRB 24869 Lipke Ver-
waltungs GmbH (Emdenstr. 9, 42697 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
05.03.2013. Gegenstand: Der Erwerb 
und die Verwaltung von Beteiligungen 
sowie die Übernahme der persönlichen 
Haftung und der Geschäftsführung bei 
Handelsgesellschaften, insbesondere 
die Beteiligung als persönlich haftende 
geschäftsführende Gesellschafterin an 
der Beerdigungsinstitut Karl- Heinz 
Lipke GmbH & Co KG (nachstehend 
auch kurz Kommanditgesellschaft ge-
nannt). Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Lipke, Karl-Heinz, 
Solingen, *28.02.1942; Lipke, Monika, 
Solingen, *04.12.1950.

14.03.2013 HRB 24871 TREND 
Beteiligungsgesellschaft mbH (Auf-
derhöher Str. 118, 42699 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 10.12.1997, 
mehrfach geändert. Die Gesellschafter-
versammlung vom 25.01.2013 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Ziffer 2. (Firma und Sitz) und mit 
ihr die Sitzverlegung von Schlangenbad 
(bisher Amtsgericht Wiesbaden HRB 
17888) nach Solingen beschlossen. Ge-
genstand: Die Beteiligung an sowie die 
Übernahme der Leitung und Verwaltung 
von Unternehmen, die insbesondere auf 
den Gebieten der gewerblichen Arbeit-
nehmerüberlassung, der Arbeitsvermitt-
lung und der Personal- und Unterneh-
mensplanung tätig sind. Stammkapital: 
126.000,00 Euro. Geschäftsführer: Roc-
chi, Carlo, Schlangenbad, *17.06.1962.

14.03.2013 HRB 24875 2 T Vendo-
Concept GmbH (An den Eichen 8, 
42699 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 04.03.2013. Gegenstand: Die Ver-
triebsberatung und der Handel mit Pro-
duktionsmitteln für die Industrie, insbe-
sondere die Automobil- und Automobil-
Zulieferindustrie, Konzepte, Lösungen 
und Beratungen in den Bereichen Sales, 
Marketing und Handel, Vermittlung von 
Aufträgen im Bereich Muster- und Seri-
enfertigungen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Yilmaz, Timur, 
Solingen, *12.11.1979.

15.03.2013 HRB 24877 Premium 
Dancing Club GmbH (Corneliusstr. 28, 
42719 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 04.06.2012 Die Gesellschafter-
versammlung vom 02.01.2013 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Abs. 2. (Firma und Sitz) und mit ihr 
die Sitzverlegung von Wesseling (bisher 
Amtsgericht Köln HRB 76152) nach 
Solingen beschlossen. Gegenstand: Der 
Betrieb einer Internetplattform, die die 
Kommunikation von Tänzern, Tanztrai-
nern und Tanzsportinteressierten welt-
weit unterstützt. Auf dieser Plattform 
werden Informationen, Bücher, Videos 
und dgl. zum Thema Tanz entgeltlich 
und ggfs. auch unentgeltlich zur Verfü-
gung gestellt. Dazu zählt ausdrücklich 
auch das Handelsgeschäft mit Sportar-
tikeln, die dem Tanzsport zu zurechnen 
sind. Zusätzlich kann die Gesellschaft 
auch tanzspezifi sche Lehrgänge und 
Workshops weltweit anbieten und 
vertreiben. Bestellt als Geschäftsführer: 
Jakushov, Giselle, Köln, *22.07.1970. 
Einzelprokura: Baricchi, Luca, Beleo 
City/Italien, *04.07.1969.

18.03.2013 HRB 24881 Conen Ver-
waltungs GmbH (Neuenhofer Str. 122, 
42657 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 12.03.2008. Die Gesellschafter-
versammlung vom 17.01.2013 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 (Firma und Sitz) und mit ihr die Än-
derung der Firma und die Sitzverlegung 
von Langenfeld (bisher Amtsgericht 
Düsseldorf HRB 59814) nach Solingen 
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beschlossen. Gegenstand: Die Verwal-
tung eigenen Vermögens. Stammkapi-
tal: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Conen, Werner, Solingen, *21.01.1956.

18.03.2013 HRB 24882 A.R.T.U.S. 
Beteiligungs-Gesellschaft mbH (An 
den Eichen 20 - 22, 42699 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 21.03.2012, 
mehrfach geändert. Die Gesellschafter-
versammlung vom 28.01.2013 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Ziffer 2. (Firma, Sitz) und mit 
ihr die Sitzverlegung von Kleve (bisher 
Amtsgericht Kleve HRB 11554) nach 
Solingen beschlossen. Gegenstand: Die 
Verwaltung eigenen Vermögens und die 
Übernahme von Beteiligungen an ande-
ren Unternehmen sowie das Führen ih-
rer Geschäfte. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Arntz, Stephan, Kleve, *05.03.1977. 
Bestellt als Geschäftsführer: Laubrock, 
Admira, Mettmann, *08.04.1967.

19.03.2013 HRB 24887 Trend 24 
Personal- und Dienstleistungen 
GmbH (Aufderhöher Str. 118, 42699 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
17.12.1997, mehrfach geändert. Die 
Gesellschafterversammlung vom 
25.01.2013 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziff. 2 
(Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung 
von Schlangenbad (bisher Amtsgericht 
Wiesbaden HRB 25163) nach Solingen 
beschlossen. Gegenstand: Die gewerbs-
mäßige Arbeitnehmerüberlassung, Pri-
vate Arbeitsvermittlung, Personal- und 
Unternehmensberatung. Stammkapital: 
26.000,00 Euro. Geschäftsführer: Roc-
chi, Carlo, Schlangenbad, *17.06.1962.

22.03.2013 HRB 24896 Molon Labe 
Europe GmbH (Wilhelmshöhe 3 - 5, 
42655 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 06.03.2013. Gegenstand: Der 
Vertrieb von Sportartikeln aller Art, 
insbesondere im Bereich hochwertiger 
Triathlon-Funktionsbekleidung sowie 
Fashionbekleidung. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Zaha-
rias, Daniel, Eitorf, *02.05.1982.

25.03.2013 HRB 24903 Tom Elektro 
UG (haftungsbeschränkt) (Friedrich-
Ebert-Str. 104, 42719 Solingen). Gesell-
schaftsvertrag vom 22.02.2013. Gegen-
stand: Der Vertrieb von Elektroartikeln, 
Haushaltswaren, Im- und Export von 
Elektroartikeln und Maschinen und Ma-
schinenteilen, Groß- und Einzelhandel 
mit Schneidwaren und Elektrogeräten, 
Consultig für ausländische Unterneh-
men. Stammkapital: 300,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Tomris, Ilhami, Solingen, 
*03.10.1967.

25.03.2013 HRB 24904 Wegacell 
GmbH (Piepersberg 23, 42653 So-
lingen). Gesellschaftsvertrag vom 
25.02.2013. Gegenstand: Der Groß- und 
Versandhandel mit elektronischen Ar-
tikeln. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 

Geschäftsführer: Tunc, Ali, Solingen, 
*23.03.1967.

26.03.2013 HRB 24906 Bohnen 
Vertriebs GmbH (Cranachstr. 10, 42719 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
05.03.2013. Gegenstand: Der Groß- und 
Einzelhandel mit Getränken sowie der 
Im- und Export von genehmigungs-
freien Waren aller Art sowie der Be-
trieb von Gaststätten. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Boh-
nen, Rolf, Solingen, *05.08.1930; Reier, 
Harald, Solingen, *20.07.1946.

26.03.2013 HRB 24907 ESI HOL-
DING GERMANY GmbH (Ufergarten 
27, 42651 Solingen). Gesellschafts-
vertrag vom 07.12.2012. Gegenstand: 
a) der Erwerb, das Halten und die 
Verwaltung von Beteiligungen jeder Art 
an Unternehmen, insbesondere von sol-
chen Unternehmen, deren Gegenstand 
der Handel mit sowie der Vertrieb, Im-
port und Export von Erzeugnissen und 
Produkten jeder Art oder das Erbringen 
von Service- und Dienstleistungen 
jeder Art, insbesondere im Bereich der 
Elektronik- und Telekommunikation 
sowie der Zertifi zierung ist; b) die Über-
nahme von Dienstleistungen für Toch-
ter- und Beteiligungsgesellschaften; 
c) der Handel mit sowie der Vertrieb, 
Import und Export von Erzeugnissen 
und Produktionen jeder Art sowie das 
Erbringen von Service- und Dienstleis-
tungen, insbesondere im Bereich der 
Elektronik- und Telekommunikation; d) 
die Erbringung von Dienstleistungen 
im Bereich der Unternehmensbera-
tung; e) die Durchführung jeglicher 
anderen Handlungen und Geschäfte, 
die mit den vorgenannten Tätigkeiten 
in unmittelbarem oder mittelbarem 
Zusammenhang stehen oder diese zu 
fördern geeignet sind; f) die Gründung 
von Unternehmen in der Türkei und 
seinen Nachbarländern, g) der Erwerb, 
das Halten und die Verwaltung von 
Beteiligungen an in- und ausländischen 
Unternehmen, h) Vermittlung von 
Geschäften ( Lizenz, joint venture, etc.) 
für europäische Firmen in der Türkei, 
Zypern und den Nachbarländern, i) der 
Handel sowie der Vertrieb von Import 
und Export Erzeugnissen und Produk-
tionen jeder Art, insbesondere Handeln 
mit Nahrungsmitteln, medical care Pro-
dukten, soweit er genehmigungsfrei ist, 
j) die Erbringung von Dienstleistungen 
im Bereich der Unternehmensberatung 
insbesondere in den Bereichen Touris-
mus, Energieanlagenkonstruktion, -ser-
vice und -planung sowie der Beratung 
in politischen Angelegenheiten und der 
Finanzberatung soweit sie genehmi-
gungsfrei ist. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Ay, Cetin, So-
lingen, *30.08.1968; Ewerdwalbesloh, 
Frank, Düsseldorf, *27.03.1967

27.03.2013 HRB 24909 BK Consul-
ting und Verwaltung GmbH (Gluckstr. 
28, 42655 Solingen). Gesellschafts-

05.03.2013 HRB 16301 Kplus Ge-
sellschaft für Gesundheit und The-
rapie mbH (Schwanenstr. 132, 42697 
Solingen). Einzelprokura: Bannenberg, 
Wolfram, Neuss, *11.10.1961.

06.03.2013 HRB 15117 St. Lukas 
Klinik GmbH (Schwanenstr. 132, 42697 
Solingen). Einzelprokura: Bannenberg, 
Wolfram, Neuss, *11.10.1961.

06.03.2013 HRB 19037 Neuhaus 
Immobilien GmbH (Bielauer Weg 4, 
42699 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 01.03.2013 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 4 (Geschäftsführung, Vertretung) 
beschlossen. Nach Änderung der be-
sonderen Vertretungsbefugnis nunmehr 
Liquidator: Neuhaus, Erwin, Solingen, 
*20.03.1932.

06.03.2013 HRB 20911 Worldstu-
dio GmbH (Oststr. 34 - 36, 42651 
Solingen). Die Gesellschaft ist durch 
Ablehnung der Eröffnung des In-
solvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftigen Beschluss vom 
10.12.2012 (Amtsgericht Wuppertal, 
145 IN 824/12) aufgelöst. Gemäß § 
65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts 
wegen eingetragen.

06.03.2013 HRB 22997 Schüco Solar 
Projekt GmbH (Grünewalder Str. 28, 
42657 Solingen). Der Sitz ist nach Bie-
lefeld (jetzt Amtsgericht Bielefeld HRB 
40980) verlegt.

07.03.2013 HRB 23132 NIWO Mo-
torsport UG (haftungsbeschränkt) 
(Höher Heider 10, 42699 Solingen). Än-
derung zur Geschäftsanschrift: Höher 
Str. 10, 42699 Solingen.

13.03.2013 HRB 15753 Emil 
Schmidt GmbH (Grundstr. 33, 42655 
Solingen). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Katternberger Str. 139, 42655 
Solingen. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Kirschner, Rolf, Solingen, *15.12.1932.

13.03.2013 HRB 21088 Europa 
Service Autovermietung Aktienge-
sellschaft (Schorberger Str. 66, 42699 
Solingen). Bestellt als Vorstand: Hoff, 
Markus, Solingen, *02.10.1969; Kehler, 
Detlef Heinz, Leichlingen, *23.02.1963. 
Nunmehr bestellt als Vorstandsvorsit-
zender: Hilgerloh, Jens Erik, Bremen, 
*08.02.1963. Prokura erloschen: Hoff, 
Markus, *02.10.1969; Kehler, Detlef 
Heinz, Leichlingen, *23.02.1963.

14.03.2013 HRB 16410 Kirschbaum 
& Rohrlack GmbH (Obenitterstr. 21, 
42719 Solingen). Gesamtprokura ge-
meinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen: Lang, Lars Christian, 
Solingen, *24.08.1977.

vertrag vom 28.02.2013. Gegenstand: 
Das Consulting sowie der Erwerb, die 
Fortführung und die Veräußerung von 
Unternehmen oder Beteiligungen an 
Unternehmen sowie die Verwaltung 
von Unternehmen oder Beteiligungen 
an Unternehmen sowie die Verwal-
tung und Verwertung der sonstigen 
Vermögensinteressen der Gesellschaft. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Bestellt 
als Geschäftsführer: Kirsch, Björn, So-
lingen, *10.11.1968.

VERÄNDERUNGEN

07.03.2013 HRA 19382 Bismarck, 
Inhaber Hans-Werner Wolfertz e.K. 
(Beethovenstr. 195, 42655 Solingen). 
Geschäftsanschrift: Gewerbestr.5, 
26736 Krummhörn. Die Niederlassung 
ist nach Krummhörn (jetzt Amtsgericht 
Aurich, NSZ HRA 201578) verlegt.

08.03.2013 HRA 19860 WKC Stahl- 
und Metallwarenfabrik Hans Kolping 
GmbH & Co. KG (Wittkuller Str. 140 
- 144, 42719 Solingen). Prokura erlo-
schen: Schmidt, Peter, Hückeswagen, 
*01.04.1960.

14.03.2013 HRA 20345 Stadt-Spar-
kasse Solingen (Kölner Str. 68 - 72, 
42651 Solingen). Nicht mehr Vorstand: 
Heinemann, Lothar, Hilden, *12.12.1952. 
Bestellt als Vorstand: Grunwald, Stefan, 
Burscheid, *20.09.1967.

26.03.2013 HRA 22796 Friedrich 
Osenberg UG (haftungsbeschränkt) 
& Co. KG (Löhdorfer Str. 123, 42699 
Solingen). Prokura erloschen: Osenberg, 
Friedrich, Solingen, *29.09.1917.

27.03.2013 HRA 20587 PAPUSO 
Industrielle Verpackungsmaterialien 
GmbH & Co. KG (Kleine Str. 7, 42653 
Solingen). Einzelprokura: Michajlow, 
Karin, Kubschütz, *12.06.1954.

04.03.2013 HRB 15873 Stadtwerke 
Solingen GmbH (Beethovenstr. 210, 
42655 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 01.02.2013 hat eine 
Neufassung des Gesellschaftsvertrages 
beschlossen.

04.03.2013 HRB 18981 Wegatrade 
GmbH (Piepersberg 23, 42653 So-
lingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Tunc, Ali, Solingen, *23.03.1967; Uy-
ulan, Mustafa, Solingen, *23.07.1969.

04.03.2013 HRB 20468 UNIX - Rent 
Autovermietung GmbH (Schorberger 
Str. 66, 42699 Solingen). Bestellt als 
Geschäftsführer: Kehler, Detlef, Leich-
lingen, *23.02.1963. Prokura erloschen: 
Kehler, Detlef, Leichlingen, *23.02.1963.

05.03.2013 HRB 15185 Katholische 
Senioreneinrichtungen Kplus GmbH 
(Schwanenstr. 135, 42697 Solingen). 
Einzelprokura: Bannenberg, Wolfram, 
Neuss, *11.10.1961.
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14.03.2013 HRB 16440 WS Fußbo-
dentechnik GmbH (Bonner Str. 231 a, 
42697 Solingen). Geschäftsanschrift: 
Augustastr. 60, 42655 Solingen. Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 06.03.2013 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 40/13). Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts we-
gen eingetragen.

14.03.2013 HRB 20139 GE Health-
care GmbH (Beethovenstr. 239, 42655 
Solingen). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 28.02.2013 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 (Firma und Sitz) und § 2 Abs. 
1 (Gegenstand des Unternehmens) 
beschlossen. Errichtet: Zweignieder-
lassung in 80807 München unter der 
Firma Image Diagnost International, 
Zweigniederlassung der GE Healthcare 
GmbH, Geschäftsanschrift der Zweig-
niederlassung: Oskar-Schlemmer-Str. 
11, 80807 München. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Die Entwicklung, 
die Herstellung, der Vertrieb und die 
Wartung wissenschaftlicher und medi-
zinischer Apparate und Geräte jeder Art 
sowie von Maschinen, Werkzeugen und 
Einzelteilen einschließlich Entwicklung 
und Vertrieb von Software für die vor-
bezeichneten Erzeugnisse. Einzelprokura 
beschränkt auf die Zweigniederlassung 
München: Abellan Martinez, José, Rod-
gau, *09.04.1956. Die Gesellschaft ist als 
übernehmender Rechtsträger nach Maß-
gabe des Verschmelzungsvertrages vom 
28.02.2013 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversamm-
lung vom 28.02.2013 und der Gesell-
schafterversammlung des übertragenden 
Rechtsträgers vom 28.02.2013 mit der 
Image Diagnost International GmbH mit 
Sitz in München (Amtsgericht München, 
HRB 159364) verschmolzen. 

14.03.2013 HRB 22488 Haneke-
Kaufmann. Ihr Dienstleistungs-
unternehmen UG (haftungsbeschränkt) 
(Kohlsberg 21, 42657 Solingen). 
Geschäftsanschrift: Robert-Blum-Str. 
57, 51373 Leverkusen. Der Sitz ist nach 
Leverkusen (jetzt Amtsgericht Köln HRB 
77937) verlegt.

15.03.2013 HRB 15528 Heun & 
Kittl GmbH (Neuenkamper Str. 102, 
42657 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 12.03.2013 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in Ziffer 1.1 (Firma und Sitz) und Ziffer 

2.1 (Gegenstand des Unternehmens) 
und mit ihr die Änderung der Firma und 
die Änderung des Unternehmensge-
genstandes beschlossen. Neue Firma: 
Maki Verwaltungs-GmbH. Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Neuenkamper 
Str. 102, 42657 Solingen. Neuer Unter-
nehmensgegenstand: Die Verwaltung 
eigenen Vermögens.

19.03.2013 HRB 24343 HDT GmbH 
(Neckarstr. 25, 42655 Solingen). Die 
Gesellschafterversammlung vom 
12.03.2013 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in Nr. 2.1 (Ge-
genstand des Unternehmens) und mit 
ihr die Änderung des Unternehmensge-
genstandes beschlossen. Neuer Unter-
nehmensgegenstand: Der Betrieb eines 
Paket- und Kurierdienstes sowie der 
Handel mit Kraftfahrzeugen aller Art, 
mit Kraftfahrzeugteilen und -zubehör 
sowie verwandte Geschäfte und der 
Handel mit Restposten.

20.03.2013 HRB 15377 „Baugruppe 
Merscheid“ Gesellschaft für Baumaß-
nahmen aller Art mbH (Merscheider 
Str. 176, 42699 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Merscheider Str. 
176, 42699 Solingen.

22.03.2013 HRB 15634 Unikom 
GmbH Konzepte und Lösungen für 
Telekommunikations- und Datenan-
wendungen (Mainauweg 2, 42699 So-
lingen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 15.02.2013 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 1 
(Firma, Sitz, Geschäftsjahr, Bekanntma-
chungen) und mit ihr die Änderung der 
Firma beschlossen. Neue Firma: Unikom 
GmbH Systemhaus für Telekommunika-
tion und IT.

22.03.2013 HRB 16384 Artur Eiardt 
GmbH, Solingen (Abteiweg 24, 42653 
Solingen). Nach Änderung der Vertre-
tungsbefugnis Geschäftsführer: Eiardt, 
Artur, Solingen, *08.01.1930. Bestellt als 
Geschäftsführer: Eiardt, Holger, Hennef, 
*03.08.1963.

25.03.2013 HRB 24534 MERLINAU-
RA UG (haftungsbeschränkt) (Eichenstr. 
74, 42659 Solingen). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Kremer, Anno, Aachen, 
*03.03.1964. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Kremer, Ingo, Solingen, *26.11.1962.

25.03.2013 HRB 24796 Daniel 
Maschinenservice Daniele Pettinato 

GmbH (Beethovenstr. 120, 42655 So-
lingen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 18.03.2013 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 4 Abs. 1 und 
mit ihr die Erhöhung des Stammkapitals 
von 25.000,00 Euro um 500,00 Euro auf 
25.500,00 Euro beschlossen. 

26.03.2013 HRB 14912 item Indust-
rietechnik GmbH (Friedenstr. 107 - 109, 
42699 Solingen). Bestellt als Geschäfts-
führer: Buchmann, Stephan Albert, 
Solingen, *15.12.1962.

26.03.2013 HRB 22617 Projekt 
M GmbH (Rosenzweigstr. 25, 42719 
Solingen). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
durch Beschluss vom 06.03.2013 auf-
gelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 
913/12). Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

26.03.2013 HRB 24866 TREND 
23 Personal- und Dienstleistungen 
GmbH (Aufderhöher Str. 118, 42699 
Solingen). Nunmehr Liquidator: Rocchi, 
Carlo, Schlangenbad, *17.06.1962. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

27.03.2013 HRB 20009 Carl 
Schmidt Sohn AG (Saarstr. 14, 42655 
Solingen). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 13.03.2013. Carl Schmidt Sohn 
GmbH. Nicht mehr Vorstand: Grob, 
Marion, Solingen, *12.11.1960. Bestellt 
als Geschäftsführer: Zhang, Xiaoyu, 
Waldkirch, *24.12.1962. Einzelprokura: 
Grob, Marion, Solingen, *12.11.1960. 
Die Gesellschaft ist aufgrund des Be-
schlusses der Hauptversammlung vom 
13.03.2013 in die Rechtsform einer 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
umgewandelt. 

27.03.2013 HRB 22079 Friedrich 
Osenberg Beteiligungs UG (haftungs-
beschränkt) (Löhdorfer Str. 123, 42699 
Solingen). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Waerderweg 59, 47608 Geldern. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Osenberg, 
Friedrich, Solingen, *29.09.1917. Bestellt 
als Geschäftsführer: Müller-Osenberg, 
Brigitta, Geldern, *15.11.1949.

LÖSCHUNGEN

13.03.2013 HRA 20096 Otto Clas-
haus Inh. Angelika Klever (Nippesstr. 
9, 42697 Solingen). Die Firma ist erlo-
schen.

18.03.2013 HRA 20541 FIRST GmbH 
& Co. KG (Saarstr. 14 - 16, 42655 So-
lingen). Ausgeschieden als Persönlich 
haftender Gesellschafter: CS - KOCH-
SYSTEME GMBH, Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 15339). Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

20.03.2013 HRA 20382 Seibert 
GmbH & Co KG, Solingen (In der Gras-
lake 34 - 36, 58332 Schwelm). Der Sitz 
ist nach Schwelm (jetzt Amtsgericht 
Hagen, HRA 5709) verlegt.

26.03.2013 HRA 23453 PLAS TEC 
Kunststofftechnik Inh. Frank Irleborn 
e.K. (Röntgenstr. 10, 42719 Solingen). 
Die Firma ist erloschen.

07.03.2013 HRB 15744 Seltmann 
Baubetreuung GmbH (Kanalstr. 7, 
42657 Solingen). Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

07.03.2013 HRB 16218 Birkendahl 
Immobilien GmbH (Untenpilghausen 
34, 42657 Solingen). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

12.03.2013 HRB 16220 ESP Ver-
mögensverwaltungs GmbH (Sieben-
gebirgsstr. 14, 42699 Solingen). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

14.03.2013 HRB 15916 WD & P 
Steuerberatungsgesellschaft Treu-
handgesellschaft Solingen mbH (Ben-
rather Str. 4, 42697 Solingen)

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

08.03.2013 HRB 14852 Gross-
Selbeck Beteiligungsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Gebhardtstr. 
24 / 26, 42719 Solingen). Das Regis-
tergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Löschungsan-
kündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen.
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STANDARDS HANDELSREGISTER

13.03.2013 HRB 14955 Der Brotkorb 
Peter Schröder GmbH (Wassermannweg 
13, 42659 Solingen). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen. 

14.03.2013 HRB 24312 Philipp Grell-
mann UG (haftungsbeschränkt) (Grü-
newalder Str. 61 a, 42657 Solingen). Das 
Registergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu 
löschen. Gegen diese Löschungsankün-
digung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

18.03.2013 HRB 18856 3S Handels 
GmbH (Burger Landstr. 27, 42659 Solin-
gen). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

05.03.2013 HRB 15618 Fago GmbH 
(Alsenstr. 5, 42719 Solingen). Die Gesell-
schaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

07.03.2013 HRB 16287 Brinks Stuck 
GmbH (Burgstr. 64, 42655 Solingen). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

08.03.2013 HRB 18789 Göritz In-
transco International Speditionsges. 

mbH (Zwinglistr. 15 c/o Firma K.H. Dre-
ger Export, 42653 Solingen). Die Gesell-
schaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

19.03.2013 HRB 20599 Baskent 
Fleisch GmbH (Hildener Str. 43 a, 42697 
Solingen). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

21.03.2013 HRB 22622 Inox 68 
Metall GmbH (Wilhelmshöhe 38, 42655 
Solingen). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

Remscheid Remscheid 

NEUEINTRAGUNGEN

18.03.2013 HRA 23668 Jahn Kunst-
stoffe GmbH & Co. KG (Glockenstahlstr. 
17, 42855 Remscheid). Gegenstand: 
Der Groß- und Außenhandel sowie die 
Verarbeitung von Kunststoffen aller Art. 
Persönlich haftender Gesellschafter: Jahn 
Verwaltungsgesellschaft mbH, Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 24839).

05.03.2013 HRB 24846 Küchen Treff 
Remscheid GmbH (Elberfelder Str. 66, 
42853 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 12.02.2013. Gegenstand: Der Import 
und Export von Küchen, Möbeln und 
Elektrogeräten. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Güzel, Gültan, 
Schwelm, *16.08.1969.

06.03.2013 HRB 24847 CFM-Store 
UG (haftungsbeschränkt) (Anton-
Küppers-Weg 5, 42855 Remscheid). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 07.02.2013. 
Gegenstand: Die Produktion und der Ver-
trieb von digitalen Medien, insbesondere 
von selbst verfassten Texten sowie selbst 
produzierten Film-, Foto-, und Tonauf-
nahmen über einen Webshop mittels 
entgeltlicher Download-Möglichkeiten 
und alle damit zusammenhängende 
Geschäfte. Stammkapital: 500,00 Euro. 
Geschäftsführer: Fissmann, Maik, Rem-
scheid, *23.05.1981.

11.03.2013 HRB 24859 Möller & 
Pahl GmbH (Barmer Str. 66, 42899 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
07.03.2013. Gegenstand: Das Betreiben 
einer KFZ-Werkstatt mit dem Schwer-
punkt Reifen nebst der Betreibung aller 
Geschäfte und Maßnahmen, die dem 
Geschäftszweck zu dienen geeignet 
sind. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Möller, Tobias, Wer-
melskirchen, *11.08.1986; Pahl, Silvia, 
Wermelskirchen, *08.03.1962.

11.03.2013 HRB 24864 R.F. Garten-
kunst UG (haftungsbeschränkt) (Ober-
hölterfelder Str. 38, 42857 Remscheid). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 22.01.2013. 

Gegenstand: Die Produktion und der 
Verkauf von Kunst, insbesondere aus 
Keramik. Stammkapital: 500,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Fink, Renate, Remscheid, 
*15.01.1963.

11.03.2013 HRB 24865 Bamberg 
Vertriebs GmbH (Schützenstr. 38, 42853 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
04.03.2013. Gegenstand: Betrieb einer 
Tankstelle mit Waschanlage, Fahrzeug-
aufbereitung, Back- und Convenience-
Shop und Kfz-Handel. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Bam-
berg, Andre, Odenthal, *18.12.1970.
14.03.2013 HRB 24874 Yurev GmbH 
(Kippdorfstr. 95, 42857 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 25.11.2008. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
16.10.2012 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 und mit ihr die 
Sitzverlegung von Berlin (bisher Amtsge-
richt Charlottenburg HRB 117218 B) nach 
Remscheid sowie die Änderung des § 2 
(Gegenstand) beschlossen. Gegenstand: 
Die Entwicklung, Produktion, Handel mit 
Waren aller Art, insbesondere Verpackun-
gen jeder Art, Verpackungsmaschinen, 
Verkaufsdisplays, Werbemittel, Aufkleber, 
Kennzeichen, Ladungssicherung. Ge-
genstand des Unternehmens ist weiter 
die Erbringung von Dienstleistungen 
aller Art, insbesondere Lohnverpackung, 
Abfüllung, Montage, Konfektionierung 
von Waren aller Art sowie Beratung, 
Qualitätskontrolle und alle in diesem 
Zusammenhang stehenden logistischen 
Dienstleistungen. Weiterhin ist Gegen-
stand des Unternehmens der Erwerb und 
die Veräußerung von Wertpapieren und 
Beteiligungen ausschließlich im eigenen 
Namen und auf eigene Rechnung unter 
Ausschluss erlaubnispfl ichtiger Bankge-
schäfte sowie Finanzdienstleistungen im 
Sinne des Kreditwesengesetzes. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Yurev, Pavel, Remscheid, *11.06.1983.

20.03.2013 HRB 24894 WABÄMA 
Brotschneide- und Bäckereimaschi-
nen GmbH (Leverkuser Str. 65, 42897 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
28.02.2013. Gegenstand: Die Herstellung 
und Vermarktung von Maschinen und 
Anlagen für den Lebensmittelbereich, ins-
besondere von Brotschneide- und Bäcke-
reimaschinen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Claus, Carsten 
Jörg, Bad Essen, *19.03.1970.

20.03.2013 HRB 24895 Nonna‘s 
Genuss Manufaktur GmbH (Büchelstr. 
33, 42855 Remscheid). Gesellschaftsver-
trag vom 12.03.2013. Gegenstand: Die 
Herstellung und der Verkauf von Lebens-
mitteln und Getränken, insbesondere ita-
lienischer Art, auf mobilen Verkaufsfahr-
zeugen. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Edelhagen, Karl-Heinz, 
Remscheid, *05.10.1960; Leocata, Alfi o, 
Remscheid, *01.08.1984.

22.03.2013 HRB 24897 ORGASYS-
TEMS GmbH (Baisieper Str. 144, 42859 

Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
28.12.2001. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 19.02.2013 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma, 
Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung von 
Wermelskirchen (bisher Amtsgericht Köln 
HRB 62385) nach Remscheid beschlos-
sen. Gegenstand: Die Herstellung und der 
Vertrieb von Warenpräsentationssyste-
men aller Art. Stammkapital: 50.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Radziwill, Michael, 
Remscheid, *07.02.1959; Radziwill, Maria, 
Remscheid, *11.05.1974.
Veränderungen

04.03.2013 HRA 17755 Hermann 
Schumacher Industrievertretungen 
(Reinshagener Str. 77, 42857 Remscheid). 
Nach Beifügung des Rechtsformzusat-
zes nunmehr: Neue Firma: Hermann 
Schumacher Industrievertretungen e.K. 
Nicht mehr Inhaber: Schumacher, Maria, 
Remscheid, *14.09.1934. Nunmehr In-
haber: Schumacher, Thomas Hermann, 
Remscheid, *20.09.1958.

05.03.2013 HRA 17834 Chemie X 
2000 Schrupstock GmbH & Co. Kom-
manditgesellschaft (Schlosserstr. 15, 
42899 Remscheid). Prokura erloschen 
gem § 117 InsO durch Eröffnung des In-
solvenzverfahrens gem § 384 FamFG von 
Amts wegen ergänzt Backhaus, Markus, 
Wuppertal, *21.08.1970. Die Gesellschaft 
ist durch Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens über ihr Vermögen durch Beschluss 
vom 01.03.2013 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 1047/12). Gemäß § 
143 Absatz 1 Satz 3 HGB von Amts we-
gen eingetragen.

06.03.2013 HRA 23343 Dowidat Im-
mobilien GmbH & Co. KG (Remscheider 
Str. 149, 42899 Remscheid). Einzelproku-
ra: Stange, Dirk, Solingen, *14.11.1964.

07.03.2013 HRA 18218 WDS Werk-
zeugbau Dieter Schwerter (Steinberg 
22, 42855 Remscheid). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Steinberg 22, 42855 
Remscheid.

20.03.2013 HRA 17666 Joh. Bernhd. 
Hasenclever & Söhne GmbH & Co KG. 
(Hindemithstr. 5, 42857 Remscheid). Än-
derung zur Geschäftsanschrift: Schillerstr. 
36, 21335 Lüneburg.

25.03.2013 HRA 17574 Hazet-Werk 
Hermann Zerver GmbH & Co. KG. (Gül-
denwerther Bahnhofstr. 25 - 29, 42857 
Remscheid). Prokura erloschen: Fickert, 
Klaus, Remscheid, *10.03.1950.

27.03.2013 HRA 22252 Westgrund 
Immobilien Beteiligung GmbH & Co. 
KG, Remscheid (Joachimstaler Str. 34, 
10719 Berlin). Der Sitz ist nach Berlin 
(jetzt Amtsgericht Charlottenburg HRA 
47985 B) verlegt.

04.03.2013 HRB 11441 Erbschloe & 
Co. GmbH (Lenhartzhammer 9, 42899 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
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Gallenkamp-Kühn, Haide, Meerbusch, 
*18.01.1945; Kühn, Klaus-Werner, Meer-
busch, *17.08.1940.

04.03.2013 HRB 20973 W. Reiners 
Verwaltungs-GmbH (Leverkuser Str. 
65, 42897 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Dr. Junker, Michael, 
Mülheim, *05.05.1969. Bestellt als 
Geschäftsführer: Stausberg, Georg, 
Remscheid, *24.11.1963; Symalla, Jörg, 
Heiligenhaus, *14.09.1967.

05.03.2013 HRB 11720 Finova Fein-
schneidtechnik GmbH (Am Weidenbro-
ich 24, 42897 Remscheid). Bestellt als 
Geschäftsführer: Watermann, Martin, 
Köln, *10.03.1980.

05.03.2013 HRB 12441 LifeStand 
GmbH, Remscheid (Alter Hellweg 
36, 44379 Dortmund). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Alter Hellweg 36, 
44379 Dortmund. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Ploum, René, EX Eijgelshoven/
Niederlande, *30.01.1962. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Bandhold, Carl, Sundsvall/
Schweden, *09.06.1974. Einzelprokura: 
Sieben, Jeroen, Elsloo/Niederlande, 
*23.09.1972.

05.03.2013 HRB 20371 Westgrund 
Immobilien Beteiligung GmbH, Rem-
scheid (Joachimstaler Str. 34, 10719 Berlin). 
Der Sitz ist nach Berlin (jetzt Amtsgericht 
Charlottenburg HRB 146740 B) verlegt.

05.03.2013 HRB 24637 Acht & 
Acht GmbH (Blumenstr. 21, 42853 
Remscheid). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Barmer Str. 62 a, 42899 
Remscheid. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Liang, Minyi, Guangdong/China, 
*19.08.1976; Tang, Guanfeng, Guang-
dong/China, *25.01.1976.

06.03.2013 HRB 11730 TZ Taxi 
GmbH (Am Alten Flugplatz 95, 42855 
Remscheid). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Am Alten Flugplatz 95, 42855 
Remscheid.

08.03.2013 HRB 11591 Vaillant 
Group Business Services GmbH 
(Berghauser Str. 63, 42859 Remscheid). 
Geschäftsanschrift: Berghauser Str. 
40, 42859 Remscheid. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Bratz, Achim, Wermelskir-
chen, *10.05.1968.

11.03.2013 HRB 11923 BPK Brand-
schutz Planung Klingsch GmbH (Schil-
lerstr. 22, 42897 Remscheid). Prokura 
erloschen: Demirel, Cemalettin, Haan, 
*04.12.1966.

11.03.2013 HRB 12384 Wolfgang 
Hock Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Am Kranen 34, 42899 Rem-
scheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Hock, Torsten, Hamburg, *29.08.1962. 
Nunmehr Liquidator: Hock, Dagmar, 
Remscheid, *22.08.1951. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

13.03.2013 HRB 22932 assonic 
Mechatronics GmbH (Kippdorfstr. 
6 - 24, 42857 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Beidatsch, Stefan, 
Remscheid, *10.04.1961; Dieckerhoff, 
Ingo Gerhard, Leverkusen, *12.05.1967; 
Oswald, Arnd, Odenthal, *21.02.1959. 
Bestellt als Geschäftsführer: Tüshaus, 
Rüdiger, Dorsten, *09.03.1960.

15.03.2013 HRB 23498 ACE Au-
tomaten GmbH (Karl-Arnold-Str. 10, 
42899 Remscheid). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Tuncal, Cetin, Remscheid, 
*04.07.1966.

18.03.2013 HRB 11436 Knör Ton 
Licht Deko GmbH (Jägerwald 16, 42897 
Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 07.03.2013 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. (1) 
(Firma - Sitz) und 2 Absatz (1) (Gegen-
stand des Unternehmens) beschlossen. 
Neue Firma: Knör! KONZEPTHELDEN 
GmbH. Geschäftsanschrift: Opitzstr. 12, 
40470 Düsseldorf. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Die Beratung und 
Entwicklung von Ideen und Konzepten 
im Zusammenhang mit dem Einsatz in-
novativer Technologien, insbesondere in 
den Bereichen Infotainment, Produktprä-
sentation und Künstlerprogramme sowie 
die Eventplanung und das Eventmanage-
ment. Die Gesellschaft darf alle Geschäfte 
betreiben, die mit dem Gegenstand des 
Unternehmens zusammenhängen.

18.03.2013 HRB 11914 Ernst Blissen-
bach GmbH (An der Hasenjagd 8, 42897 
Remscheid). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Schindler, Heike, 
Wermelskirchen, *03.12.1967.

19.03.2013 HRB 12380 Gloszeit Con-
sulting GmbH (Brückenstr. 65, 42857 
Remscheid). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Am Ueling 55, 42859 Remscheid.

20.03.2013 HRB 11500 HCL Tillmans 
Verwaltungs-Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung, Remscheid (Schil-
lerstr. 36, 21335 Lüneburg). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Schillerstr. 36, 
21335 Lüneburg.

20.03.2013 HRB 23821 INJOY Rem-
scheid GmbH (Haddenbacher Str. 38 
- 42, 42885 Remscheid). Die Gesellschaft 
ist durch Eröffnung des Insolvenzver-
fahrens durch Beschluss vom 15.03.2013 
aufgelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 
IN 804/12). Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

21.03.2013 HRB 22837 GINDAT 
GmbH (Alleestr. 75, 42853 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
18.02.2013 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 2 Ziff. 2 (Gegen-
stand des Unternehmens) beschlossen.

21.03.2013 HRB 24226 Ural GmbH 
(Herderstr. 1, 42853 Remscheid). Ände-

Remscheid

Sie wählen richtig

An- und Verkauf von Eisen- und 
Stahlschrott, NE- und legierten Metallen,
Containerdienst

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 Uhr 12.15 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Sa. 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Lenneper Str. 57 Tel.: (02191) 31080 oder 31089
42855 Remscheid Fax: (02191) 386763
www.wilhelm-kuester.de info@wilhelm-kuester.de

 Wüstenhagener Straße 18 - 26  I  42855 Remscheid
Tel.: 02191-9387-0  I  Fax: 02191-9387-33
Internet: www.bzi-rs.de  I  E-Mail: info@bzi-rs.de
Zertifi ziert nach DIN EN ISO 9001:2008 und AZAV

24.06.2013 - 29.06.2013 Ausbildereignung (AEVO)  680,00 €

26.06.2013  Interkulturelle Kompetenz: Internationale Teams leiten  295,00 €

04.09.2013 - 21.12.2013 Industriefachkraft CNC-Technik Grundstufe  990,00 €

17.09.2013 - 19.12.2013 Industriefachkraft SPS-Technik Grundstufe  790,00 €

17.09.2013 - 20.03.2014 SPS-Techniker (ZVEI) 1.480,00 €

19.09.2013  Gesprächs- und Verhandlungstraining  295,00 €

 Weiterbildungslehrgänge Juni - September 2013 im BZI

  Alle Seminare und Fördermöglichkeiten: www.bzi-rs.de

BZI
Berufsbildungszentrum
der Industrie
Kompetenzzentrum Technik und
Wirtschaft Remscheid

BZI_0613.indd   1 14.05.13   10:33
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BVG-Menzel GmbH & Co. KG

Neumarktstr. 10 

42103 Wuppertal

Tel.: (0202) 451654

info@bvg-menzel.de

www.bvg-menzel.de

VERLAGS-Veröffentlichungen /Anzeigen 
               in der  „BERGISCHE WIRTSCHAFT“ 2013

Name

Firma  

Straße / Nr.

PLZ / Ort

Telefon / Telefax

E-Mail

S ie  ger n
e

W
ir 

beraten

Interessiert? 

Thema ankreuzen und 

per Telefax  an

(0202) 450086 senden

 JULI  „Das Recht auf Ihrer Seite“

 AUGUST  Ausblick auf die IT-Trends

 SEPTEMBER  Sicherheit in der Wirtschaft

 OKTOBER   Der Dienstleistungsmarkt

 NOVEMBER   Büro- und Kommunikation

 DEZEMBER   Der Automarkt

THEMA   
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BekanntmachungBekanntmachung

HANDELSRICHTERIN WIEDER-
ERNANNT
Monika Dahmen, J. Dahmen & Co., 
Solingen, ist durch Urkunde der 
Präsidentin des Oberlandesgerichts 
Düsseldorf für die Zeit vom 1. Juli 
2013 bis zum 30. Juni 2018 zur 
Handelsrichterin wiederernannt 
worden. Wuppertal, 25.04.2013

Derken 15 • 42327 Wuppertal
Tel: +49 (0) 202 94791-20 • Fax +49 (0) 202 94791-210

E-Mail info@maschinenbau-kooperation.de
www.maschinenbau-kooperation.de

HINWEISHINWEIS

Informationen über gewerbliche 
und private Insolvenzen in Nord-
rhein-Westfalen können im Internet 
abgerufen werden. Das Justizminis-
terium des Landes NRW veröffent-
licht unter der Internet-Adresse 
http://www.insolvenzenbekanntma-
chungen.de zeitnah aktuelle Insol-
venzverfahren.

Winterhoff_Picard_2012.indd   1 27.04.12   10:02

rung zur Geschäftsanschrift: Königstr. 
190, 42853 Remscheid.

22.03.2013 HRB 24603 Culter GmbH 
(In der Fleute 18, 42897 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
13.03.2013 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 4 (Stammkapital) 
und mit ihr die Erhöhung des Stamm-
kapitals um 100,00 Euro beschlossen. 
Stammkapital: 25.100,00 Euro.

26.03.2013 HRB 14603 SMS Elo-
therm GmbH (In der Fleute 2, 42897 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Kannengießer, Philipp, Köln, *21.05.1973.

27.03.2013 HRB 22170 Dohrmann 
Grundbesitz- und Beteiligungsge-
sellschaft mbH (Salemstr. 19, 42853 
Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 15.03.2013 die ersatzlose 
Aufhebung von § 19 (Stimmrechts- und 
weitere Verfügungsbeschränkungen) des 
Gesellschaftsvertrages beschlossen.

LÖSCHUNGEN

14.03.2013 HRA 18114 Arnold Resing 
Inhaber Gabriele Laskowski (Alte Kölner 
Str. 12, 42897 Remscheid). Prokura 
erloschen: Resing, Marianne, Kauffrau, 
Remscheid. Die Firma ist erloschen.

19.03.2013 HRB 12394 MS Handel 
GmbH (Engelsburg 1, 42897 Remscheid). 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

26.03.2013 HRB 20679 Westgrund 
Immobilien Beteiligung II. GmbH, 
Remscheid (Joachimstaler Str. 34, 
10719 Berlin). Der Sitz ist nach Berlin 
(jetzt Amtsgericht Charlottenburg, HRB 
148734 B) verlegt.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

20.03.2013 HRB 11147 L.B.W.-Be-
teiligungsgesellschaft m.b.H. (Gülden-
werth 61 / 63 a, 42857 Remscheid). Das 
Registergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu 
löschen. Gegen diese Löschungsankün-
digung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

13.03.2013 HRA 18533 Blasberg 
Hartchrom GmbH & Co. KG (Küppel-
steiner Str. 3 - 5, 42857 Remscheid). Die 
Firma ist erloschen; von Amts wegen 

gemäß § 31 Absatz 2 Satz 2, § 6 Absatz 1 
HGB eingetragen.

08.03.2013 HRB 11994 Malerbetrieb 
Köhler GmbH (Beyenburger Str. 14, 
42899 Remscheid). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

Insolvenzen Insolvenzen 

27.03.2013 Kai Krauthoff, Meckelstr. 
23, 42285 Wuppertal, Durchführung 
von Veranstaltungen /Veranstaltungs-
service. Insolvenzverwalter: Rechtsan-
walt Norbert Weber, Wuppertal.

01.04.2013 Marie-Katherin Haus, 
Freiligrathstr. 109, 42289 Wuppertal, 
Durchführung von Veranstaltungen /
Veranstaltungsservice, Insolvenzverwal-
ter: Rechtsanwalt Dr. Jörg Bornheimer, 
Wuppertal.

02.04.2013 Rosolino Favatella, 
Leipziger Str 67, 42109 Wuppertal, 
Einzelhandel mit Waren verschiedener 
Art, Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt  
Florian Gantenberg, Wuppertal.

05.04.2013 Knierim Internationale 
Transport GmbH, Mittelpilghausen 43, 
42657 Solingen, Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Robin Schmahl, Solingen.

17.04.2013 Deari Bauunternehmung 
GmbH & Co. KG, Friedrichschulstr. 7, 
42105 Wuppertal, Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Norbert Weber, Wuppertal.
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FOTO DES MONATS

Sommerstimmung im Skulpturenpark Waldfrieden.
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Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

Poschen & Giebel GmbH · Rheinische Str. 21 · 42781 Haan
SG: 0212 / 7 74 74 · W: 0202 / 25 00 25 · RS: 02191 / 4 60 23 96 
w w w . p o s c h e n - g i e b e l . d e  ·  i n f o @ p o s c h e n - g i e b e l . d e    

Unbenannt-1.indd   1 19.04.13   15:22
Ihr Entsorgungspar nt er
im Bergischen Land

•••• Bauschutt   •••• Baustellenabfälle   

• mineralische Mischladung   

•••• Holz   •••• Sperrmüll 

• Grünschnitt

Containergestellung und Selbstanlieferung

Hotline: (0202) 62000-0  Freefax: 0800 62000-60
REMONDIS Rhein-Wupper GmbH & Co. KG

Uhlenbruch 6, 42279 Wuppertal
wuppertal@remondis.de www.remondis.de

DRögels Spezialtransporte GmbH  
Gruitener Straße 158  ·  42327 Wuppertal · Otto-Hahn-Straße 63 ·  42369 Wuppertal
Telefon: (02 02) 73 00 85/86/87 · Telefax: (02 02) 73 31 63 · www.roegels-spezialtransporte.de

•  Industrie- und Kranstaplerverleih 1–32 t
•  Schwerlast-Stapler mit Zinken und Dorn für Collitransporte
•  Alle Antriebsarten, diverse Anbaugeräte und Sonderausrüstungen
•  Baumaschinen und Teleskopstapler bis 13 m HH
•  Seitenstapler/Geländestapler/Kompaktstapler
•  Minibagger, Radlader, Kompressoren
•  Fördermittelvermietung
•  Innerbetriebliche Maschinenumsetzung
•  Komplette Betriebsumzüge
•  Industriemontagen
•  Schwerlastspedition bis 80 t
•  Tiefl ader-/Spezialtransporte
•  Schwergutlager, Halle und Freigelände

Spezialtransporte

„Mieten bei 

den Profi s“
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Dowald & Selle OHG
Objekteinrichtungen
Wittener Straße 324
42279 Wuppertal

Telefon: (02 02) 2 63 64 60
Telefax: (02 02) 2 63 64 71
E-mail: info@dowald-selle.de
www.dowald-selle.de

Fragen Sie bei uns nach detaillierten Unterlagen
oder besuchen Sie unser Büro-Musterhaus.
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Raumerweiterung  Freiraum ist Voraussetzung 
für offene Kommunikation – USM Möbelbausysteme 
erweitern den Raum in alle Dimensionen.
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